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Unfern Haß können wir vielleicht noch besiegen, —
Liebe nicht! Id - Schneider.
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(77. Fortsetzung.)

Gva Keom.
Roman von Marie Bernhard.

Ein fröstelndes Umherstehen im Wartesaal , — ein
atfetfem und Schieben und Ächzen draußen von ankommm-
<L Rügen— eine kühle, feuchte Nachtluft, dre nach selt¬
sam durchschauerte, draußen auf dem Perron getmchttg
tat- und hereileirde Bahnboamte, — ein matt erleuchtetes
Koupee, in dessen Tür Hanncch verschwindet, — nur noch
-me schlafende Dame ist außer ihr darin, — Gepäckstücke,
hie der Diener ihr hinaufreicht, —• dann rch selbst auf dem
Tritt stehmd, mit einem letzten Blick, einem letzten Kuß
für chr liebes, tränenfeuchtes Gesicht, ,— zuschlagende
Türen— aufwirbelnder Dampf und schrilles Pfeifen , —
eine winkende Hand, — ein langsam davonrollender Zug,
_und ich stand allein auf dem kalten Asphalt des
Perrons, losgelöst von dem einzigen Menschen, dem ich
mich bis jetzt in meinem Leben wahrhaft zugehörig ge¬

ilt, der mir die Empfindung gegeben hatte, als sei ber
l meine Heimat! , ..
Ich sah mich verstört um, wrschte nur dre Tranen aus

den Augen und ging mit dem Diener, der mir in respekt-
»oller Entfernung folgte, langsam dem Ausgange zu.

XV.
Der nächste Morgen gehörte, wie schon gesagt, der

Toilettenfrage. Es muKe für mich alles sehr rasch de-
sorgt werden: da aber meine Großmutter eine respektable
Nrmme zu diesem Zwecke bestimmt hatte und Susi mrt
mir zu Leuten fuhr , bei denen sie selbst bereits groß¬
artige Einkäufe besorgt hatte, so fanden sich willfährige
Hände im Überfluß, und ich bewunderte es, in wie un*
zloublich kurzer Zeit man in Berlin alles bekommen
konnte, sobald man das nöfige Geld in der Tasche hatte.
Tust und ich wählten ein entzückendes weißes Spitzen-
fieib für mich aus , das um die Taille von einem aus
schmiegsamen, verschiebbaren Schuppen bestehenden Gold-
gutttt zusammengchalten werden sollt«, — dazu weiße
und dunkelrote Rosen. Es gab noch eine Menge anderer
Dinge zu besorgen und einzukaufen, wir wunden natürlich
für diesen Vormittag noch nicht ferfig, und ich bekenne,
daß dies Auswahlen, Bedenken und Betrachten von kost¬
baren Stoffen, Spitzen, Blumen und Stickereien mich
amüsierte und zerstreute und daß ich mich willig dieser
Empfindung hingab,- ich wollte nicht ernst und
nachdenklich gestimmt sein.

-Da die große Toilettentour uns ermüdet hatte,
so beschlossen wir, vor dem Diner noch eine Weile zu
ruhen. Ich hatte gebeten, mich pünktlich zu wecken, und
als das geschah, kleidete ich mich rasch um und war mi"
dem Glockenschlag vier drunten im Eßsaal , wo ich aber
Mr Susis Oheim, den Freiherrn von Richthosen, antraf,
der mir mit sarkastischem Lächeln mitteilte, seine Nichte
sei noch nicht erwacht und werde wohl, wie gewöhnlich,

erst dann erscheinen, wenn es ihr beliebe, — ©ennora
Coldras habe Besuch, ich müsse mich also noch gedulden
und einstweilen notgedrungen mtt seiner, des Freiherrn,
Gesellschaft vorlieb nehmen.

Im Grunde genommen war mir das ganz recht; rcy
sollte die Gastfreundschaft dieses alten Herrn voraus-
ichüich für längere Zeit in Anspruch nehmen, sollte vret-
leicht unter dem Dache seines Hauses meine Mufikstudten
betreiben und mich ganz unter seinen Schutz begeben, . -
und wenn dies Haus auch geräumig und fern Besttzerem
reicher Mann war , den meine Gegenwart in keiner Werse
störte, so fühlte ich mich ihm doch zu großem Dank ver¬
pflichtet, und es sollte mir lieb sein, wenn meme Persön¬
lichkeit ihn sympathisch berührte . . ^ .

Die Art , wie der alte Freiherr mrch fetzt durch seine
Lorg,rette fixierte, ließ das fast vermuten, und fern Ton
klang wohlwollend, als er sagte „Sie , mern Fraulern,
scheinen von dem Recht, das die meisten jungen Dunen
sich ohne weiteres anmaßen, dem Recht, unpünkllrch sein
ztl dürfeir, keinen Gebrauch machen zu wollen!"

„Man hat mir nie gesagt, daß das mern Recht sei ,
entgegnete ich, „und ich habe auch gefunldeu, daß jeher
Mensch, ob Herr , ob Dame, klug darin tut und pch besser
befindet, wenn er vernünftig mit der Zeit umgeht !"

„Ganz recht! Ich wollte, Ihre Freundin Susanne
teilte Ihren Grundsatz!" r._ r .

„Susi ist sehr verwöhnt !" bemerkte rch lächelnd. .
„Ja , — leider, und glaubt folglich das Privilegium

zu haben, alles zu tun , was ihr gerade durch den smn
fähÄ, ganz unbekümmert darum!, ob sie andere schadrgt
ober ärgert ! Sie , Fräulein Leoni, könnten ja, wenn Sre
wollten, ebenfalls die maßlos Verwöhnte spielen."

„Nicht mit demselben Recht, wie Susi !" fiel ich lebhaft
ein. „Sie ist ein schönes, glückliches, von ihren Eltern
angebetetes, von ihrer Umgebung verhätscheltesKind ge¬
wesen, sie hat bis zu ihrem fünfzehnten Jahre ihre Mutter
besessen, ist von Glanz und Pracht umgeben gewesen, hat
Anbeter und Bewunderer gehabt, - und auch rnr
Pensionat war sie aller Liebling ; will man sich wundern,
wenn sie ein verzogenes Glückskind geworden fit? Ich
aber - bei mir ist das alles anders ! Ich bin niemals
ein Glückskind gewesen, niemand hat mich verhätschelt und
angestarrnt, und außer meiner lieben Hanncch, die gestern
fortgefahren ist, kenne ich keinen Menschen, dessen Lwb-
ling ich wäre !"

„Hm!" Der alte Herr sah mich, augenscheinlichm
tiefes Nachdenken versunken, eine ganze Weile unver¬
wandt an, als sei ich ein Rätsel, das er lösen müsse, —
nach einer langenPause fragte er ganz unvermittelt : „Und
Sie wollen Künsüerin werden?"

„Allerdings , Herr von Richthofen! Ich habe dm
glühmdm Eifer, und, wie man nur von kompetenter Seite
gesagt hat , auch eine nicht unbedeutende Begabung dafiir,
und so hoffe ich, daß meine Großmiltter , die sich wohl
selbst überzeugt hat , daß ein Zusammenleben zwischen uns
beiden unmöglich ist, diesem Plane ihre Znstimnrung und
nur aus dem mir zusteheudm Vermögen die notwendrgen
Mittel geben wird . Ms sie von ihrer jetzigen Erkrankung
hergestellt, von meiner M -sicht unterrichtet ist, und eine
passende Pension für mich hat ermittelt werden können,
muß ich Sie , Herr von Richthofeu, schon bitten, sich gütigst
meiner auzunehmen, wie Susi es mir bereits in Ihrem
Namen versprechen zu dürfen glaubte. Ich stehe so ganz

allein im Leben, und bin, da ich meiner Gro^ nuürr leib«
innerlich ganz fremd geblieben, so vollständig auf Moz
selbst angewiesen." —

Der Freiherr machte eine lebhaft abwehvMdêBe¬
wegung. „Nichts da von der Güte, mein wertts FrÄtl««l-
nichts da von Pension und vorläuftger Unterkunft!
macht mich stolz und glücklich, wenn Sie während?
ganzen Studienzeit — und in meinem Interesse wir
ich, sie wäre recht lang ! — mein Gast sein und, «
meiner Anttquftätm - und Junggesellenwirpa
lassm wollten ! Mich stören Sie hier rn gar,keiner
wir brauchen einander den ganzen Tag rttcht zu sehen,
wenn es uns genehm ist, - mir, für meine
Person , wäre das , nach allem, was rch brs jetzt von >zynen
gehört und gesehen habe, ganz und gar nicht Mnehm. "

„Mir auch nicht!" fiel ich rasch ein und tmr beide
streckten einander zu gleicher Zeit die Hand hm und
schüttelten die dargereichte herzhaft, tote bei guten Fre¬
den. War das der grillenhafte, wunderliche Onkel, von
dein mir Susi so komische Schilderungen gemacht— war
das derselbe Mann , der seinen Neffeir gestern mtt so erpger
Kälte behandelt hatte , iind von diesem dafür mtt kaum
verhehltem Ingrimm abgefertigt worden war?

Von diesem Gedanken mochte etwas auf meinem Ge-
sicht zu lesen sein, denn der Freiherr seufzte em wenig
und sagte dann : .. , ^ , —■

„Sie sehen so verwundert aus , —■sicher haben oie
gedacht, bei mir in die Hölle eines Ogers zu geraten, uto
nun finden Sie statt dessen einen Mensckfen. mtt .dem es
sich halbwegs vernünfttg reden läßt , — fit es nicht so.
— Nun , ich kann eben nichts dafür , daß meme Waste
Susann « so ganz und gar nicht für mrch patzt, — ihr
Bruder noch tausendmal weniger ! >;ch bwfite sälbst, e
wäre anders ! Man hat mir , wie das ja 1° gesetzlich vor-
geschrieben ist, die Sorge für diese beiden Kinder, deren
nächststehender Verwandter ich bin, ohne werteres auf¬
gebürdet, ohne zu fragen , ob diese Kinder zu nur , in meme
Ideen und Gewohnheiten paßten, ob ich sie lickgewinnen
würde, ob sie ein Herz zu mir fassen könnten!. Nun — -
nichts von dem allen geschahI Sw kamen mrt Misstrauen
und Vorurteil gegen mich hierher, nur dre Not zwang pe
dazu ; man hatte ihnen von dem Am , wmrd« lichM
Oheim ein böses Bild entworfen, das brachten sie mit zu
mir und sahen mich als ihre Versorgungsufitalt mp —
weiter wollten sie nichts von mir ! ^ ch gestehe, datz mich
das erbitterte ! Ihre Eltern waren reiche Leute Mvesen
— und wie hatten sie für den einzigen Sohn , für dre em-
»iae Tochter gesorgt? Sie hatten fürstlichen Reichtum
mtfaltofi die Gewohnheiten des österreichischen Kars-r^
nachgeahmt, daS konnte denn freilich ksm gutes Ende
nehmen! Um mich hatten sie sich nie bebttnmett, « war
ihnen gleichgtllttg, ob ich gesund »der krmck, glüWch oder
unalücklich war, - — aber das trosttose Chaos mw>
dem Zusammenbruch des Rothkirchschen Hauses M ord-
nen. die zu wahnwitzigen Ansprüchen erzogenen und dabei
bettelarmen Kinder aufzunehmen und zu versorgen,
— dazu war ihnen der Vetter Richthofen ^vad « aut A
uug ! Freilich konnten die Kinder ^ chtS für die Tochsit
ihrer Eltern , das sagte ich nur , und ich brachte den Ver¬
waisten so viel Verständnis und SymPachre erttgegm, Me
es mir eben möglich war : ich fand aber kein Echo bei

(Fortsetzung folgt.)

Seiden-Haus II . Ilarchand,
36 Langgasse 36.

zu enorm billigen
Preisen.

Reite für Blousen,
Hoben knapper Maasse
iv *Schwarze Seidenstoffe, Garantie-Quai. -WZ

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Spitzen-, Ananas- nnd Chenille-Tüelier. | Unterröeke in Wolle und Seide. 3172s

° e He ’a drelibure 4<iuinml -Al »Bttt *e.

B 'ehlenanfm mehr,
koi g<,irän «i' Hlo «er Gang,

EricliUtternns des Körper ».
All-!» Aeratllcl » empfohlen!

•Verkauf für 'Wiesbaden und Umgegend
* *** Bleher , Bohuhwaarenlager,

Orsnlonstra »«« 19.

I miic Qrhitfi nur Langgasse3, keine Filiale in der Stadt,
Lu iS Io OulllIU, _ Telephon 2382- empfiehlt:

Trocken geriebene Mandeln, ^ ägiicÄSr“1’
geriebene Haselnüsse — geraspelte Cocosnuss, Ersatz für Mandeln — Citronat —
Orangeat — Citronen — Vanille — sämmtliche Gewürze — reinen Bienenhonig —

rima Zuckersyrup — reine Vanille - Chocolade — Ammonium — Pottasche —
;ackoblaten — Streuzucker, weiss und bunt —_Vanille-Zuoker— Puder-Zucker —

~ feinstes Confect- und Kuchenmehl. - — 8365
Gefällige Bestellungen werden frei Ins Haus geliefert, -WH

kill MklWs Wnes
Weihnachts-

Geschenk
Ist ela Aar Gaaiiaischahe.

Unsere Preise und Qualitäten für
Gummischuhe vertragen jede Kritik und
Vergleich mit ähnlichen, selbst höheren
Preislagen.

Wir empfehlen:
Damen- Gummischuhe, alle -ß Oft

Größen . . . . für
Herren- Gummischuhe, alle *> 7 -*

Größen . . . . für 9 **
Außerdem unterhalten wir Lager in

allen erdenklichen extra leichten Gummi¬
schuhen, sowie großes Sortiment der
berüdmten echten Petersburger Schilde,
für welch- wir hinsichtlich des fluten
Tragens die

isÄgeheadsik tonlie,
die für Gummischuhe überhaupt geleistet
werden kann, übernehmen.

Jett$Co.'sMiljmreiAus
Union,

33 Sanggaste 33
Ecke Goldgasse.

33 Sanggast«33
Ecke Goldgasse.
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Weihnachten 1903.
Die noch ans unserem letzten vorhandenen

800 Paletots
geben wir, um damit bis Weihnachten geräumt zu haben , zur Hälfte ÄC 8  sonstigen Preises ab und wollen
wir nicht versäumen , nochmals darauf aufmerksam zu machen.

Frankfurter Damen -Confections -Haus.
6 Michelsberg 6. M. Schloss & Co« 6 Micheisberg 6.

färnfep Milillt̂ etfteilierunâ praktisches Weihnachts-Geschenk
V^ WliV WlVVUmV IVlMVVHOMI empfehle ich durch vorthtilhaften Ginkauf -inen«rohen Posten Rohrplatten-,Kaiser-. Hut-,S-t

Wegen Ausgabe der Wohnung und der Geschäftslokal» versteigere ich zufolge Auftrags des
MAbeldändlerS Herrn Job . Lnmb dahier am
Dienstag, den 22., und Mittwoch, den 23. Dez. er.,

Vormittags S'/- und Nachmittags 2'/- Uhr beginnend, in meiner SluetionSyalle

Adolfstratzc 3:
div. Betten, Kleider-, Spiegel- und Bücherschränke, Berticows, Eonsole, Büffet», Tische.
Stühle. Sopha», Sessel. Chaiselongues, Spiegel, Bilder, Uhren. Oefcn, Lüstres, Portieren,
Sbawl», Stores, Gla», Porzellan. N-ppfuchen, Küchenmöbel, 2 Nähmaschinen, 1 Laden-
Einrichtung, 1 Billard und vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Die Sachen sind zum Theil neu und kommen die neuen Gegenstände am Dienstag, de«

22. Dezember, Nachmittag- , zum Ausgebot. Besichtigung2 Stunden vor der Auction.

empfehle ich durch vorthtilhaften Einkauf -inen großen Posten Robrplatteii-,Kaiser-, Hut-,Schiffs.
Rundreise- und Faltcnkoffer, prima Ausführung, Patemsäcke mit vierfachem Verschlußm prima Rml
leder, Handtaschen mit und ohne Einrichtung, Maul- und Krcuzbügeltaschen und lomiige Tasche
Reisencceffaires für Herrenu. Damen. Stück von3 Mk. an. Anzugskoffer in prima Rlndledcr. vchmb,
und Actenmappen, Photogravkicrahmen, Handschuh- u. Schmuckkasten, gevrcßte Leder-Arbeitskordchni,
Kragen- und Manschetten-Etui« in feinster Ausführung, Reiseflaschen. Damen-Saud- Umhnna- imb
Anbängtäschchen. Portemoilnaier, Brief-, Cigarren- n. Cigarettcntaschc», Hosenträger, Plawbulleg imb
Plaidriemen. Bemerke, daß sämmtliche Lederwaaren prima Offenbacher Fabrikat sind.̂ Schulranzen,
Operngläser und Feldstecher, gut« akromalische Gläser von 4,50 Mk. an, Stocke mit » llbcrgriffelil von
8*Mk, an empfehle ichz» fabelhaften billigsten Preisen im GelegeutzeitSkaufgeschäft «»..dei,
Goldgaffe 10 und Metzgergaffe 13. Bei Einkauf » der 20 Mk. eine Gratiszugabe.

Wiesbaden, 17. Dezember 1903.
Willi. Klotz Nf., Aug. Kuhn,

Auktionator und Taxator.

Armen ■¥erein . E . V.
Es gingen bei uns ein: Von Abresch5 Mk.. Oberst Meske 10 Mk., N. N. 1 Mk.;

durch den Tagdlatt -Berlag : von C. H. u. R. 6 Mk., K. 3 Mk., E. P . 10 Mk..
A. S . 6 Mk., von der L. Schellenberg'schen Hof-Buchdruckeret eine Anzahl Bücher, von
Herrn Jacob Müller eine größere Anzahl Hüte und Mützen. Dies bescheinigt mit
berbiudÜchstem Danke und um weitere Zuwendungen bittend F201

Der Vorstand.
Wiesbaden , den1«. Dezember 1903.

Pfeiffer & Co., Bankgeschäft,
Langgasse 10 , I . u . II . Stock,

'Wiesbaden.
Ausführung aller in das BankTach einsohlagenden Geschäfte.
Mosten freie Coupons - Einlösung (9—1 und 3—5 Uhr) unter

Verlosungs-Kontrolle.
Vermietbare Schrankfächer (Safe») unter eigenem Verschloss

der Miet er.
Massenstnndent 9 —1 und 3 —0 » tags vor Sonn- und Feier¬

tagen nur bis 5 Uhr.

Wir bitten, die Januar -Coupons,
mit deren Einlösung wir bereits

begonnen haben , uns möglichst "VOM*
Weihnachten zuzusteiien.

®I®T®I®T®M ®I®I®

IH. Stillger
inh.Wilh . Stillger,

Häfnergasse 16.
Praktische

Weihnachtsgeschenke
in Krjstall , Porzellan, Steingut, Majolika etc.

Reichste Auswahl In
Decor . Tafelservice «,
Decor . Kaffeeservices.

Figuren, Vasen , Palmenständer,
Kunst- und Luxus-Gegenstände.

Römer , Bowlen , Trinkservices
etc. etc, 3566

Aufträge für auswärts erbitte rechtzeitig.

Reu -Eröffnung!

Hotel-Restaurant Suchmann.
Saalgasse 34 ,

nächste Nähe des Kochbrunnens . “ QSI

WstiiW-Wi, um 17. i>. M.. MM 8'/- W.
Listen zur Einzeichnung liegen aus

bei der Firma JT. C. Keiper hier, Kirchgasse 52,
„ „ Wilh . Frickel hier, Wellritzstraße 33.

Hotel Buchmann.
©@©@©©©©®©@©©©©©©®©©©@©©©
Backt
Bratet
Kocht

„Zum Rheinstein",
Taunusstraße 48 . ^

Bringe biermit zur gefl. Kenntniß, daß von jetzt ab Pilsner Bier der Brauerei A®*?.“
Ureher , Michelov, und Münchner Birk der Lchwabinger Brauerei , München, ver-u'k"*
Aurgezciibncte Küche, vorzügliche Weine, civile Preise. Achtungsvoll Arthur Boe »«“ ■

o Glückwunsch-Karten
ö zum neuen Jahre

zu Fabrikpreisen nur für Wiederverkäufer. Familienkarten in großer Auswahl empfahlt

^ « h . ^ ltsehnNfneT , Hermannstr. 28.

nur
mit Mnifcnriitliuttcr schmack» absolut geschmack- und geruchlos

verwechseln mit den au» ranzig.Oclcn hcrgestellte» w ^
Produkten, die stets eine» unangenehmen Q>enlw  ^
Geschmack behalten. "

Zu habe» in all«« einschlägigen Geschäft
Vertreter- . . elfz. Mqm, KmW-HW, Mhlp- öi
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- präcisions -Iahresuhr -rs »
•w.i8«4. Couls Dörr, Uhren—Golhwaaren. *

Frirdrichstraße ». « cke Withelmstratze. _ _ _

8
p

Telephon *587.

Photographische
Apparate,

(»wie sLnnntl. BeLarfsartikel werden wegen

Webergafse » , Seitenbau rechts.

Schmrpftaback
von

I. o1rb60lL L 6o ., Augsburg.
Niederlage bei:

Ernst Meller,
Tabaik- und Cigarren-Handlung»

Kirchgassc, Ecke Luis-ntzraßc.

kur< 1U6t -^Vu 6 tl 8
I» Lfieh»«u nnäI»«« xeiregen. 2401

Stahlspäne.
Aufnehmer.

Gustav Erkel, Seifenfabrik,
Gr. Burgstrasse 10. Metzgergasse 17.

Cognac Albert Buchbeiz.
berühmte und preis -werte Marke , GäHintiC für

feinste Qualität, empfiehlt in OriginaltüIInag
von 7lk . 1 .» « dis Mk . 4U50 für ’/i Fla « * *

Otto
Kaiser-Fried rieh-King 30.

U. Brunn,
Wcinsrosshandlnng , Adelheidstrasse 33.

Herzogi. Anhalt. Hoflieferant.
Qegr . 1959 . TelepJ »®«» Wo. SS9 ».

empfiehlt sein reichhaltiges I.agi 'r in

FSheän»; Mosel *}Bordeaux - u . Süd -Weinen
jLY von 50 Pfg . per Flasche ab . 35f

Champagner Mercier , Luxemburg , Hk . 3 .50.

3 & : SSS = SSÄSC5 = S3Ä3S = S ^ SS

AllWesielle « des Wiesbadener Tagblatts
Karstrafte:

Menzel, Emserstr. 48.
Adelheidstrafte:

Schmidt, Oremtenstr. 18.
Adlerftrafte:

Groll, Eck Schwalbachorstr.;
Titugrs, Ecke MriLgrabeu;
Schiedeler, Ecke Schachtstr.

AdatpstaaUee:
Jung Wwe. Rachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; [ffcefje;
Groll, Ecke Goethestr. :
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Zttdr»chtstr«ft«t
«rodt, Albrechtstr. 16:
Linnenkohl, Ecke Moritzstr^
Flick, CSe LWnchurgstr.;Kolb, sKreMr . 42.

Kalznhofstrafter
Büttgen, Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

KertranrÜnafte:
Prinz, Ecke Eleonorenstr.;
Eenebald, Ecke Bismarck-Rin«.

Kismaeck-Ning:
bald,^ckemstr .;

nnnstr.;

Ecke

r. »1;
str. 28.

Kleichstrafte:
Schrrger, Ecke HeLmnndstr.;
Weimer, Ecke Walramstr.:
Höpsner, Ecke BiSmarck-Ring.

Klstch-rplatz:
Käunanrck, Ecke Roon-u. Jorkstr.

KlScherstratz»:

» Ecke BiSmarck-Ring;, Blücherstr. 24.
Külou»Kratze:

Shl. Bül-wstk. 7;
Ehrmann& Heuschemer,

Roonstr.;
Klingrihöser, Seerobenstr. 16.

«astellstraftr:
ManS, Eastellstr. 10.

Dambachtstat:
-endrich, Ecke Kapellenstr.

Del-rouerstratze:
Böttge«, Friedrichstr. 7.

Drchi, eirn. t'liraße;
l̂mmermannstr.;
»ndstr.;

ifer Friedrich-Ring2.
Dreimeidenstratze:

Weber, « Sbenstr. 4.
Drudenstratze:

MermemA, Dmdeostr. 8;
KlingoMser, Seerobenstr. 16.!

tzhieouoren strafte:
Prinz, Ecke Äertramstr.

Emferstratze:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Smferfir. 48.

Faulbruuueuftrafte:

igel,'Eckê chwailbacherstr.
Frldstraftr:

tan», Fekdstr. 2;
Ecke Kellorstr.;

Feidstr. 19.
Franbenftraftr:

Rudolph, Ecke Walramstr.;
Fraukststr. 17;

, J kepstr. 28;
Frankenstr. 4.

Weschte, Fraui
He«er, Franke!
Weck, Frankens

Friedrichkratzer
Büttgen, Friedrichstr. 7;
»LÄ .'tzLL «^

vemeindebadgllftcheut
Alrxi, Michelsbcrg 9.

Berichtekratze:
ManÄ, Oranienstr. 21.

Gneisrnauftrafte:
Becht, Ecke Westendstraßc 30;
Stupp, Yoekstr. 27.

G««b»nstraftr:
Weber, Gotbenstr. 4;
Scnebald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
V- etstestrafter

Krieger, Goetbestr. 7;

« Ecke Adolpbsallee;Ecke Morrtzstr.;
Sanier, Ecke Oranienstr.

Grade»strafte:
Schauö, Ncugasse 17.

Gnstav-Adolfstrafte:
Horn, Ecke Hartingstr.

Kartiusstraftrr

t -beriWwe» Bhilippsbergfir.29;or», Ecke Gustav-Adolfstr.
Arleueustraftr:

Dorn, Helenen str. 23;
Gntel, Wellritzstr. 7.

HeUmundstraftr:
Bürgener, Hcllmundstr. 27;
Haybach, Ecke Wellritzstr.;
^cherger, Ecke Bleichste.;
Jäger, EckeHermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Herdrrstrafte;
Lanr, Kornerstr.;
Weck, Ecke Lnxanburgstr.;
Horn, Richlstr. 21.

Hermannkratze:
Becker, Ecke BiSmarck-Ring;
Fachs, Walrmnstr. 12;
Jäger, Ecke Hellmundstr.;
Röhrig, Hermarmstr. 15.

Herrngartenstrafte:
Gcrnand, Hcrrngartcnstr. 7.

Hirschgrabcn:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Pctry, Stemgasic 6.

Hochstätter
Alcxi, Michelsberg 9.

er Meirich-Ring 2;
sachtstr. 46;
ke Luxembnrgstr.;

sind die felgenden:

Zachnstraftr:
Lenz, Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke WSrthstr.
Schneider, Jahnstr. 46.

Kaiser Friedrich-Ring:
Knhn, Mr^

"er
tcher,

KapeUenstrafter
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Kartstrafter
Nicolav, Ecke Ldelheidstr.;
Lenz, Ecke Jahupr.;
B«»d, Riehkstr. 3;
Rees, Ecke Rdeinstr.:
Fügler, Ecke Dotzheünerstr.

Kellerstratzer
Lendle, Ecke SMKr.;
Gieße, Ecke Ketdstr.

Kirch aaste:
Wirth Rächst(Fr. LauPuSh Ecke

affen, Mrchgoffe öl.
Kirchhofeaast«:

Urban, KirchhofSgaffe 2.
KSrnerstratze:

Lau; , Wrnertzr.;
Knhn, Kornerstr. 6.

Fach»strafte:
Menzel, Emserstr. 43.

Kechrstratze:
Petry, Ecke Hirschgrabe».

Furemdurastraße:

reck, Eckê der str.;Flick, Ecke
Kolb. Mbrochtstr.
Röttcher, Kaiser Fri«dr.-Ring ö2.

Wainser Fand straft»:
zard, städtische Arbeiter»
Sohnhäuser.

Klarklstraft»:
SchanS, Reugasie 17.

Mauergaste:
Lutz, Mauergasie 9.

MaurMusstratze:
Minor, Ecke Schwaldacherstr.

Michetsverg:
Göttel, Ecke Schwaldacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Morich strafte:
Linneukohl, Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Äsethostr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
Mans, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Mns»«mkrafte:
Büttgen, Friedrichstr. 7.

Nero strafte:
Spellelcn, Norostr. 12;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Rodcrstr.

Neugaste:
t hilipni, Eckechaus, Neugaste 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Lutz, Maucrgasse 9.

Nirolasstraft«:
rter
7;

Gernand, Herrnaartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7:
Kirsch, Schiichtcrstr. 16.

Branienstraft«:
. 1»;

y WttCTfö®t iSsPviy^ll.
ManS, DranUnftr. 21.

Pchttchyedergstrafte:
FSbert. MMpsbergstr. 29;
Horn, East Harting» und Gustav-

Adolfstr.;
Roth, Philippsbergstr. ».

Matterstraft»r

Muer strafte:
Müller, Rrrostr. 38.

Achei«strafte:
Wirth Nachs. (Fr. Lan-nG, Scke
Reef, Eck« Karlstr,: sKrchg.;
Se«S, Ecke Wörthstr.

Kiechlstratze:
3;Bund, RirhMr.

Horn, Niehkstr.
Feix, Richlstr. i

1}
20.

zukperstraft«:

27;
Rerc

RSmerderg:
Krug, Wmerberg 7;
Cron, Ecke Wherstr.;
Gmmel, Schacher.

Noa«straft»:
Kmrnsneck, Ecke Uorkstr.;
Dstderichsen, Ecke Westendstr.;
Milche!my, Wistendstr. 11;
EhemannA Heuschemer,

BiUowstr. 2.
Kaalgaff»:

Stückert, Saal«. 24« ;
Fuchs, Ecke Webergaste;
Steffens(Finale der Molkerei von

Dr. Köster fit Reimund).
Wedergasse 35.

Kchachtstraftrr
Schiebeler, Ecke Adlerstr.;
Emmel, Ecke Römerberg.

Kcharucharststraft«:

Nckormann, Ecke Westendstr.;
Auerbach, Ecke Dorkftr.

Kchier steinerstrafte:
Blumer, Adokhcidstr. 76.

Zchulgastr:
Spitz, Schulgasse 2.

Kchwalbacherstraftr:
Groll, Ecke Merstr.;
Göitel, Ecke Michelsbcrg;
Minor, Ecke Mauritiusstr.;
Gngel, Ecke Fmilsrunnenstr.;

sieget, Ecke Friedrichstr.
Kedanplatz:

anst, Sedanstr. 9;
ang, Wellritzstr. 51;

Hofmann, Westsndftr. 1;
Kämpfer, Seerobenstr. 5.

Zedanstraftrr
Faust, Sedanstr. 9;
Fischer, Walranistr. 81.

Be>

Kerrach»«ftratzer
Kliugelhüfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. v;

/%avtvw[Wh
einer, Ecke

ES?
KteiugaFer

3 $ Ü.

iöon

Ktiftstvafter
Lendle, Ecke Sellerstr.

Taume»strafte:
Schmidt, Tamms str. 47.

WaikmNchlstraftn
Menzel, Emserstr. 48.

Matra» straft»t
Fischte, gegcnübrr Sedanstr.;
Rndolph, Eck« Fernlenstr. ;

»er, Ecke Bleichste.'
Medergalstt

lê erÄolkereit
L Rckmund),85.

Dpellstraft»:
fikiffel, Rödrrstr. 27.

Meitzeuvurgstraft,
Faust, Sedanstr. 9.

MeUrichstraftet
Hatzbach, Wellritzstr 32;
Ln««. Mestritzstr.
Gruel, WeüÄM. 7.

Mesteudstraft- t

g trntu. Westendstr. 1;

erichM, Ecke Roonstr.;
»er, Schsrnhorststr. 7;
«an«, Ecke Scharuhorststr.;

W -LsSLÄ

Urrdstrafte:
Kann an eck, Ecke Roonstr.;

d'n-.g, Ê BislWrL-Ring;̂
Zimmermannstraft»:

Bcrghansrr, Ecke Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 20 dekaunte« Ausgabe¬

stellen.
Kerftadtr

Carl Hanser, Rechhaus str. 2;
Wilh. Weyer, Feldsn. 3.

Drtzh-im:
Friedrich Ott, Wiosbadenerstr. 1.

Grdenstetm:
Stahl, Ortsdiener. Kloppenhstr.

Rambach:
Carl Schwalbach, Bnrgstr. 144.

Sonnenbergr
PhiliPpinrWiefcnborn,Thalstr.2.

Schierstein:
Josef Meffer, Kolporteur.

iesbshener Tegblatt erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 80 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.

Zr
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Bitte meine Herren-
Stiefel zu probiren. Auswahl , Passform , Qualität,
dem verwöhntesten Geschmaok entsprechend,Wichs -,

Kalb-, Box -Calf und Chevreauleder von
5 .50 bis 18 Mark . Nur im

Mainzer Schuhbazar
von Ph. Schönfeld,

Marhtatraase 11 , im Hause des Herrn Harth , Sohweinemetzger.
NB. Gelegenheitskauf in Gummißoliuheii D. V» per Paar.

La inmaculada Concepciön por Murillo.
Herr J. Meier, Taunusstr . 28, gestattet Kunstfreunden die Besichtigung obigen Bildes.

Eintrittskartenpreis 1 Mk. Der Ertrag de» Kartenverkaufs wird dem lesbadener Fonds „Gaben
*Cr das warme Frühstück für arme Öohulklnder“ sugewendet . Kartenverkauf bei Herni Hof¬
photograph A. Bark, Museumstr. 1, Herrn August Engel , Taunusstr . 14 und Wilhelmstr . 2 , sowie
Herrn J. C. Roth , Wilhelrastrasse 64.

ZtzWsMHWW WM

Weihnachtsbaum
empfehle:

Tannenbaum-Misehung zusü̂ euung.
Tb«« , Cacao,

Zwieback,
Bisenits.

Fest-Kaffee,
ausgewählte
Mischungen,

Mlc. I S « . 1 . 40,
1 .60 , 1 « « ,

das Pfund.

Reiche Auswahl
in

Choĉ lade-,
Fondants-,

Likörringen,
sowie in

5- und 10 Pfg.-
FhoeoMe-u.

Kränter-
Printen

lote n. in Paoketen.

Honig- -«■»
m-  Kucken

das Stock 1 « Pf.

Choeoiade-
Tafeln , Figuren,
Thaler , Pralinen,

Pastillen,
Napolitains.

Haushaltungs-
Kaffee

von Mk. 0 .10 bis
i 1— das Pfd.

Kaiser’s Kaffee-Geschäft
Grösstes Kaffee-Import-Geschäft Deutschlands

im direkten Verkehr mit den Consumenten.

Heber 7 .50  eigene Verkaufsfillaleii.

Schulranzen
In solider dauerbaster Handarbeit. >

dauerhafte Gummihoienträger und Kinderpeitschen
zu billigen Preisen.

Joseph mache . Sattler,
<** »«. Vogt Nachfolger ) ,

Nömerberg 23.

O-

Donnerstag, den 17. Dezember 1903, Nachmittags pünktlich5 Uhr,
Ringkirche:

*
zum Besten der Weihnachtsbescheerung hiesiger armer Kinder,

gegeben von der

ßesellschafi „ Dreiklang “ »
Dirigent: Herr Kgl. Concertmeister0. Brückner,

unter gütiger Mitwirkung der Herren Kgl. Concertmeister Franz Nowak,
Kgl. Kammermusiker Ludwig Troll und Richard Fischer

und des Herrn Organist Schauss. B 356
Blflet» i 8, 2 und 1 Mk. in den Buch- u. Musikalien-Handlungen der
Herren Wolff, Schellenberg, Burgstrasse, Römer. Kasse in der Kirche.

Soeben erschien - MI
die Broschüre

Das Loreley -Denkmal
▼onJ « Chr . M̂ lltclclIffHi*

| Preis 60 Pf. — und dürfte durch die Leotüre
! dieser hochinteressanten Schrift nicht nur die
! gehässigen Angriffe auf die gute Sache glänzend
| wiederlegt , sondern auch für das ideale Projeet
„Verherrlichung des deutschen
Volksliedes“ i° dem.,I.oreley-» enU-
mal H, weitere Freunde gewonnen werden.

Zu haben in den Bnohhandlnngen von
«orlti und nttmel , WUltelinmtr . SO,

| u. Jarauy & Heatel , Wilhelmstr . 8 « ,
HB. Der Reinertrag kt f«r da» Lorefoy-

IDenkmal bestimmt. _ _

Sockenn.Strflmpfe,
bewährte haltbare Qualitäten,

empfiehlt In allen PreieUgen jra
billigen festen Preisen 8828

Friedr. Exner,
Wiesbaden , NengaweM.

Grosser
ffeihnachts-Verkant
mit gaaz bedeutender Preisermässigimg.

Empfehle eme enorme Auswahl:
Photographie -, Postkarten -,

Stellwerk -, Uebigbilderalbams,
Scb reibm appew,

Schreib -Unterlagen,
Poesie -, Koch - und Tagebücher,

Portemonnaies,
Brieftaschen , Cigai ‘renetuis,

Bilder - und EraShlungsbüelitr,
Malkasten,

Gesellschafts-Spiele,
Schreibzenge , Briefwaagen,

Briefbeschw erer .

Papeterie Hahn
Kirchgasse Sl,

nächst der Marktstm, »e und Langgass«.
fiegründet 1SOS.

Aepfel,
Tafel - nnd WirtHfchafts -Obft,

empfiehlt
not hem$aM,

Mj. Arthur Holle.
2jt ümeröcrg so . SSerfflttbt ttod ) öu $toärt $.

nooooocN20 €» QOQOOGoeoooeoooooooooaooogoooo

Ausverkalis
Die zur Konkursmasie des Damen

>schneiderS Martin Wiegand hier,
Langgaffe 37 , gehörigen Waren, als:
Cofmmes , Wlntermäptel , Nbend-
mäntel , Costüme -Röcke, Sommer-
Konfektion ( vorjährige ), Stoffe,
Seidenware , Paffementrie «nd
«nd sämtliche Besatzartikel werden
ausverkauft.

Es bietet sich Gelegenheit, prima
Ware zu sehr billigen Preisen, pasiend
für Weihnachts-Geschenke, zu kaufen. F 241

Der Konkursverwalte r.

Streng reell!
Möbel jeglicher Art,

komplette Betten
liefert frachtfrei direct an Private ohne
Zwifchenbändler reell und billig große
leistungsfähige auswärtige süddeutsche

M «bels«br»
unter coulantefien Bedingungenu. strengster
Discretivn auf monatliche oder mertdjäM.
Rntenzablungenotme Erhöhung de« wirklich
reellen Preises. LanMhrige Garantie sur
solide Ausführung. Offert, unter A. 554
an den Tagbl.-Verlag. § 10

Möbel
eigner Fabrikation,

als: Schlaf-, Speise-, Herrn- und
Wohnzimmer, Salons in allen

Preislagen.

Hchniitt& Co-.,
Taunusstr. 89. Telefon 151.

Franco-Lieferung.
Dauernde Garantie.

HA Englische Authracit-Würfel*<*
/ \ von Pont Henry Colliery , ' '

eine der vorzüglichsten Marken für Dauerbrandöfen.
Dieselben hinterlassen bei ausserordentlicher Heizkraft

fast gar keine Asche und Schlacken und verbrennen infolge ihrer
Härte sehr sparsam und ausgiebig . Beste Empfehlungen der
Ofenfabriken von Riessner & Cie . und Junker A Ruh . 3014

Alleinverkauf für Wiesbaden bei

| Ferner Wj|§5. ThoiSOII , g
§0GKm9 € M € »9QC3l00000C ) O0CN ) 00O00O000C »00O000000O

Die guten fteftannten
lederne« Schulranzen und patcntirten

j Bücherträger sind wieder in großer Auswahl z»
| bili. Preisen frisch eingetroffen. Früher Grabenstr.,

letzt Rcuaaffe 22.

Nähtische
in sehr großer AuSwatzt billigstbet

Job. Weigand&Co.,
Wellrilzstratze 20.

Schulranzen «. Tasche«

Wollen Sie Gel»
sparen»nd billige praktische WeihnachtS-Gesäenki
in seinen Offcnbacher Lederwaaren. wie Pf" ‘
koffer, Handtaschen mit und ohne Ton« .
Necessaires für Herren». Damen, Hand-,
Umhcmgetiifchchen, Acten- und Schr«bmapp-̂

l Plaiddilllen. Plaidriemcn, Re>se-, Hub-, ejl
und Kaiserkoffer ans achtem Rohr und Pavp«v ^
bandgenähie Schulramen aus achtem Lebet
onstige Gegen-ständc einkausen, io benutzen sic ,

| reellen Geleaenfteitskauf und bemühen« >e I^
— -» Rengasse 22,
Nähe der Marktsiraße. -- KB. Durch
Gelegenheitsciiikänfe bin ich in der SaflT, *
verkaufen zn können, als All^

vertan?.
menUe WiM\33

liefert direct an

private , ,

bei coulanten Zahlungsbedingungen,
Preisliste gratis. Adressenaugabe erbeten
SS. I-. Bauhe &«er ». Frankfurt a«^ ^
unter Chiffre V.  4 . I85J4

Als paffend« WettznachSgesPentt
zn rcduzirten Preisen : Rad-,-servier-, "

Iund . — gnd Nipptiiche, Paneewretter, Klavier- u.
-gdii, Handtuch- nnd Garderodenstajg 11Ct*

felvstverfertigt , empfiehlt billigst
»- I-. Moiir , Dattlcrci , Dctaspeestr. 8.

»diuyxiÄ«
—,tn- rLMMÄHLLN-

Bleich str. 6, Ecke Hcllimn'dst ^Hj
Ans meinem Cliren » esrliB «* s!nli .f|,eil.

9lii »in «verl <e , gut erbalten , zum . ' ,f (e  de‘
ebenso bessere « «» ndubre » zur .
Preises abzug . « ai*t » v »» beuaU
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Deute Donnerstag, von Bormittag» 8 Uhr ab,
«ird das bei der Untersuchung ininderwerthig

Fleisch eines Ochsen zu 60 Pf . und
deine zu 56 Pf . das Pfd . unter

^itd. unterz. Stelle auf der Freibaut ver-
LiederverkäuferfFleikchy.,Metzger,Wurft-
Mrtbe ) darf dsS Fleisch nicht abgegeben

dreier
mvü.A
kauft, AnL

^den. St üdt. SchlnchthanS-BerMattung
für das warme Frühstück

für arme Schulkinder
firtb einqeaanaen von: Frau RcchnunaKrat Fuchs.
Stlve. 8 Dik.. Frau E. P . 106 Äik., Herrn
»«btsönwalt u. Stadtverordneten von Eck 10 Mk.,
berrn StadtverordnetenAlfred Gfch 80 Mk., Herrn
Zchtner Rudolf Vierecke 10 Mk.,v «m Skat, Bieb-
^ -rftr.. 10 Ml., von A. M. 40 M .. F . S . 2 Äk„
K̂ au P. 3Mk,, durch den Tagbl.-Verlag 152 Mk..
»cn Herrn Rechtsanwalt Boianowrki (Buße aus
einem Vergleiche) 10 Mk., von Herrn Rentner
M Eckhardtv Mk.. A. H. 5 Mk.. durch den
T-i'abl-Verlag 70.50 Mk., von Herrn Abrefch
2 Mk., Ph. B. 50 Mk., Herrn JufÄzrat Dr. Herz
20 Mk., Herrn Scheidt, prakt. Arzt in Michckbach,
a Mk Herrn Stadtverordneten Dr . Dreher
N Ml. H. H. (Hotel Rose) 20 Mk.. N. R- 10 Mk..
m N 1 Mk., Herrn Karl Dewald 1 Mk.. Herrn
fforl Meuer0.60 Mk., Herrn Landgerichtsrata. D.
Richter5 Mk.. Herrn Adam Tröster 3 Mk., Herrn
RentnerG. Hettlaqe 20 Mk.. C. V. 5 Mk.. R B.
&MO N. N. 10 Mk., Frau M. Oppenheim3 Mk..
Frau Dr. Schranck1 MO Herrn Dr. Mtkowsky
LS0 Mk., Herrn Jakob Berle 20 Mk-, Herrn
August Engel 20 Mk., F . Z. 80 Mk.. Frau
E Meyn, Lederberg, 9 MO Herrn Leonb. Woll-
weber5 Mb, Frau Moritz Simon 5 MO Frau
Dr Bernhard! 20 MO R. B. 10 Mk.. Herrn
Drölat Dr. Keller 10 Mk., Herrn Emil Her« sen.
5Mk., Herrn E. Hees jun. 5 Mk.. Frau R. Bonne
10 D-O L. M. 1 Mk., Herrn Karl Mollath
OiO MO Firn!« Martin Wiener 10 MO Frau
General 9.  Pagenstecher 8 Mk , Frau Gmeral
L. Mertens 8 Mk., Frau Ed. Fraund . Wtw «,
8 Mk.. Herrn Rentner Martin Wiener 10 Mk..
W. Büdingen5 Mk., Frau E. W. 4 Mk., zusammen
bi» jetzt 819 Mk., worüber mit der Bitte um weitere
Gaben hierdurch mit Dank guittiert wird. *

Wiesbaden , den 15. Deren,bei 19 3.
Der Maasstrat. Armen-Bertvaltung»

V!8it-, Vek-iodungZ-,
^in !A^UNZ8kLk'i 6N «ic.

l» »ei>llnnt--r ^.ruckllstruug. 2871
Io«. Ulrich , Litfeogr. Anstalt,
FriedriohgiraMe 89, nahe 4«r girohg»»«. .

Empfehle sehr gute

Asten-und Polstermöbel.
Complctte Ausstattungen,
Stzlaszimmer, *«nw,

ferner alle Arien paffende WeihuachtSgrschcnke.
Billige reelle Preise.

Mild . Heumann,
Helenenstraßc2, Ecke Blcickstiaße, Laden.

Glas! Porzellan!
Für Gastwirthe:

Vortlieilliafteste Bezugsquelle bei
nur besten Qualitäten. 3270

Stillger
(Inhaber M U >«. Stillger ),

16 Häfnergasso 16.
en pro «. en d £ tatl.

Die moderne Hausfrau
putzt

ihre Metallgegenstände

rasch!
reinlich!
bequem!
sparsam!
prachtvoll!

Frgl von Jader sohädllohon Säure.
Men acht« genau aut die Marke.
Siegel &Tegeler A.-G.

Düsseldorf.

Ö
ft
DODO
CO

MelnreAmalll JMautitiusflraic1.
heute Donnerstag , von Abend

tz Uhr ab:

Metzelsnppe.
Morgen«: Wellfleisch m . Kraut»
Schweinepjeffcr , Bratwurst re.

Cli r . Jacobs.
frag Abend:

,uppe.
Morgen«: Wellfleisch mit Kraut,

wozu freundlichst einladet
Heinrich Müller,

MichelSberg 28.

Wauranlw KGemlUlpe, *ct8?r-
Heute Donnerflag : Großes Schlachtfest,

Morgen«: Schweinopfeffer , Bratwurst u.
Wellfleisch m . Kraut , wozu irmndlichst einladet

Ferdinand Fiaclier.

_ ^ s
SftänfteS WeihmchlsgkfAiil!!

BliMkugrüßc aus San Rc«o!
K.-LU Kistch. schönst , frisch . Ros . , Nett . ,
d «T Anem .» Mi mos . re. veri. g. Eins.
» ttt 5 Mk . - große Kiste 10 Mk. -
JL, ®- od. m belieb. Bnesm. Porto - und zoll-
d R, Land. Unvcschrieb . Dtlitkari. diirf.
2« « j Wl. w., für beschrieb , od. Brirfbeilag.
ca rl ' L ' ra ! Frische atrtntvrt, bis Wiesbaden

An: Wunsch ausführlichePreisliste,
« ^ « nemrut Rabatt.
Jaylrriche Anerkennungsschreiben!U|w

Restaurant Huppert,
21 Römerberg 21.

Heute Donnerstag:
Großes Schlachtfest.

amMMMEMBSar

Schenke« Hie Wein!

Ein wirklich
preiswürdiger,

reiner und wohl bekömmlicherWein ist mein

1860" TisDei«
(Rheinwein),

den ich per Flasche ohne Gla« & 60 Pf.
(bei 25 Fl . 5 °/o Rabatt) allen Liebhabern
eine« gesunden, guten, nicht theueren Weines
auf« Beste empfehlen kann.

Au» in besseren Marken halte i»
stet» reichhaltiges Lager und kann da¬
her jedem an mich heramretendeuWunicke
gerecht werden. 3562

Verlangen Sie , bitte, Preisliftei
Friedrich Marburg,

Nengafle.

Prima Kalbfleisch
per Psd . 88 Pf . versendet gegen NachnahmeCJlir. rSTS>ieiinaon,

Ochsen- nnd Schweinr-Metzgerei,
Dtllenbura.

Uü

Die Vorzüge
vollkommener Löslichkeit

feinsten u . kräftigsten Aromas ,
sowie grösster Ergiebigkeit

verbürgen dem

>-  ®

© © Caeao
bei dem mässigen Preise von

Mk . 2,40 per Pfd.

dauernden Erfolg.

Achtung!
Zi>L-^ ' !̂ ,§ dristbaum »DLrraus , welcher seit

N 1 mar, befindet sich jetzt
iglttd Fttk̂ttchhijsf,Fricdrichstr.35,

m im grasten Conccrlgaiten.
AchtungsvollA"vtvr N̂ vlevrltnrvk t.

Fabrikant:

Joh . Gottl . Hauswaldt,
Magdeburg.

CMfr. h 1281 gl F1361m
Aepfel , «erleb, ante Sorten , üb. dicke Früchte,

gemischt, per Ctr. 16.50 Mk.. Kochäpfel 10 Pfd.
1.60 Mk., fleckige Aepfcl 10 Pfd . 1 Mk., Almeria-
Trauben, ff. Berja« 65 Pfg ., Pariser Kopfsalat
10 Pfg., Citronen 60 u. 45 Pfg. p. Dtzd., Orangen,
Mandarinen, Bananen, Datteln, Feige», b. Tagespr.
~ft. Apfelwein-Cbanip. Fl . 1.10, b. 12 Fl . 12 Mk.

rl Haltemer, Lnxemdiirgstr. 5. Ecke Herderstr

Stangenspargel ‘/i D. 95, D. 55 Pf .,
Brechspargel \h  D . 75 Pf .,
Junge Erbsen 'h  Dose 60 Pf .,

bei 10 Dosen 10 •/„ Rabatt.

J . M . Eoth Mehf . ,
Telephon 297 , 3426

4 Große Burgstratze 4.

tetncS Gänserett wird avgegeven.
Restaurant Fri ' drichitr. 23.

S  Feinste Tafclapfel Pfund 24 PfMaste 44, 1.

Ein schöner Colonialwaarerr -Geschäft mit
bester Zukunft und billiger VNethe anderer Unter¬
nehmung halber sofort billig zu verkaufen. Off.

Kartoffeln,
■nngnuni bonirm . gelbe englische , rothe
ASbasta nnd MauSkartoffeln , empfiehlt zu in
billigsten Tagespreis W . Hulimnnn,

Sedanstr. 3. Teleion No. 564.

Me FMImrlchln
illig abzugcben. Näheres bei

_ IKeird. Aleal . Michelsberg
Große iccrc Blechdosen

i Pf . empfiehlt zur vorteilhaften AnfbewahL 20 Pf . empfiehlt zur vorteilhaften Aufbewahrung
von Backwcrk aller Art 8481

A.  Mollath , Michelsberg 14.

nr veretnfachnng des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

JSMtüi’sGtdMkenk-GriMMges
sind für 1b Mk., iowie die Kirchenpolitische«
Lpcctatorbriese der Allgemeinen Zeitung
chr 10 Mk. »u v. Nachzltfr im Togbl.-Verl. Qng

Billige Ulujifölten:
Klavierstückeu. Lieder, durch Umzug zurückgeietzi.pr»
Heft 20 Pr ., bei Meirar . Wollif , Wilk-lmstr. Itz

Prächtige Weihnachtsgeschenks
Eingerabmte Bilder wegen Mangel an Raum

billig zu verkaufen. ».Beraolder , Montzflr. 54^
- ^Half. WeWWMg !*Ä

in gescbn. Rahmen zu verkaufen DrudenÜrahe1. S,

Gcschästs-Berkans.
Ein gutgehende« hiesiges Detail - Geschäft

Umstände halber per 1. Januar preiswerth zu
verkaufen. Paffend für eine oder zwei Damen.
Angebote erb. »nb B . 05 * an b. Togbl.-Verlag.

Gutgehende Bäckerei und
Conditorei in feiner Lage

Wiesbadens zu verkaufen . Offerten unter
o . « 5 « an de« Tagdl .«Verlag.

Schöne Fox-Terriers, 5 Mon. all, mannt,
n. ZttchiHnndin dill. *it verk. Metzgeragffe 18. 3.

Oranienstr. 60. Gürtend. 2 At. recht«, ein
Rehpinfcher » Männchen, 1 I . alt. billig zu verk.

Papagei, gnt fpr.. zu verk. Gr. Bnrgftr. 5. 1.
Em grüner u . grauer Papagei , singt,

vkeift, lacht und gut sprechend, zu verkaufen
Bertramktraste8, 3 St . r.

ftattariettfcähne , a. Schläier, d. z. verk. bei
»»>, . Kumpf . Walramstrastc 81, 2.

Harzer Kanarien, oft präiniiri. billig zu ver¬
kanten Kaflcr-Friedrich-Rina 3, Weijolhmdt.

NasljjelMiMlklius.
Wegen Geschäftsaufgabe und Sterbefall verk.

m. feibftgek. reinen Wein die Flasche zu 60  Pf ., bei
25 Fl . 66 Pf . o. Bl. Günstige Gelegenheit zu d.
bevorst. Festtagen. Gebe von 3 Fi . an ab.

Frau »Vt «>dr >ch , Mttwc,
Goetbcstraße 62. Part.

Bersch. Bnüant -Broichenu. Stina«, '»w. Golb-
u. Silberiachen billig zu verk. Metzeetgoffc3. Lad.

Für Liebhaber.
EineBrosche aus Hirfchzähnen zu verkaufen.

Näherer im Tagbl.-Berlag. Qt
Passendes WerhnachtS -Gescheuk.

Eine gotd. Rrpetier-kihr, schlägt auch Minuten,
sowie andere gokb. Herren- u. Damen-Ühren, eine
gold. H.-Ketle, 1 Brillantring mit großem Stein
b. zu verk. Metzgergaffe 25, !m Neubau.

«n ^ Gin ishronometer (Getegen-
heitSkaus ), sehr schöne tthr,

«« ter Preis abzugeben.
Uhrmacher Hnnror . TaunuSstraffe 87.

Uhren.
Neue silb . u . goldene Herren - u . Damen-

uhren , GelegeuhettSsachen , »erkaufe außer,
ordentlich billig . Heye'
AdklKei»straffe «, im Bürean Parterre.

27 er Feld-AÄküe-ßMM.
feinste« bcklblaueS Tn» , nur wenige Mal getragen,
zu 45 Mk. zu vk. Ho '-iier , Oranienflr. 24, 1.

Eia. llnf. fJnt . . gr. F ., b. z. vk. Aöde'-itr. 17. 2.

Frack-Anzug,
2 Westen, Winierüberz., m. Figur , zuf. für 40 M.
abzna. Oranienflrastk 42. B.

Smmlmmlll,
Herr »«-P <r1eto1, neu, Herren-« n,na . Hofe,

Knaben-Paleroi. 12 I ., sebr bill. ?. vk. Mühla. 1,1.
Ueverzieher » k,um gettaaen, sowie einige

Anzüge billig zu veik. Kokdgaffe5, Sebn-ide-lad.
E. Winterliberr. z. ». N. AdosheiSftr. 67 P.
Ein Herrn-« al»tol sftr mstliere Figur billig

zu verkaiffen Herdetsttaße 11 bei
E!eg. brauner Damenvaletot, grok.r Figur , zu

verk. Nur an Private . TannjtHftrcrbe 47, 2.
Plüich-Ca»., ichw., b. zu >Ä Är . Gn gstr.5. 1.

Nur bis Freitag!
Cravatten und Handschuhe , seideue

Tücher rc. iimstäud̂ alber 'pottbÄig zu j. Preis
NicolaSstraßc 12, Part.

Gummischuhe!
Großer Posten für Herren und Damen, so

lange Vorratb, 2.50 nnd 3.50 das Paar . Die
billigsten Preise für echt rnffische Gummi¬
schuhe für Herren, Damen und Kinder nur

Vlainzer Schuh -Vazar
von *' hilig .-p lr * S « feld.

Marktstr . 11, neben dem Kgl. Schloß.

Eine Partüie
neuer Damen -Sonn «« - uud Regenschirme,
einzeln, billig zu verkaufen. Neste Gelegenheit
für schöne MciimachtS-Geschenke. Sedulbera 8, 1 r.

jj%f Merzen 2 ^ 5
beim Gutz leicht beschädigt » auch Keller¬
kerzen Pr . Dtzd. 80 , 78, 85 . Mk . 1.10,
tadellos hell breuneud . Hier : Drogerie
SanttaS » neben WatWalla -Titeater . r44

ComvleteS Service für 24 Personen.
In sehen Oranienstrabe53, 2. Perm , di« 11 Kbr.

MUftWu» . AonverfntionSlex -ka »on
Brocktz. uS u. Meyer , kowie

BrehmS Tierleben , eleiant gchundcn und wie
neu, billig obzugeben.

Marlti und « Uiuel,
Fernfpr. 2Wb. Plljzzlmfl' oße 52.

wer Oelgemälde,
Landfch., sehr biflig zu verkamen, sowie mast,
Herren - Tchreibiischscflel , Nuhd. Ĥandarbeit),
und eiserne Hanteln . Bon 10—12 und 2—4,
Näd. Tagbl.-Berlag. _ZL

G>ost. photogr. Ltmtiv -Apparat b. zu vert.
Goldgaffe5 bei Uiezrler.

Piattino , Rrmbaum,
sehr gute» Instruments wenig gefpielt, wie ne«,
ehr billig adzuzebcn.

j.  Pnlir , Goldgaffe 12.

TafeL-Mavier
mit schönemT»» billig zu verkaufen.

Schreiner ttrh !»*>**»« eisdergstratze 16.
.Piachno . wen, gelme!«. d. z. o. fliorttz-« . 4 ^
P ana, g. T ., 1 260 Mk v. Hetder̂ r. 9
Ei» Piano , aut >m -eon. fall mu. schwärt

Da men -Schreiblisch btll. ,n vk. Metzgergaffk lä.

Zu »erkauf . « stlllp . Flüge!
in gutem Zustand.  Räb . Mainzerstr . v»

. Italienische Vtoltue (Anfchrist,
Ferdinand Gagliano) v. ,u v. Ofiertnl unter
fr. OS4 an den Tagbl. Verlag.

9x13 ii. RotlÄm 10x ^20, m
f. Gocrz-D.-Anafl., S . 3 No. 1,
A. t. erh. Off. u. A. « « « a . d. Tasb1,-Lerlag

»camera
iv.' Avl. 9 8

150 mm Brennw

T

Sine Accordutber für 1« M„ 1 P . lall neui
S » akifttefel No. 44 »n verk, Bülomflr. 11, tz. 2 r.

Ein Symphonium , lau neu, mit Platt«
zu v r̂kanf' N Römerberg 28. 2 l.

Für Brautleute
empfehlen wir wegen Raummangelsslgnch«Mödfl
zu äuberft dilltaen Preisen. al»r campt, » ettn^
ack. u. pol., v. 48—150 Mk.. « ribcr- u. «küche«
chränke1»- 7d M!.. W-lchi-bränK n. «ommobu,
18—83 Mk.. Berticow (vol.) 48- 85 Mk.. Küche»
und Kimwertische10- 34 MO Sapba«, Etühi«
Spiegel, Küchendrettrr »nd all« andere Möbck.
Betten u. alle Polfterlpaaren eigener Anfertignu»

Ofhr . »Utnlg . Heilmnndftr. 80.

u
1 zweith. Schrank mit Spieoellchtidk, 1 Wasche
Toilette. 2 Bette « mit Rostbaarmatratzen. zwei
Nachtschränkchen, 2 Stühle, 1Handtuchhalter werde»
reihändig billig abgegeben. Näheirr

Hertzerstr . 15 , 1 St . l.
Elegante helleNutzd..Schlafz,miner-Emrichtung»

beflebend au« 2 Betten mit Spiratsederrabnien,
3-tbcil. Rostbaarmatratzen n. Keil. Spiegevchrnnh
Waschkommode mit wetstem Marmar und Spiegel,
2 Nachttischen. Aller innen Eichen, für den fett»
Preis von 8*0 Mk., hochfeine« schwarze? Ptanma
großer Nustb.-Vfeilrrspiegelmit Trümeau sofort
zu verkaufen 12 ,
Vorderbank 1 Sttege recht«. _

WegzugShalv . verk. Hochs, englisch.
Schlaf ; , für M. 365. 2 Oelgemaide. 2 Betb
vor!a« n, best. Regulator, 1 Kaffceservi« . All«
Gegenstände sind neu und werden billig abgeged
Oranienflr . 84. 3.

SGllWmn-Wrilhtmg.
hochfein » Sati » hol» ,
billig verkauft

wird äuherardentlich

AibreÄlttsft 22 , W . NM.

Zn verkaufen
1 Speffezmiiner im Bauernstyl, 1 Wohnzimmer
Einrichtung Bär .nflraste5, 1._ _ _

El» SFchl. Beil zu reck. Üiäd Nrltfl ^ ßk Ist

Zwei hchseine Betten
(Einlage mit Nosthaar ) sind billig zu verkaufen

Her - erstr . 15 , 1 St . l.
Gothische« Bett, alte eichnte Truhe u. S ' ffet",

Krüge u. I. w. bg. zu verk. «dolisa fee ft, Hinierh.

Zwei hochseine Men
mit » ofthaarmatratzen werden sehr billig
verranft

Ittinji 22,b!h. ferl.
Eli, jk „derbett d. z, v. Lo«W« er'v . S8.1

Günstigste Oeiegenheit für
WeilMackts-Geschenke.

Wegen Ueberfüllung meiner Lagerränm«
verkaufe bis Weihnachten all« Arten Möbel,

nur best« Arbeit,
mit 15—207„ Rabatt.

P ?i . » « ibel , Bleichstr. 6, Ecke HeSmnndflr.

PäMe^ MlMWMU
Hochmodernegevrehte Plümiaarmtur preis

wcrtb zu verkaufen^ -rttawstrate 17 ' **“**
ei».

.3, 1 !1n(».
lür 9!̂ MarlUam «l!ckfchen-V»pl»a , »eu,

Micheisberg9. »»vt «»« rllt , T«ll« rer.

p. Sessel » fast neu, »nd ein Pnpprn -Kleide»
schrank billig abzngcben Goldgasje 10,1 Sr.

f t
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Moderne PlnMarnitur,
tmt , Sopha und 4 Deffel, für 195 Mk . zu
verkaufen Oranienstraste 19, 2 Et.m  tu um «* __

Cm Sotzhau. vier Seffel
in Havana-Brokat mit Vortidren billig zu ver¬
kaufen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.  R»

Espva , schönes Bett,Tannen, vollft., sehr aut,
versch. Wandrrhren, noch neu, 1 Küchentiscki. 1 8-to.
Brandkiste, 3 schöne Spiegel billig zu verkaufen b.
•Her *, Friedrichstraße 25, Seitenbau.■Her », ŝ riebrichstraße 25, Seitenbau._

Tbaisclongue», Kissen und abgepaßte Divan»
mit Moauet zu verkaufen Saalgasse 16.' • '.ü,. . .L.  iA ftv

Neue« ^ afchensopha zu verk. Jainistr . 10. HÜ
Eilte schone Mahagoni-Chiffonnidrc, ein btto

Tisch und ein Speiseschrank billig zu verk. Anzus.
de« Mausen« BiSmarckrinq 88, 1 recht«

Antiker eich. Schrank,
schön eingelegt, gut crh., b. zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Verl««. Q*

Gin gut gearbeiteter neuer
^ Küchcnschrank m . Glaöans-

satz u . ein eleganter tannener Kleider-
-fchrank preiSwerth zu verkaufen tzerrn-
gartcufte -rtzs 9 , Hinterh. _ _ _ _

Schöner neuer Küchenschianku. 2-th. Kleider¬
schrankb. zu verk. Seerod cnstraße 9, 2. Hth. 2 r.

Großer Bronzeliister.
wie neu, billig zu verkaufen Wilbelminenstr. 8, 1.

Paflendes WekksnachtSgefÄten^
Ein dreiarmiger Gaslüstcr billig zu verkaufen

Adlerstrcchc1, 1 St ._
Die vielseitig verlangte und gesuchte

Waschmaschine„Karin"
ist zu bezieben und auf Wunsch auf Probt zu er»
halten von H . Boientlial , Kirchgaffe 7.

Gr. Eich .-LSasckvütte , neu. billig zu vert
Dotzheiv'erstrgß« 54, P.

Schuthdauk zu verkaufen He'enenhrotze8, 1.

SlimicnMnta Str
J . Hol »»wein , Hcleueustraße 23,

Gr. Heckkakg zu verk. PhürppSdcrgstr. 12, 3 r.
Pr . Äiesendni abzua. fflostergnt Clarenthal.
Pferde -Dung auf's ganze Jahr sofort zu

verkaufen Nheiiistratze 31.  _
Kulidnng p. Karren 6 Mk. zu h. Röderallec 16.

Hochrcntablcö Doppel-3- « . 4-Zimmerhaus
als Capitalanlage und für jeden Geschäftsmann
paffend(Hof. Thorfahrt . Werkstätte vorhanden)
anderer Unternebni. halber mit 13—14000 Mk.
Anzahlung zu verk. Nur directe enistliche Käufer
wollen ihre Offerten unter H . « 54 im Tagbl.-
Vrrlag abgebrn. ^

Etagenhaus mit Hinterhaus (kleine Wohnungen),
welche« nach6*/» Verzinsung de« ganzen Kauf»
preise« einen Ueberschnhv. ca. Mk. 2000 renNrt,
ist zu verk. Off. u. 4 . « 54 a. d. Tagbl.-Verl.

Adolfshöhe schöne» neue« Landhaus, 10 Räume,
40 Ruthen Obstgarten, wegen Sterbefall günstig
feil. 4 lult , Riehlstraße 21.

im mittleren Rbeiugau. 21 Morg^
ApoIIlgUI weaen Sterbefall günstig zu ver»

kaufen. A. li . pink , Rieblstrafik 21.
Herrfchaftshaus Goethestr . , sckön. Gart ., zu

verkanten durch Imand , Linsenplatz 1.
Kl. u. fit. Hofgütcr zu vk. Jmand , Luffenplatz 1.

'Paffende Weihnachtsgeschenke : 1 Herrn
Schreibtisch, 1 Berticow, modern, 1 Kleiderfchrank.
2-td., 1 Waschkommode, 1 Nachttisch, 2 Kamelkaichen-
fopha«, 3 nußb.-pol. Betten mit Sprungr . u. Haar¬
matratzen. 8 versch. Stuhle , 1 Garnitur (Sopha u.
3 Sessel). 1 stummer Diener, 1 Tisch,1 Gobeltnsopba,
sind w. Dlatzm. u. Pr . zu vk. Weklritzftr. 44, H. V

polirt. mir Sviegelaufsatz^
Ptlltlvio , verk. Platterstraße 4,14». ..xi . TiTT-'-'--k

billig,
Part.

Brrtieow , ein- nud zweich. Kleidcrschrank,
Schreibtisch, Kückenschrank, solid gearb., billig zu
verkaufen Helenenftratze 28, .vtb.

Ein Äußb.-Büffet. 1 Bücherschrank, 1 Schreib»
bürearr, 1 SSulen-Trümeau , 1 Auszngtisch,
1 Taschenfotzha, 1 Tafeluhr, 1 Secretär, 1 Wasch¬
kommode. Kleidê chränke (2-tbürig), Berticow,
1 Chaiselongue, 1' großer Teppich, 1 Sophatisch,
Spiegel (grün mit Gold), 1 Kommode, 6 Stühle,
1 Vorplatz-Toilette, KücheÄÄirank, 2 Oclgemälde,
Kuckucksuhr, Eta gtren, 1 Säule . SFenstervorhänge,

Frau Kandel, Goldgasse 10,
kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Tamenkleider, Uniformen,Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen. Nachlässe, Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Auf Bestellung komme in» Hm:«.

1 Küchentisch. Küchenbrett, 1 Gartentischm. weißer
Marnivrplatte , 1 Schreibscffei und mehrere Hau4
gegenstände werden billig abgegeben

WnstrG 15.1St. I.
ül

SBtilnailte-SSI ^ SSt
verkaufen Sedanstrahe 15, Werkstatt.

Offerire al» Wcihnachtsgcsch. billig: Hochfeiner
Goldsp . 55. Pfeilersp . ni. Trüm.50, Spiegtl-
schrank 68, gr. Waschkom . mit Toilette u. weiß.
Marm. 78, pol. Kam. 24,82,88 , gut gearb. Taschen-
fopha 85. 9b. Salbbar .»Sopb. 50. verst. Cbaifel. 32.
bill. Bertic., KL»n. Küchenschr., RohrstÜdlem. gefl.
Rückl. 6J50, Nur,lebt. m. St . 45, Banerldr. Sp . ic.
aenn ThBrine , Marststr. 28, Laaer im Htb.

Kür Weihnacht « » v«sfe« » r
1 kl. Svikgeltoilerte, 1 Regniator, 1 Marmortrfck,
1 f«st neue« Tuckkleid. 1 Barometer, Bilder.
Händler verbetm. Zu befichtigenv. 10 bi« 1 Uhr
Adelhoidstraße 16. 1.

Kiiiaorichreibplillz« »crk. Alexoedronratzc 14.

Cm tkmitx  schmrz-volitt.
Damtn -Waschtisch mit Toilette für 12 Mk. und
ein nußbanm-pokirter Serdtrtffch für 6 Mk. wegen
Mapget «, Raum zu verkaufen Dtrmarekrmg 14,
2 «St . recht«.

», schr gut nähend, sür
12 Mk. nnd eine« dr-Pchtr nette, Hand» und sfuß-
betrieb, verhältnstsehalb« mit monatl. 4—5 Rk.
Ratenzahinng zu berkonGn Wnlluferftr.  7 . H. 2 r.

atê M ^ ng
«afchino « zu AcibnachudKeschmken

biLchst Kolkrftraße 12,  Part.
Tnrngerätue n. Schaukel, s. kl. eff. Schlitten

f. 8 Mk. zu verk. Rbeinstraßc 108, 8.
Eine kl. Dampfmaschine mit Dnickapparat für

Ki nder  als Weihnachtrgesch. zu v. HotenenHr. 9. B.
Reale » Tlzeke» , GaSlüfter,
ein eiserner Ofen zu verk.

Langgaffc 84» im Laden.

LaSen?chrank,
9 Schubfächer, Aufsatz mit drei GiaSthüren und
Uhr, nebst einem dazu gehörigen Ladentisch mit
PiiUanftatz. ferner 1 einthür. Kaffenickrank, billig
zu verk. Off. n. I ». « 4 « an den Taabl.-Bcrl.

Danienrad , feit neu, Dürrkop-Elcctra, bill.
fu verkanfen Welromffrâ e 21. 1 r.

Nkffend flr WejyNkGen.
Fahrrad , fast neu, krankheitshalber billig zu

verkansen Karlüreße 15, Port.
Gr« schöner ÄSeihuachtS-Geschenk

ist ein solide« Fahrwd . Erstklassige Fadrräder ŝür
Herrn u. Damen von 125 Mk. an, Knabcn-Räder
oan 80 Mk. an, mit einjähriger Garantie. —
Morrvlv -Foeilauf mit Rücktrittbremse, Modell
1998 , nebst neuem Hinterrad, von Jedermann
sofort cinjtisetzeii, 80 Mk. Laiifdeckenv. 5.50 Mk.,
Liiftschläuche von 4 Mk. an. mit Garantie.

Prit * Schmidt , Fahrradbcmdlnng.
Wörtbstraße 16. — Eigene Rcparatur -Werkstätte.

tadellos crh., billig zu verk.
lilU,  Go ldgassc5, Tnchladen.

Ki»der°8relrii! n. gr. gfllpicrö
t 9 M . zn verk. Bismarckring 85. 1 Tr . r.

Ein Dauerbrandofen,
vorzüglich im Brand, nur wenige Monate im
Gevranch, sür Mk. 60.— zu verk. Neuanschaffung
Mk. 160—. Schr geeigu. f. groß. Lokal 2C. Näh.
h. Jneab Chr . Helper , ffaiser-syr.-Rg. 2, 1.

Sptisezintmer -Lüffer , f. Ga« «. Oeirolenm
ringer., dill. zu verk. Rüde«i»eimerstr. 11. Part , r.

Günstige Gelegenheit
Wegen Räumung vcrkansc ick sammtlichc

i8tlt « chtM«aSkSt'»er , nur beste Moder,-stk Waarc,
ui -norm billigen Preisen. Mnrktstrabc 28, 1. Et.,
ris-*-Ti« Hotel Einhorn.

nt Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Mesbadener Tagblatt«.

Frau fönidjMiui, Metzgergaffe 2,
kauft Gold, Silber, Brillanten,Pfandscheine.Herren-
und Dawenkleidcr, Möbel n. s. w. Aus Bestellung
d. Postkarte komme auch nach ouswärtr ins Ha»«.

Segen schütze
und sehr aute Bezahlung kaufe ich stet? gut
erhaltene Kleider aller Art, Möbel, Letten, ganze
WohmingS-Einrichtungen u. Nackl., Pfandscheine,
Gold u. Silber , Brillanten. Auf Best. k. ins Haus.

_ A.  Heiahal », Metzgergaffe 25,
Stet« An- u. Verkauf von gut erb. Möbeln,

Betten und sonstigen Gebrauchsgegeiiständen von
■Angr- Knapp , Morißstr. 72, Gib. 1. I.

Gebt. Dchr. -Secretär zu k. ges. Off. nt. Pr.
u B . « 40 n. b, Tagbl.-Verl. Händler verbeten.

Mtärm»Ettl, ■""s1Scketter. Kl. Burgstr. 5.
Kl . Muffkwok k. Bismarckring 11, «»«-elööl
Gnt erhaltene große Puppe zu kaufen gesucht

Adresse im Tagbl.-Berlag Rd
Gm. stark. Settertv . tür Kind gesucht.

II 4ey « r , Maschn' ., Luilenstraste 83.
feite« Eisen, Meralle, Papier, Zumpen,

flaschen, Krüge nnd Gummi- Abfälle kaust zu
-oben Preisen Sc h . Still , BlpiÄstraße 30.

Gebrauchte - , gut crüaltene«
, ^ Gtuspäuuer -Kuts ch-Gcs chirr

zn kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
A. «54 an de» Ta «l»I.-Verlag._

Ein , »dr . gut crh . leichter
eiufpüun . Lchlitten mit
Tchelenbaum zu kaufen

gesucht. Offerten mit Preis unter I -. « 5S an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eine Gaskroue für ein Zimmer wird zu
kaufen gesucht. Offerte» mir mit Preisangabe
unter E . « 54 an den Tagbl.-Berlag._

Ges. Adjutanten «Pferd,
_ nicvt üb. 7 Jahre , f. leicht bi«

bis mittl. Gew. Off. ». Preis
V . Vangprow . St » Avold

Echte» Anqorakätzchen zu kaufen gesucht.
Offerten unter lNl. « 5 » an den Tagbl.-Verlag

mr Vereinfachung des geschäftlichen
! Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Immoitilien ft* häufe» gesucht.

Kleines Haus oder Villa.
vor der Stadt gelegen, zu kaufen gesucht. Nur
directe Offerten unter S- « 4 » an d. Tagbl.-
Verlag erwünscht.

Sofort zu kaufen gesucht mit großer An¬
zahlung rentables
3- u . 4-Z .-HauS . Gest. Offerten an d. Jmmob.-
Nbtheilung de« Reiiedüreau« Scholtenfel »,
Theater-Colonade 29—31.

Ein Geschäftshaus , gut rentirend, frequente
Lage, mit 8—4-Zimmer. Wohn., von Seldst-
eigenthümer zu kaufen gesucht. Adresse mit Preis
unter SB. « 58 an de» Tagdl.-Verlag.

ImmobMen ?» verhaitfe ».
Ein schönes Geschäftshaus mit

_ Colonialwaaren ist umständehalber
sosmt zu verkanfen. Offrrtcn unter A. «53
an den Tagbl.-Verlag.

Dar Hans SSalkmühlstratze 20 soll wegzugs-
halder diNtg verkauft werden . Drei
Wohnungen, Garten K. Nähere« daselbst.

Zu verkaufen per soiort 5 - stöckigcs Vorder¬
haus , 2 +■ 8 Zimmer, 4-stöcksgc« Hinkerhan«,
2-Z>m>ner-Wob»ungen enthaltend, Tore 125,000,
Mieide 6500, Prei » 108,000 Mk., Anzihlniig
6—8000 Mk., in der Raucnthnlcrstraße. Zu er¬
fragen bei IV . Nickel , Blllcherstr. 5, 2 recht«.

Rentahle» Haus,
beste Lag» des Westend», Doppeb2- u. 8-Zimmer-

Hans, Hintcrhau», Hof, Thorfahrt , Werkstätre,
für jeder Gcschäit geeignet, gute Capital¬
anlage , mit nur 7—8000 Mk. Anjahlung zu
verk. Off. n. « . « 54 an de» Togbl.-Herlag.

,nit  Thorfahrt . Hintcrh. u. Werk-
stäkle, über 6"/>. rentierend, im

sübl. Siadttheil schön gelegen, unter günst.
Bedingiingk» vom Lesttzer zu verkaufen. Gest.
Offerten mit Angabe der niögl. Anzahlung unter
l» . « 54 a» den Tagbl.-Verlag erb.

8 - 10,000 Mk. auf gute Nachhyvothek zu 5»-,
gesucht. Off. u. 8 . « 58 a. d. Tagbl.-Verlag.

Gesucht auf 1. Hypothek 2- 8090 Mk.. faE
gerichtl. Taxe 7000 Mk., zu 4'/- °/°. Offerte»
bitte unter A. «54 an den̂ Tagbl.-Verlag. 1

ca
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Capitalte » irr verleihe «.

Das Specialgeschäft für
Hypotheken- und Baudariehen
Hermann Friedrich,

MiHil ga »»p  4,4 . Kinge,
bringt Interessenten seine durch vielseitige
Vertretungen feinster Institute , gewährleistete,
erfolgreiche und vortbeilhafte Vermittlung in

empfehlende Erinnerung.

Aus 1. HlMtheken
werden ea. 2 Million

in beliebig . Betraaen zu 4 Procent Zinsen
per gleich oder für später ausgeliehen.
Offerten erbeten u. K . K . 200 Haupt
postlager « » hier.

5000 Mk . gute 2. Hyp. z. Januar anszul. Off.
unter A. «5 © an den Tagbl.-Verlag.
180- bis 200 .000 Mk.

auf 1. oder auch gute 2. Hypotheken wünscht
eine Herrschaft in beliebigen Beträgen aus»
zule -hen . Offerten erb. unter N . ( J . 228
hauptpostlagernd hier.

Privat -Capital
von 100- bis 150,000 Mk . ist zum mätzigen

ZinSfufk auf 1. Hypothek per gleich oder für
später auszulethen . Offert , gefälligst haupt¬
postlagernd lmt. N . P . 240 senden.

12—20,000 Mk . per sofort gegen zweite
Hypothek auszuleihen . Näheres unter
Chiffre « . « 5 » an den Tagbl .-Berlag.

Großes Capital
ist auf 1. Hypotheken in Beträge « von

30,000 , 5o ;ooo , 100,000 Mk. u. höher für
gleich oder später billigst auszuleihe » . Bei
Neubauten werden Theilzahlungen bewilligt.
Offerte » unter M . K . 74 Hauptpost-
lagernd Wiesbaden.

l

Capitulie « r« leihen gelnriit.
Eapitalisten erhalten kostenfrcten Nachweis

guter Hypotheken und Slestkaufschillinge.
■Weyer Iiilzlierger , Ltdrlheidstr . 6.

68 .000 Mk. 1. Hypothek per 1. April 1904 auf
Dtiiita Wohnbau« zn 4 °/° v. Sclbstgebcr gesucht.
Offerten nnicr V. « 54 nn den Tagbl.-Verlag.

«0 —70,000 Mk . geg. prima 1. Hhpoth . zu
4 - 4 ‘/4% von giltst », « igeutyümer ges.
Offerteu unter M. « 54 an den Tagbl .-
Verlag.

30 .000 Mk . sichere2. Hyv. n. halber Beleibung
gesucht. Off. ». V - « &4 au den Tagbl.-Verl.

8—10,000 Mark auf hockrent. Hau« zu 5 °/o per
sofort oder 1. Januar gesilcht. Offerteu unter

«4 » an den Tagbl.-Verlag.
120—130,060 Mk. uns 1. Hypothek ohne

Makler z» 8' /«°/» gesucht. Offerten unter
4'. « 53 a» den Tagbl.-Vcrlag erbcleu.

tlLiKsfi HUI- C von einen! GejchäftSmann
(JWWw äIC !♦ auf 4 Jahre rückzahlbar

gegen hypothekarische Sicherheit sofort zu leiben
«efnch!. Off. u. 4,. « 45 an den Tagbl.-Verl>

Auf eine herrschaftliche, im Mittelvunkt von
Wiesbaden gelegene Besitzung mit großem
Garten wird an 2. Stelle eine Hypothek von
20,000 Mk . per sofort gesucht. Gest. Offerten
werde» u. M. « k»2 an den Tagbl.-Verlag erb

Prima Restkausschilling
^ffsrten

unter V . « 5 » an den Tagbl .-Bertao.

8—10,000 Mk . geg. pr. Nachh. dir.
hint. Mündelg. zu 5—5' /, fy, gut. Obi. Mitte
d. Stadt gesucht. Offerten ,nb » . S5i
an den Tagbl.-Verl.

jLdii 9' gcn gute Zinsen und
ÖWW «vlII l 4 Sicherheit zu leihen ges.

Off. unt. 14. « 54 an den Tagbl.-Verlag.
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Von der Reise zurück.
Dr . 11. Salfeld.

Cfr. Hiirfitranae « . I.
Telephon Sn . 844 « .

Die Beleidigung
gegen Herrn Adam Trünter nehme ich reu«
müthig zurück.

Frau Jolinnna Eckert,_ _ _ .. , m
(j. r . fof . zu verm. oder bei kl. An-

zablung zn verk. Off. I*. 8« bauptpostlagernd.

1,1,1 Hess. Weinrestaurant f. 2400

ttHan« m. sch. gr. Laden, t. Metzger, Coiidfiom
m. Cafe, für 2200 Mk. zu vm. od. bei kl. Anzalil.
f. 40,000 Mk. zu nk. Off, u. O . 45 Hauptposch

Stiller Theilhuber gesuchl
in mein junge«, aufblübendcS Geschäft mit
15.000—20 000 Mark. Offerten unter C. « SS
an den Taybl.-Verlaa erbeten.

Als stiller Tljkilliabtr
wünscht älterer Herr mit Mk. 10,000 bis 16,000
Einlage einzutreten. Offerten unter O . 652 an
de» Taadl.-Verlaa. _ —

Wer ItauiW ??
a. Schuldschein, Wechsel, Hypotb., Möbel, Policen,
Kaut.? Wird streng reellu. diskr. nachgcw. d. ro

I». Ei »i«»n «ia «*d «, München 195. ,

Geld -Darleh«
für Personen jeden Stande « zu 4, 5, 6 *°
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahldai,
effectuirt prompt und diScretKarlv. Berecz, „Ä

Budapest , Joiefs -Ning 38.
Retommarkeerwünscht.merom marrc crwunnni._ -ffl

Wer braucht ISeldI
gtSÄ ^ SSÄs*14. WcliUnemnnn . München 1»8_>

Mn fofart itlö [uni'Aff
schreibe an f . IVitienberg . Berlin 0 . 34^

Zwei Btcrtel Theater - Abonnement 4,
Parquet . vom 21. Dez. ab sür den Rest
Saison, zusammen oder getheilt, abzugrbe« >
all et 28, 3.

Gin Achtel Abonnement
2. Reihe, abzugebenB >Smarckring ^ 3. -J

Theater . Ein Achtel Abonnement li . t * '1*
gallene, 1. Reibe, auf aleich ob. später adzuge-ea
Näh. Billa Frank, Lebcrberg6»._Jj

Damen , *Ä
Nebenbeschäftigung

durch hii' isehe Arbeiten für mein Oeiohält. ^
Prospekt mit ffluiter seifen »" f4 Johne Hunter gratis.

Jn «tu 8 Waldthausen,
ülinrlien 4 » 4 »chlllerstr . 8»

Bauführer ^
mit dies. Verhältnissen vertraut, flotter
im Hoch- n. Tiefbau ersahren, ubcrnimml
rcchnnngen, Bauleitung n. AnSmessm aller
arbeiten schnellu. billigst. Gest. Offerten
I *. « 51 an den Toabl.-Verlad-

Xu  leufinriclitiinfffni
l ^iihrun ^ und Revinlonen vo *»
Rucli ’raBtuu ^ rn empfiehlt sioh

I . A . Arnold,
44 Ie »bad «*n,14arl «tra »*e44,

Schon bestell, liuchhaltungen älteren
Systems wei-den in wenig Schreib- »n
Zeitaufwand erfordernde, leicht über-
sichtliche utngowandelt.
Wegen Abreise sind mehrere

gr. werthv. Oelsemalv^
Landfch. k„  billig , event. gratis , ab|U« ° >

«5 « an de» Tagbl.-Pe^Offerten unter I, . . .... ■w—
Alle Tapczter -Arveiteu werden pro" P

billig augfltiiVjft'. Nay. L-d'str. 9, 2
Me Tüncher- u. iiacfirerarbeiun 1.

4 Sclilink , ^ üiidicr, Schwaldacherstr.

S



Ko. 587 . 51 . Jayrga ««. Wiesbadener Taftblalt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : Langgafte '47 . 17 . Dezember 19t»3. Seile 15.

Bittrer »L, » - "»
^ 8vUiik« r. Vergolder , Moritzstr. 5t

Mr Baunnternehmer.
" Pur Ausschachtung von Kellern, Kanälen,
snwic sonstigen Erdarb. empfiehlt sich zu günstige»
BedingungenW . Schuck & >-. Schlosser,
S cbachistraßc 21.

HO T»>Tür, 2 werden schön aufpolirt
rP “ A Erbacherstrasse 8.

Poliren , Mattircn der Möbel besorgt
JjniflH . ItocUeofetler . Jabnstraße 22.
' Stühle w. von 1 L,k. an geflochten, Patent-

von 90 Ps. an.  Rieblstraße 10, S . P ._
Perfecte Schneiderin nimmt noch Bestellungen

ans Weibnachten an. Näb. im Taabl .-Verlag. Qg
Pcrf. Schneiderin (jede Faxen) nimmt Knud

schüft an in u. ans;, dem Staute. Adr. Nerostr. 9, 2.
Tücht. Sämeiderin fuctit noch Kunden in und

si cher dem Sause. Zn crkr. in, Tagbl-Verl. Ra
Perf. Weiflstickerin emps. sich. Bertramstr. 18. Pf

Wichtig.

TeppiclHt<4leinipi!£
mittelst

Druckluft.
Meder’s

mechanische Teppich-Klopf- u.
Schüttel-Werke,

Wiesbaden,
Köln, Bonn, Frankfurt a. M., Düsseldorf,
Besitzer: Ph. Heyligenstaedt, Yorkstrasse 19.

Werk: Obere Dotzheimerstrasse rechts.
Slettredern -ReiniguiJÄ

Meder’s
mech. Teppich-Klopf- u. Schüttel -Werke.

He »lnrection von
Kranken - a . Sterliezimmern

Meder’s
mech. Teppich-Klopf- n. Schüttel -Werke.
Motten- und Holzwurm -Vernichtung

Meder’s
mech. Teppich-Klopf- u. Schüttel -Werke.

Bettfcdcrn werden oereinigt d. Dampf-
-vvarotb. W . Klein , Albrechlstratze 30.

Gardlnen-Wasch., Spann , u . Büglerei
Dotzheimerstraße 26 , 2 l.

Werkftätte nebit Lagerplatz(Waaner o. Schreiner)
zu vcrmietbeu Schlachtbansstrasic 18.

Geignetc Räume für größ. Wäscherei, event. mit
größem Bngelraum, auch 2- oder 8-Zimmer-
Wohnung, per 1. April zu vermiethen. Offerten
unter V . « 53 an den Tagbl.-Veilag.

Wörthstr . 1, 1. Et. l., biibsch möbl. Zim. sof. o.
spat, bei kl. ruh. Fant. z. vm. Pr . ». Ucbercmk.

Borkstraße 7, P. r., sch. möbl. Z. m. P . zu vm.
Horkstr. 19» Lad., hübsch möbl. Z. an ein. Hrn.
Möbl . Zimmer nt;t Kost und Logis an jungen

Herrn zn verm. Deutscher Hof , Goldgasse.

Wohn«,»ge«.
Adrlheidstr. 6 . Hinterh . , Zimmer u . Küche

an ruhige Leute zu vermiethen.
Bülowstratze

und Keller (Hinterb.), per 1. Januar z» verm.
N. b. Gigcnth. W. Sulzbach, Hoffr., Bärenstr. 4.

Gövenstratzetz schöne5-Zimmer-Wohnungen ans
gleich oder später preiSwürdig zn vermietben.
Näb. daselbst1. Etage bei Mattiie ». 2799

Jahnstr . 12 3 Z m , Balk., an ruh. Fam. zu vm.Karlstr. 37. JÄ.6Ä *ä
gleicho. später billig zu vm. Näb. 2. St . l. 28 ,8

Nellelbeckstroße 1, Ecke Westendstraße , sind
große 8-Zimmer-Wob>t. mit Bad und reich!.änbebör billig zu vermietben. Näb.das.oderststendstraße 36, 1. 3048

MLIalluferstr . 7 bochberrschaktliche Wobnnngen
v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vtrmietben. Näh. Wallmer-
straße 7, Hochstart. 2479

Leere Zimmer, Mau färben,
Kammern.

Hermannstr . 4 1 Zimmer mit Herdu. Wasserst.
an ein,. Person zu vermiethen.

Kirchgaffe 18 schöne, große, belle Mansarde zu
vermiethen. Näh. Luisenstr. 36, Kohlcngeschäst.

Morttzstraße 21, Hinterb. 1, ein Zimmer, leer
oder auch möblirt, an einzelne Person zu verm.

Rheinstraße 24 heizbare Mansarde sof. zn verm.
Schwalbacherstr. 22 e. Mans.-Zim., beizb., ioi.

mmm

Mrmifrn, Ktalknitarn, Kchennrn,
Keller etr.

MichelSberg 21 Stall f. 1 Pterd zn vermietben.
Weinkeller, Schlichtcrstraße12, ucvst Comptoir

und Packräumen, ist per I. April 1904 zu ver-
micthen. Auch eignen sich Comptoiru. Packräume
zu Lagerräumen. Näheres bei C . Schäfer,
Kaiier-Friedrich-Ning 72. 3038

Weinkeller zn vermiethen Wi!belmstraße54. 2865
Grotzer Eiskeller

vermietben. Näb. im Tagbl.-Verlag. Kd

Wäsche znnt Waschen und Bügeln wird an¬
genommenb. Frau Wasner , Cla entbal No. 20.

Wäsche znm (Mlanspl., Herren-Anzüge znm
Reinigen n.  Ausbiigelnw. ana. Göbenstr. 11, H. V.

Jjmifle angeb. Friseuse f. n. Damen. Näb.
Oranicnstraße  66 , Htb. 2 r. _

Gesichts-Massage
nach neuer, erfolgreicher Melbode. Beseitig! Falten
und verbessert den Teint, « l . 8cl >»» l «ll,
KI. Burgstraße1. Sprechst. nur Wochentags:
9—11 und2- 5 Ubr. _

Adoption.
Zwei Monate alter Junge obnc gegenseitige

«ergüt. als Eigen abzngebe». Gefl. Offerten unter
" • « . io bauvtpostlagerndWiesbaden._

Bildhauer sucht jugendliches
— -̂ r  säilankeS weibliches Modell.

Offerten unter  I ». « 5 » an den Taabl.-Verlag.

»Allein kein Heim!
Strebs.Herren(auch ohne Verm.)werden zwecks bald,
veirat vermög. Damen naätaew. Senden Sie mir
Adresse an C -.r «», -, » . Berlin 8 . W . 19. F 104

. Weihnachtswnttsch!
Jung. Mädchen. 20 I ., 95,000 Mk. Vermög.,

WUäl. erz., wünicht Heirat m. edelges. Herrn, Ver¬
bog, nicht erforderl.. doch gut, Cbarakt. Bed. Off.
“intteferm “ Berlin 8 14 erbeten. F104

wünscht sof. häurl . erzogene
^ Dame, «0,000 Mk . Perm.

von Herren nur mit gut. Cbaralter.
wenn auch ohne Vermög., an „Glücksstern ",
§5" «,, S . 42. (Man.-No. B.681I) F4

Heirats -Gesuch.
Ein junger Mann aus achtbarer Familie, mit

vermögen, in 'sscherer Stellung, sucht die Bekannb
Mt ein« jungen Dame zwecks baldiger Heirat.
Mtcn mit Bild unter J . 14 5 © posttagcrnd
L»kutstra ße. (Strengste Verschwiegenheit.)

*., Kammerdiener,
w,.? - !»lid, elegante Erscheinung, sprachknndit,
. .„wer durch Sterbesall s. Herrn ein Vermögen
si.i» 0̂00 Mk. geerbt hat, wünscht eine Dame
, ' xj Alt. mit Verm. zu beiraten. Gutes Heim
sugkfich. Antr. einst, reell. Vcrmittl. n. Anonymes
weckl. Off. ü. It « 5 » an den Tagbl.-Verlag.

Geschnftsloitale etr.
^2 Varterreraum, 40 lH-m, als Lager

' - wb. Geich., ev. mit 3-Z.-W.
W . ^ ' '^ rich.Ring 89 sind 8 Bürcau-

event. gekbeilt, sofort zn verm. 2984
3 4 großer Laden während der

-^ k'bnachtszeit zn vermietben. 2956
W -anzplatz 8/4 kleiner Laden zum 1. April

zu vermiethen. 2955
8 aden NI. Räumlichk ., gute Lage ( Nähe

ton„ - Kochbrunneii)bis jetzt noch Colouiab
(S» U. Delicatessengesch., andi für jedes andere

ichll't (Drogerie, Friseur rc. l geeignet, zum
m,M?"uur 1904 zu vermietben. fluch ist dar

* un*fr  9 - Bedingungenkäuflich zu über-
Lad»« ^ üb. Im Tagbl.-Verlag. Nw

EWobnnug, für Kurz» und Wollwaarcn
ohne Eoncurrenz, ist zu vermietben.

|£; u . v . « 5o an dm Tagbl.-Verl. erdeten.

HoGerrschastliche
Wohnung.

In unserem Hause

Wilhelmstr . 13
sind di- erste und zweite Etage , elegant
eingerichtet, bestehend ans 8 großen Räumen,
ferner Küche, Badezimmer, reichlichem Zu¬
behör, großen Balkons, Ceutralheizung,
elektr. Licht, Ga«, Speise-Aufzug tc., zu ver¬
mietben. Eingang von der Wilhelmstraße
und von der Kleinen Wilhelmstraße. 2854

Wiesl»adener Sank.
K. Kirlefeld & KL hur.

ch ine 3- u. 2-Zimmcr-Wobn. per 1. April, auch
trüber, zu verm. Eltvillcrstraße. Car! Wiemcr.

Leere Mrontspitze per sofort zu vcrmieth. Näh.
Herderstraße 12, Laden.

Eine 4-Zimmer- Wolmimg mit Ztibcbör zu ver¬
mietben Kaiscr -Friedrickiring 12, Laden. 3044

Mödlirte Zkmmrr ««d möblirte
Manfardri », SchlafsteUen etr.

Sldelheidstr. 49 , Hth. 2, erb. aust. Leute Schläfst.
Äldlerstr. 15» , Bdh. 1. Et., f. möbl. Zimm.z.v.
Albreckitstraße3, 2, möblirteS Zimmer zu vm.
Albrechtstratze 28 , Part., ein möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension auf gleich ob. späterz. v.
Albrechlstr, 28 , 3, fein möbl. Z. m. Schreibt.
AldreÄtstr . 89, P., sch. möbl. Z„ sep., zn verm.
Silvrechtstraßc 80 , 2 St . I., möbl. Zim. zu vm.
Albrechtstraße 81, Part., ein gut möbl. Zimmer

niit Kaffee, ev. mit Pens., zn verm.
Sllbreehtstr. 84 , 3 l., m. Z. 22 Mk, m . Kaff.
Albrechlstr. 88 , Part., möbl. Zimmer zu verm.
Albrechlstr. 48 , 1 I. eleg. möbl. Zimmer zu v.
Berlramstr . 12, 2 r., möbl. Z. mit 1 ob. 2 B.
Biömarckring 32 » 8 r., sch. m. Z. in. K. 25 Di.
Blefchstraße 27 , 1 r., saubere Schlafstelle frei.
Blücherplat ; 3, 2 l.. fein möbl. Zimmer zn v
Dostheimerstr. 9 , 2, g. möbl. Z a. Herrn z. v
Dotzheimerstr. 12 gr. W.» u. Schlfz., m., I . Jan
DatGeimerstr . 28 , Gib. 2 r.. möbl. Zim. frei.
Dotzheimerstr. 39, G. 2 l.. m. Z., sep. E., z. v.
Dotzhetmerstr. 88 , 2 St ., möbl. Zim. bill. z. v.
Dotzhetmerstr. 88 , 2 r.. möbl. Zim. bill. zu v.
Friedrichstr. 21, 1. El . , möbl. Zim. zu verm.
Fricdrichstr. 29 » 3, ein möbl. Zimmer zu verm.
friedrichstr . 43, 2 l.. möbl. Zim. m. P. zu v.
Friedrichstr. 48 , Stb. r. SB., sch. Schläfst, zu v.
Kelenenstr. 18, P ., sch. möbl. Zim. m. ». o. P.
Hellmnndftr . 8, 2 l., f. mbl. Z. m. g. P . ,n v.
Hellmundstraße 12, 1 r., gut möbl. Eckzimmer

(v. d. Abschluß) mit Pension dauernd zu verm.
Hellmundstr . 83 , M. 1 r., m. Z. a. 2 aust. H.
Hcllmunvstr . 33, M. 1 r„ erb. allst. M. K. u. L.
Hellmundstr . 49 , P . I.. m. Zim. m. 2 B. z. v.
Hellmundstr . 82 , 1, erb. 2 rl. Arb. Kostn. L.
Herderstr. 4 , 1 gut möbl. Zimmer sof. zu v.
hemiprieiA. 14, l.
Karlstraße 39, 1 r., möbl. Zim. an Frl. z. vm.
Karlstraße 33 , 3 I., 2 möbl. Zimmer(3 Belten)

mit Peni. sofort z» vermietben.
Karlstr. 38 , Mtb. I. P ., möbl. Zimmer zu venu.
Karlstr. 41, 3 r.. sch. möbl. Zimmer sof. zu vm.
Kirchgaffe 11, 2 l.. eleg. möbl. Zimmer zu vm.

Langaaffe 18  a SÄ“
Mainzcrstr. 44 möbl. Zim. in. od. o. P. zu vm.
Markt "Ä '? ;k" «iL 1!? ^
Moritzstr. 16,

möbl . Wohn - u. Schlafzimmer bill . v.
Nerostr. 3, 2, erb. ein braver Arb. Kost tt. Log.
Nerostr. 14, Part. I., möbl. Zim. u. Maus. z. v.
Nerostraße 23 , 2 St . r., eins. möbl. Zim. zu v.
Oranienstr . 54, H. 1 >.. cm möbl. Zim. zn vm.
€ ranienstratze 69,8St., schön modl.Zimmersofort billig dauernd zu vermietben.
Roonstr. 8, 2 r. schön möbl. Zimmer zu verm
Schachtffr. 28 zwei möbl. Zimmer zu verm.
Scharuhorststr. 14, V. 3, sch. in. Z., 18 M. nt.

i . <i. tt 1 .iitf snÄhl Ointtnsv ( f v4 -* ,,,

Walramstr. 9, P., nt. Z.. imgenirt. a. b. Herrn.
Walramstr. 32, 3 I.. f. möbl. Zimmer zu vm.
Weilktr. 3, 2. möblirteS Zimmer zu vermietben.
Wcilstrasie 13 kleine möblirte Maiiiarde zu vm.
Wctßenvurgstratze1, 1, ein eleg. möbl. Zimmer

per 1. Januar zu vermiethen.
Wellritzftr . 5, Grttz. 1, g. möbl. Z .. sep., vm.

»r vereiiifachntig der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Ritbrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.
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4 Mnscnmstrllße4,
1. Etage , elegant möblirte Zimmer für bte
Wintermonate preiswertd zu vermietben.

Jsr . Herren n. Damen erbalten gute Penfton
zn mäßigen Preisen Marklstraße 21, 1.

Das

Pobnnnssnadjnicis - Pttmi

Lionk die.,
Schillerplatz 1 — Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Bridiaffnng von

möblirte » und nnmöblirten
Villen - und Etagenwohnungen
GeschäftSlokalen — möblirlen
Zimmern,

sowie zur Vermiltlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

französisch- Englisch.
Sprachunterricht.

Mn -isieiir lüloiiticis -ftou !» »», staatlich
geprüfter der Univcrüiät Bc-
sanrou — (Certiflcat d’aptitude ä Tenseî n- des
langues virantes Paris, Octobre 1901) erteilt
gründlichen u . methodischen Unterricht. Vor-
dereitung auf Schuleramiun. — Schüler finden
liebev. Aufnahme in d. Familie. Wörthstr . 5,2,
Anmeld. 11- 1 n. 3- 6.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦t DaS ♦
: Ztiiemiimle :
»BchMliB-Mchweit-MtMl
l A.K.Börner, |
♦ ffiriettrirfiftratieS» — Televllon 2033 . tz Friedrichstraße 23 — Telephon 2983 , «
♦ empfiehlt fick den Miethern zur kosten- K
♦ freie » Beschaffung von !

möblirten und nnmöblirten Villen %
und Etagen-Wobnungen. GesdiäftS- ch
lokalen, möblirten Zimmern, ^

An- und Verkauf von Villen,
ch Häusern, Banvlätzenn. s. w., ^
ch Vermittelung von Hypotheken- ch
♦ Geldern. ^
chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchKchchchchchch
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ur Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
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Kleine Billa oder Etage in Villa per
1. Avril 1901 zu micthen gesucht. Offenen unter
» . « 5 » an den Tagbl.-Verlag

Gejucht znm 1. Juli 19Ü4 von aUeinstebendcn
Damen eine herrsch. Etage (Neubau) mit Balkon,
6 Zimmern und Zubebör in freier Lage zum Pr.
von SNk. 1000.—. Off. erb. Fr !. Fi -lilinann,
Schenkendorfplatz 102, Koblenz a . Rh ._

Eine Woviiung v. 8—4 Zimmern
, ^ Luisen-, Friedrich-, Sätwalbachev

straße oder auch Kirchgaffe znm 1. April z. Preise
von 600—600 Mk. zu mietden geiuchk. Offerten
unter ch. II . I ©© postiaaernd erbeten.

zu», 1. Avril 1904 freund-
sUt - fliklIä liche 3-Zimmer -Wohn.

in 2. oder 3. Etage im Westcnd. Kefl. Offerten
nur mit Preisangabe unter ch. « 5 » an de»
Taabl .-Perlaa.

für eilte Wäscherei wird eine pass.WovnnngZimmer» znm 1. Avril von soliden Leuten
aeincht. Offert, n. ch. « I © an deti Taabl .-Berl

Zwei möblirte Zimmer,
mögt . Parterre , von denen sich eines für
ein ruhiges Büreau refp. 2lrbeilSzimm «r
eignet , von einem Herrn, der allein daselbst
arbeitet » für längere Zeit zn sofort oder
1. Januar gesucht. Lffcrien nur mit Preis¬
angabe u . CS. 054 an den Tagbl .-Verlag

Für die Wuilcrinoimtc 2 kl. fein möbl. Zim
von einem Herrn gesuchi. Offerten »nt Preis u,
HT. 054 an de» Taabl.-Verlag erbeten.

iöei-barc möblirte' Mauiatde iür eine Person
aei. Off. itnt. ch. C4. 1©0 pastl. @di(i6(nbot'ftr

Onu lecreS Zimmer mit ieparnttm Ciligang
für Büreauzwecke ab 1. Januar gesucht. Offerten
unter l ^. 055 nn den Taabl.-Verlaa.

Gemcht Werkstait ». Wohniilig. Vr. 700 bi«
800 Mk. Off. Srhilllflr, 1H, Htbs. Hlilxitter.

Trockener lieber groner Lagerraum für Ofen-
nnd Herdgcschäft, in Veibdg. mit schöner Intttger
4—8-Zimmcr -Lvohnnng per 1. Avril 1904 ges.
Offenen mit Preis u. Grötzcnang. »ah « . 040
an den Tagdl.-Lrrle.g erb.

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten mir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.
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, Enal. Dam« ertb. engl. Unteiriau. zmf.
Kloritz IS. WSimse !. Buchbat dl.. Wilhelmstr.

Französisch.

En ^ lhch.
Italienisch.

Russisch ii . Spanisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
Rheinstrasse 18

Instihitrice fr ncaise donne Ie$on8 Sniegelg. 9.
Französisch.

ch. Fretlgny,
Moritrsh-asae 10, 1.

Lebens de frang . par une institutrice parisieriii «.
Prix modörö . Mlle. Mermond de Polier , Karlstr . 5,2.

PnriKienne Institutrice donne legons
de ttram. et convera. Prix mod. Rliaabethenflir. 13.Arnolds
411  Karlstrasse 41  I

lehrt unter weitgehendster Garantie
, qb  gründlich , rasch und billig ZSS

einst, doppelte, ninerik. IlnclifMhrs .,
Correspondenz, Scliöuschrelbem,
Weehsellehro,

| kaufm.
Rechnen.

Untorrichtsstunden zujed.Zeit beginnend.
Zur Erlangung v. Stellungen behülflioh,
mit 20 grösseren Stlldten in Verbindung,

r~ Seit 1874 als »räfl . Erzieher , *1
sowie praktiscl « unter grosser An¬
erkenn. als I . Dnclih . . Büreauohef,
üericlitl . lii .guidator , Itttclier-
Uevtaor . Neuorpanisatoru.IIireclor
hei gvfiss. Unternehmen thätig srnwesen.

I
Müncb. tlilnUrtiulf, Kirdw. 38, Autn. jcderzti^
Klavierlehrerin , aÄ . : °

i .elirnnatalten . erteilt Unterricht ia
Ulnvier . gilel u. 'S' lienrie sowohl an An.
fänger nie an Vorgesohrittene. Beste hiesige Ref,
M&ss. Hon. Off. u. ch. 575 Tagbl.-Verlag erb.

Entlaufen äfSSÄ.IA
Zeichen. Slb,«geben Lcsstugftraße 9.

Junger Hund (ichwarz-weitz gesteckt) zugc»
laustn. Slbzudoien Dotzhtimerür. L). WirtblckLit.
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Mine Sonder-AuVgabe de» „RrbeilSmarl! de» Wiesb-denei
jtaablatt" erscheint am Borabend eine» ,roen Auraabeiag» im
«erlag, Langgasie S7, und enthält iede»,nai all- Dienstgeinche
>« » Diensta»geböte, welche ln der näckstericheinenden Nummer
de» „Wieibadener Tagblatt" gnr Anzeige gelangen. Vonö Uhr
in Berlins, da» Stück b Psg„ von i Uhr ab außerdem
«milaeltlich« «tnslchtnahme, — « et ichriitlichen Offenes
«ttcklehlt et sich, nicht Oriainal-Lengnisie, sonder» deren Ab.
«hristen beigiisüaen; sür Wiedererlangnng etwa beigrlegter
original. Zengiliise oder sonstiger Urlnnden abernehnien wir
keinerlei« ewfttjr, —Offerten, welche innerhalb4 vloche» nicht

abgeholt worden sind, werden unerbffnet vernichtet>

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
»NS zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle ».
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Merbliche Personen . die Stellungfinden.

Rouiinirte

Berkäuferm,
möglichst mit Sprachkenntnissm , per März
oder April gesucht.

H . Stci « , Dameii -Confrction,
Wiihklinstraßc 36.

Modes.
Peri . erst. Arb ., die sei«. Putz flott u. chic selbst¬

ständig arbeitet , per 15, Nebr. gesucht.
.4 . Schein liinder.

Ecke Rbeiu - u. Wilbelmstraße . ^
Modes. Erste Arbeiterin

sucht JP . Peavicelller . Marktstrasso.
P^ T Einfache Haushälterin für einz. Herrn

(Geschäftsmann ) tofon gesucht.
Frau B . Karl . Steileifvermittleriu,

wofdoosse 13, <Vrk- Lonmvn!. .

Suche sür sofort,
1. und 15. Januar!

eine tüchtige Wirthschafterin für ci» Guk ; ferner
Fräulein zur Slütze in Herrschaftshäuser , §>a»«-
bältcrinnkn für feine Rkstnurains , Kaisirerinncn
für Restaurant » und Cafäs , Verkänseriiineil für
Schweincmetzgerei. perfccte und fein bürgeri . Herr.glaflSköchinne»,Hotel»,Restalirant-, Kaffee-undelköckinnen. perfecte und angebende Jungfern,
besicrc Stubenmädchen , Kinderfräuiein . eine Ktiidcr-
pflegcrin , zwanzig Allcinmädchen, fünfzehn Haus¬
mädchen, Herdmädchen . Kindermädchen, fünf
Kochlehrfräulein , acht Küchenmädchen und zehn
Zimmermädchen.

Central-Kurear von
Frau Zirm WaUradenstein,

geb . Dörner , Stettenvermittlerin,

Institut atterersten Ranges,
Langgnste 24 . Telefon 2555.

hillist

^̂ ch

rvravcö wiavaie » zur » uflit u.
r  Haus gesucht Kaisrr -Friedrich-

Ring 17 , SeitenhauS Part . , Hof.
Tücht . Dieustmädcheu gef. Bleichstraße43 , Part . r.
Mehrere Mädchen erhalten sedr gute Stellen d.

Frau Baumauu , Stellend ., Fa »Idrunnenstr . 8.
Eins , fleißiges Mädchen per 1. oder 15. Januar

aeiucht Römerthor 4.
«WM »» Tüchtiges sauberes Mädchen

für Küche lind Hausarbeit ioiorl
gesucht Rheiiistrahe 105. 2.

ein Mädchen, da« gut bnrgerl.
1 | UU | l kochen kann, i» kleine Familie

gegen Hoden Lohn Schiersteiiierstr . 13, 1, Etage.
4L . . . tüchtiges reinliches Mädchen geg.
V - lsl hohen Lohn sofort gesucht

Albrechtstras !« St . Part.
Gesucht zum 1. oder 15. Januar ein zuverläifige«

Mädchen , w' lcheS bürgerlich kochen kann,
Lilifeiiplatz 3, 3 links.

Dienstmädchen gef.V âveS Oranienstraße 88.1.
städchen erhalten sehr gute Slellen.

StellenVermittleriu . Karlstr . 2, % Et.
©cfndit per sofort ein ordentliches junges Mädchen

zu zwei Kindern Nheinstrofle 80. 2,
Gesuch . Gediegenes Ällädchen zu zwei Perionen

gesucht (20—25 Mk. Lobust Frau Mutter,
StcUendelmiltlnng , Wailnferstrnße 9, Laden.Gesucht

»MN 1. Januar ein besseres Hausmädchen,
welches perfect nähen u . bügeln kann u.
in aller Hausarbeit erfahr , « . tüchtig ist.
Nur Solche mit guten langjährigen Zeug¬
nisse » wollen sich melden Rötzlei straffe 1.

Mädchen für kl. Familie gesucht Michclsbcrg 1. P.
Eine Waschfrau wird geiuedl Weilstraße 20, Htb.

Zu in Haii'sflnrvueen wird Samstag « eine
Fra » aefncht Adolfsallee 28. P.

Monatrm . Morgen » fof. gesucht Weilstraße 6. P.
MonatSstelle für den ganzen Tag sofort zu

besetzen Ranentbalerstraße 14, 2.
Sine anst . MonatSfran für Vorm . 2 St . ge¬

sucht Li 'xeiiiburgsiraße 7,1 l,
Unst . Mo » at «n,ä »chen gesucht non 8—11,

resp. 9 Uhr Schiersteinerstraße 12, P . l.
oder Mädchen für täglich ein bi»

«v » Uli zwei Siunden leichte Hausarbeit o.
1. Januar ab aeiucht Gncisenanstr . 20. 2 recht«.

Lausmädchen soiort gesucht Atelier Scharman ».
TaumiSstraße 8. Hotel All eesaal._

Weibliche Personen, die Stellung
snchen.

»». alleinst . vorurtheilSsr . Dame wünscht ein.
Stunden de» Tage » Beschäslignna. Offerten erb.
unter » oir « an den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame , flotte Stenoar . und
HW Maschinenschr. sucht Büreanstelle.

Offerten unter IT. « *® an den Tagbl.-Vcriag.

__ Fein gebildete junge Dame ans bester
Familie , »nufikalisch . v. sympathischem Wesen,
durch langjädrigen Anfenlhalt im Ansiande
sprachkundig , sucht in Wicsb . Stellung als
Gesellschafterin oder Empfangsdame . Gefl. Off.
linker « . 2S « postlagernd Hauplpost erbeien.

« mWMIto»» Suche für eine junge Dame , welche
längere Zeit in Frankreich und Eng¬

land gewesen in , Slellung als Gesellschafterin
od. Reisebeglriterin . Beste Reier . Off. m.
Gehaltsang , an Frau Major Kerbst , Wies¬
baden , Rheinstratze 7 » .

Junge Dame,
perfect in Stenographie und Maschinenschreiben,

sowie in der Buchfüdrnna vollständig vertraut,
iu» t per sofort oder 1. Januar paffende Büremw
stelle. Off . u. lw . «iS « an den Tagbl .-Verlag.

Junge rnrabh. Wittwe,
Nill Vermögen , sucht Stelle zur Führung dc»
HnuSb . bei einz. kierrn . Wittw . mit 1—2 Kindern

Off, », « « jAicKKöchin
sucht Stelle als solche in Wiesbaden od. auswärts.
Offerten unter 8^. *'• 8 * 01 an

Rudolf Moste , Frankfurt a . M.
Herrschosts -Köchitt '.ic«, ,„ it prima Zengn.

empfiehlt Centrrl -Bürean
Frau Lina Wallrabcnstei « , geb . Dörner

Stellcnverm . , 1. Vürean am Platze,
Langgasse 24 . Telefon 2555

Empfehle perf. Herrichaftsköchinnen . sowieAnShulie.
mehrere Zimmer -, Hans -, Allein- und Küchen-
niädchen. Zervirfräulei », Büffetfränlcin , sowi
Restauraiionsköchinnen.

Fran Minna Karl » Stelleuverminl ..
nur 1» Goldgaffe 18 . Ecke Langgafle,

Telephon 2085.
Best . Mädchen , w. nähe », bügeln u . serviren g.

vcrst., gut . Zeug », bei., sucht St . a. Ans. Jan.
als Hausm . in best. Privath . Näh. Parkur . 4.

Ein anständiges Fräulein sucht Stelle al» Stütze
od. in einem Geichäst, nimmt auch AuSdülfe an
Lnisenstraße 12, Hth . 1.

Besseres Mädchen , in allen Hausarb . erfahren,
sucht zum 1. Jnnuar Stelle als Hausmädchen
in feinem Hanstzair . Offerten unter 8 . 05*
nn den Tagbl .-Verlag erdeten. ^

Mädchen mit antem Z -ugniß sucht Stelle.
Stcllenvcrmittlcrin , Karistrnße 2, 2. Et

Eine ausgebUsete Kranken-
und Wöckmerin - Pileftcrin

sucht Stelle in einem Privat » o . Kranken¬
haus . Zcngniff st. »« D . Zu erfr . im
Tagbl . -Verlag . Q°

Unabh . Mädch. i. Wasch- o. P >tz'' . Kirchg. 47. 2l.
Unabhängige Person sucht Was» - und P .-Beschaft.

Schwalbacherstraße 25. Vorderh . Mansarde r.
FI . nnabh . Frau sucht Beichäft. Oranienstr . 53.
I . Frau s. Besch., Wasch, u. Putz. Bleichstr. 18. 2.
AeltereS MonatSmädchcn bat noch Stunden

frei von 10—5 Uhr iiochmittngs . Zu erfragen
Biücherüraße 6, Vdd. 3 St . recht«. _

gUämtlirii « die Stettnn«
finde » .

bessere Stellung suckt. verlange per
Poiikarte die ( ll'. ä 1071) F103

Bakanzenpost in Würzburg.

Bertrauenssteüung
jucht strebsamer, zuverläsüger u. led. Kaufmann , ev.

General -Vertretung
mit o. ohne Waarennieberlage . Sicherheit in be»
licbiger Höhe. Gefl. Offerten erbet , u. F . 050
an den Tagbl .-Verlag.

fKYtf tägl . k. jedermann durch Verkauf
fll yilfiö von zugkräft . Artik. verdiene».
1/ SI . Duroldt , Plauen i . B.
V (Rückporto ). K4«

Werkmcliler,
Tollständig bekannt mit der Fabrikation el«k-

triecher ütiren , wird (fir solche Fabrik gesucht.
Leistungsfähige Persönlichkeit erhält gute Be¬
dingungen . Offerten mit rollst , Auskunft an

fit . S . E . E .“ Svonska Telegrambyrau
Annonceafd ., Stockholm , Schweden . F105

Tüchtiger Mafchinenardeiter (Fraifer ) sofort gesucht
Dampfschreinerei Hch . Biemer.

Tüchtige selvstständ . Banschreiner (Bankarb .)
iür soiort gesucht bei I . Wolf , Bleichste . 41«

Tüchtige Maurer u . Taglöhner werden sofort
gesucht An der Ringkirche 5. , „ „r

Tüchtiger Gärtnergehülse , der in Gemüse»
gärtnerei bewandert ist. wird zum 1. Januar gef.

Sld . Lvagner , Gärtnerei , Weilritzthal . ,
Ein braver Junge kann das
Lackirergeschäjt erl . b. freier Kost

u Log Off. II. Al . OSS an den Tagbl ^Verl.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Eoneert . Abends
8 Ubr : Eoneert.

Ffäntglich « Schauspiele . Abends 6 '/» Uhr : Die
ikternnaer von Nürnberg.

Nestdenl -Thealtt . Abend, 7 Uhr : Der Probepseil.
SralbeN » (Restaurant ). Abend, 8 Udr : Eoneert.
Meichsbalken -T üeatrr . Abd, . 8 Udr : Vorstelluna.
Aingüirche . Nachmittag » 5 Uhr : Wohlthätig.

keits-Kirchen-Eoneert.
Leiksarmee. Abds.8'/, Uhr:  Oeffentl. Verlamml.
Wanger ' s Knnftfalo » , TanniiSitraße 8.
«innllsaken Ditztor , Taunnsstratz « 1. Gartenba ».
Dainen -Üstiv , Tounnsstraße 6. Geöffnel von

Moraens 10 dis Abend« 10 Ilbr.
Hkokllslesehaffe, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg.

li» von 12 Ubr Mittag « bis 9 " , Ubr Abend«
Sonn » und Feiertag ? von 100, —12 ' /- Ubr und
von 3—81/ , Ubr . Eintritt frei.

Verein für Znsllunlt über Mohklakrls -Hln-
richtunae » und Ktechtslrage » . Täglich von
6—7 Ubr Abend« int Ratlchgiffe im Bureau de»
Arbeitsnachweises (Männer -Abtheilnng ),

Zrüeitsnachweis nnentgektlich für Männer und
Tranen : im RaibbaffSvon9 —12' /, ff. 3—7Ubr.
Männer -Abtb . 9—12" , und von2 ' /-—6Ubr . —
Franen -Abfb . 1: fiir Dienllbnfen n. Arbeiterinifen.
Franen -Abth . II : für böbere BernfSarten und
Hotelpersonal,

tzentra ' stelle für / lranüenpssegerlnnen (nnter
Zifstinininng der biestgen ärztlichen Verefne),
Abt. II (s. löb . VernsO de« Arbeitsnachw . f.
Fronen , im Ratbhans . Geöffnet: ‘/»9—'/«1 und
‘/»3—7 Ubr.

Krankenkasse für Tranen und Allnakranrn.
Meldestelle : Hermannstrabe 20. Kassenärzte:
T)r . Linck, Moritzstraße 7. und De. Geißler,
Mell ' itzstroße 1.

Königliche f | p Schauspiele.
Donnerstag , den 17. Dezember.

278. Vorstellung . 18. Vorstellung im Abonnement» .

Dir Meistersinger non Nürnberg.
Oper in 3 Akten von R . Wagner.

Musikalische Leituifg : Herr Professor Schlar.
Regie: Herr Dornewaß.

Personen:
Han » Sach », Schnfler,
Veit Pogner , Goldschmied,
KunzVogeigesaiig.Kürschner,
KonradNachtigali , Spengler
SirtiisBeckmesser,Schreiber,
Fritz Kotbner , Bäcker.
BallhaiarZorn ,Zinngießer,
Ulrich Eißlinger , Würz-

krämer,
Angustiu Moser , Schneider,
HermannOrtkl , Seifensieder
Han ? Schwarz, , Strnmpf-
" Wirker,
Hans Folg , Kifpserschmied,
Walther von Sfoi -ing, ein junger

Ritter au » Franken . . . . H « r Krauß.
David , Sachsen'» Lebrbube . . Herr Henke.
Eva , Pogner 's Tochter . . . >rrl . Müller.
Magdalene . Eva 'S Amme . . Fvl . Achwartz.
Ein Nachtwächter . Herr Schmidt.

Bürger und Frauen aller Zünsfe . Gesellen.
Lehrbuben . Mädchen . Volk.

Nürnberg : Um die Mitte de, 16. Jahrhunderts.
Dekorative Einrichtung : Herr Oberinspector Schick.

1 Kostüm!. Einrichtung : Herr Oberinspector Raupp.
Die Thür « , bleiben während de» Borspiel»

geschloffen.
Nach dem 1. «. 2. Akt findet eine länger - Pause statt.

Herr Mülle,.
Herr Schwegler,
Herr Klarmilller.
HerrEngelmann.
Herr Adam.
Herr Winkel.
Herr Schuh,

Herr Dieterich,
Herr Spieß.
Herr Berg.

Herr Lebrmaim.
Herr Baumann.

Wer

Tnrn -Sesessschast . Abends 51/— 7 Ubr : Turnen
der Knaben -Rbibeiiuifg . 8- 10 Uhr : Turnen
der Männer -Abtdeiluna . ^ I

Deutsche Lokonial -Kesessschast (Abtb . Wiesbaden ).
Abeffd« 6 Ubr : Vorführung von Lichiblldern
ans Togo und Kamerun . ^ , pi

D-Kiläarnionle . Abends TU  Uhr : Orchcstervrobe.
KScilien -Berein ZLiesSaden . Abends 9 Uhr:

Probe . m ,
Tnrn -Kterein . Abend«: Fechten. Gesangvrode.
Männer - llurnverein . Abend» 8 ' /, Ubr : Riegen» I
"" turnen der activen Turner mtb Zöglinge
ZSieslladener Ätstketen -stkuk . 8 ' , Uhr : Uebnna.
Äosser ' sche Siensqraphen -Hesessschaft. Abend«

8' /, - 10 Ubr : Uebung.
Gesangverein Aroksinn . Abend« 8 »Uhr: Probe.
Khristsicher Verein junger Männer . 8 ' /, llbr:

Poiannenchor -Probe . . ..
2 . ch. S . T . Abend« 8V- Uhr : Ziisammenknmt.
Lkristk . Ärbeitcr -IKerein . 8' i,Ubr : Geiangvrobe.
-Miesbade , er RSein - « - Tannns -tzln ». Abend»
" 9 Ubr : Versammlung.
Männer -Suartett .Sikaria . 9 Ubr : Gesangvrode.
Scharr ' schcr ? llänner -Lff»r . Abd«. 9Ubr : Probe.
Krieger - n . Militär -IKerein . !' Ubr : Kesangvrobe.
Mieskad . Mikitär -Derein . 9 Ubr : Geiangvrobe.
LknS Edelweiß . 9 Ubr : Vcrcinrabcnd ». Probe.
Pilettanten -Keerein Arania . 9 Mr : Probe.
Snnaqogen -Hesangverein . Abd«. 9 Ubr : Probe.
MesSadener Zither -ßlnS - Abend« 9 Ubr : Probe

für gemiscbien Cbor.
MiesSadener Aadfahr - herein 1884 . Abend,

9 Ubr : Saal -Fabrüdung
Zitkerverein Wieskaden . Abend« 9 Ubr . Prob .
Krieger - « nd Militär . Kameradschaft Kaller

MkSekm II . Abend« 9" . Ubr : Gesangprobe.
Kesessscha« lKemüikltcklKeit. Vereinsgbend.

Anfang 6' /, Ubr . — Ende nach 11 Uhr.
Gewöbnliche Preise.

Freitag . 18. D-» r. 279. Vorstellung . 18. Bor-
stellung im Abonnement C . Der Trompeter
von Säkkmgen. -I

Refidens - T >»eotev.
Direct on: vr . ghil . A» Kiainäi.

Donnerstag , 17. Dez. 97 . Abonnement «-Vorst-llim«.

Der ProbepfeU.
Lustspiel in 4 Akten von Oskar BlnmentHal.

Regie : Alduin Unger.
Personen : ,

Karl Graf Dohnegg . . . . Ottoi K^ fMrl,
>Gräfin Alexandra.

Beate , ifarc Tochter . . . . ®}f*
Hortense von Walnack , . . Margar -td-Ftth.
Baron Leopold v. d. Egge . . Refnbold Hag».
Hellmnlb , fein Neffe . . . . v "»« ® f
Bognmil Kraffn »ki. Pianist . . Georg Rffck-r.
Rittmeister a, D . von Dedenroib Gustav « chultze.
Spitzmüller , Professor am Eon-

versaloriinn . Tbeo OM.
Asta Walbofb . Sängerin . " """
Gras Longneville . . .
Major v. Lankwitz . . .
Melanie v. Brnnneck . .
Cbärlvfte . ihre Schwester
Lillv von Streble » . . .
Al 'cc von Hobenscl« . -

Herren und Damen der Gesellschaft.
Anfang 7 Ubr. — En de 9 ' /, Ubr.

88. AbonnemenlS -Dorstell»̂ '

Käthe Eriholj-
Artbur Roder».

^Friedrich Kovpman».
. Claire AlM -dt.

. . Sibylla Diiefier-

. Hermine Bachma»»-

. . Maxi Dora,
der

Versteigernna von 800 Flaschen verschiedenev Weine
»nd 4 Faß Branniwcin , in, Psandlokaie Kirch-
gasse 23 dahier , Vormittag « 9" , Uhr . (S.
Tagbl . 583 S . 26.) . ^ , _ . .

Versteigerung von Mobilien rc., im Hanse Nvem-
straße 43. 1 St ., Vormittag » 9 ' /, Uhr. (S.
Tagbl . 587 S . 18.)

Versteigerung der bei den Amtsgerichten de« Bezirk«
ausgcsondertcn Akien rc. , im Landgerichtsgebaude,
Merichtrstraße 12, Zimmer Na . 15. Vormittag«
II Ubr. ( 5 . Tagbl . 551 S . 7.)

Junger Techniker,

HrrrschaV-Mcher.
der auch H»a»r - und Garlcnarbeit zu übernehmen

hat . mit nur guten ZenglUssen. gesucht. Offerten
besürdert nnter der Tcmbl.-Vkrlao.

Männliche Urrjonen, die Stellung
suchen.

aus Bau u. Bürcan erfahren , mit hiesigen Ver-
bältn . vertraut , sucht zum 1. Jati . 1904 Slellg.
Gefl. Offerten u. « »7 an den Tagbfl -Verl.

kmehMM,
flotter Stenograph « nd tüchtiger

Maschinenschreiber , mit schöner
Handschrift , bisher bei gröfteren
Firmen thätig , sucht dauerndes
Engagement . Beste Zeugnisse
n . Referenzen stehen z» Diensten.
Gefall . Angebote erbeten unter
N . 053 an den Tagbl .-Berlag.

sn-bt Stelle , auch be! einem
Bäcker auf Tage und bei

Herrschaften iür WeibnachiSgcbäck. Offcrlcn
I unter E . « 53 an de» Tagbl ^ Verlag.

>Freitag . 18. Dez.
Zapfenstreich.

Wettcr-Kerim
Meteorologische Beobachtungen

-er Station Miesbaden.
15. Dezember.

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dunstsvann . (mm ) .
Rel . Feuchtigkeit (°/o)
Windrichtiiug . . .
NsederschlagSb. (mm)
Höchste Temperatur5.4.

7 Uhr
Morg.

9 llbr
9(Iib«. Mittel.

749.3 749.2 748 .3 748.9
4.1 6.2 4.7 4.7
5.8 6.9 5.4 6.7

95 89 84 89
O . 1 O . 2 O. 3 —

Donnerstag , den 17. Dezember.
Abonnements-Konzerte

das städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kgl . Mnsikdireotor Louis L

Naohmittags 4 Uhr:

1. Hessen -Marsch . . ^ • • •
2. Ouvertüre zu „Yelva “ . . .
8. Nooturne in Es-dur . . . .
4. Unter ’m Regenbogen, ^ "Walzer
5. Arie aus „Idomeneus “ . - •

Violine -Solo : Herr Konzert¬
meister Jrmer.

Oboe-Solo : Herr Scbwartze.
6. Ouvertüre zu „Phädra “ - - - —
7. Serenade aus einem Streich-

quartett . . . vieu ; w« ?>-

Nledr . Temper . 8.9.
'1 Die Barometeranaaden lind auf —0*

Normalichwere redncirt . _

Metter -Kericht
de« „Wiesbadener Tagblatt .

Mitgetheilt auf Grund »er Berichte der deutschen
Seewa -tr in Hamburg.

(Rachdruck tzrrboten.)
18. Dezember : kälter , wolkig, theil « heiter , theil,

Niederschläge. _ _

Auf - und Untergang für Kon » » (®) » nd
Mond (l ).

(XutfiB«n«»er«lonne»utA 6U»<n na* mltttlnitaDHU*« Jett )

De,. lim Süd.! Allffl. IUnten.
lUjv Mulchlde Willi|tll)r Mm

28 | 8
Ubr .
rvm.  14

; .Ä i»,
86 81.18. ||12 28 | 8 23 | 4 M

ferner tritt ein für den Mond:
Am 18. Dezbr. 10 Uhr 28 Min. Abend» Neumond.

Fabrbaeb.
Reissiger.
Chopin.
Waldten' 6*'
Mozart.

Massenet.

8. Fantasie -Caprice
Abends 3 Uhr:

1 Ouvertüre zu „Das eherne
Pferd “ . - - - -

2. Benedictu « aus op. 37 . . •
3. Volksscene aus „Der Evangeli-

mann “ . - - - •
4.  Malaguenja aus „Boabdil^
6. Ouvertüre zu „Strucnsee . .
6. Schöne Erinnerung , Intermezzo , n

für Harfe allein . . M
Herr Hahn, _ ... . izettl

Job . 8tr' °*.

Aubcr . ,
Jlaekent 'fr

Kienzk , i
Mosfiko** 1
j ^ yeibest-

7. Fantasie aus „Die Favoritin “ .
8. Tritsch-Tratsch, Sohnell-I’olka

Reichshallen Theater . Stiflflrav-
Epeciaiiläten -B orstellnng . Anfang Abend» _ |

Kalser -Van - rama . Nheinstraße ^
Diese Woche: Serie l : Landund  8 «' ^

Algerien. — Serie II : Eomo -s :e.

Auswärtige Theater.
frankfurter Stadtttzeater. -

Donnerstag : Undine. — Freitag : G b
— Schauspielhaus . Donnerstag : Die Fr"
M«r. — Freitgg: Glück tm Winkel.

>



-io . ö » 7 . » S. Äayrgnag LLtesbasener Lagdtatt <Morgen °Stusgave ) . Berlagr La«ss «»Ne ZT. Dezemvrr « eirefe»

vb . London , 16. Dezember . Den „Times " wird ans
Ea l k u t t a gemeldet : Die englische Tibct - Ex-
Edition  beendete die erste Etappe durch den Jalep-
Naß ohne auf Widerstand zu stoßen . Die Lokalbehörden
bereiteten, nachdem sie zunächst Protest erhoben hatten,
hxm Oberst Joung -Husbanü einen formellen , aber
sreundlichen Empfang.

Telegramm des „SB tesbadener $ a ö Blatts ".
Marseille, 16. Dezember. Heute morgen erfolgte an Borb

»-» italienischen  D r e i m a st e r s „San Leonardo", der
mit einer Petroleum - Ladung  hier angekommen war,
eine heftige Explosion.  DaS Schiff wurde ein Raub
der Flammen: 2 Matrosen wurden schwer verletzt, 4 werden
»ermißt. Das Feuer ergriff etwa 30 auf dem Kai stehende
Güterwagen und einen mit Kalcium-Carbonat beladenen
Schoner. Die Behörden sind zur Stelle.

EinsendunZen nus dem Leserkreise.
/Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Nubri? zugebenden, nichr1 verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht cinlassen.)

* Seit langen Jahren finden hier im H o f t h e a t e r
Aenesiz-Vorstellungen zugunsten des Chorpersonals sowohl als
h-r Pensionsanstält des Theaterorchesters, sowie ähnlicher
-Institute statt, merkwürdiger Weise ist aber bisher noch nie einer
Kategorie von Mitwirkenden gedacht worden, die keinen geringen
Anteil am Emporblühen unserer Hofbühne haben, nämlich der
Bühnenarbeiter. Das aufzubauen, was unser genialer Ober¬
inspektor Schick entworfen, was in hiesigen und fernen Ilteliers
ausgesührt worden ist, gehört zu ihrem schwierigen Berns, den
niemand unterschätzen wird, der einmal einen Blick hinter die
Kulissen werfen konnte. Vom frühen Morgen bis zur späten
Nachtstunde sind sie unermüdlich tätig, und ihnen, die mitge-
holscu haben, unser Entzücken über die Dekorationswunder
hervorzurufcn, wird ein jeder gewiß die Freude einer Grati¬
fikation in Gestalt eines Benefizes gönnen. Hoffentlich genügen
diese Zeilen, um nicht nur im Publikum eine Bewegung im
Interesse dieser verdienten und pekuniär nicht allzu glänzend ge¬
stellten Leute hcrvorzurusen, sondern auch um die Königliche
Fntendantur, die berechtigten Wünschen stets gerne Rechnung zu
tragen pflegt, zu veranlassen, auch dieser gewiß nicht unbe-
sch-idenen Bitte zu entsprechen. Ein Slbonnent.

* Unter der Uhr des Kochbrnnnens  sind drei Durch¬
gänge, aber nur der Mittelgang ist frei. Die beiden Sciten-
gänge sind durch Steinblöcke versperrt. Wer in der diesjährigen
hohen Saison gesehen hat, daß der Mittelgang für den gesteigerten
Berkehr nicht ansreicht, muß über eine solcheBcrkehrsbcschränkung
staunen.' Die Entfernung der Steinblöcke und Freilegung der
Passage durch die zwei Seitengänge wäre sobald als möglich,
jedenfalls vor der nächsten Frühjahrsbadezctt , dringend erforder¬
lich. Das an der Uhr stehende Wetterhäuschen bedarf eines
Schutzdaches, damit auch bei Regenwcttex die Instrumente nach¬
gesehen werden können. — Der Steinbrnch an der
8 ei  cht w c i s h ö h l c soll seiner malerischen Schönheit wogen
erhalten bleiben und der Betrieb ist seit Jahren eingestellt. Die
verwitterten, teilweise zerbrochenen Schlagbäumc, die zur Ab¬
sperrung des Fahriveges und des Fußsteiges seinerzeit während
der Sprengungen tm Steinbruch dienten, sind wie die Pfähle
aus dem Fußwege noch nicht beseitigt. Bei den jetzigen Not¬
standsarbeiten bietet sich Gelegenheit dazu. — Im Blumen-
gart en  zwischen den Kolonnaden sind an den Türeingängen,
die den Verkehr hindernden Schließkloben, woran sich jährlich
Tausende stoßen, zu beseitigen. Die Schließvorrichtung muß in
den Boden eingelassen, versenkt werden. Ebenfalls eine Winter-
trbeit. ■

Briefkasten.
Alter Abonnent. Der betreffende Roman ist im Verlag von

ilbols Bonz u. Ko. in Stuttgart erschienen.
ß. M. »nd K. D. Der „Frauen -Abend" in Brüffel ist der

Abend des.19. Januar . An diesem Slbend werden alle Glocken
zeläutet und die Männer müssen ihre Frauen bedienen und be¬
wirten, Die Perser haben ein ähnliches Fest, das sie
Maraghirän nennen.

Literatnrsrcnnd 147. Der „Münchhausen" von Jmmermann
sit ein literarhistorisch sehr bedeutungsvolles Werk, nur sind die
zahllosen Anspielungen und polemischen Schilderungen, sowie die
vielen Personen, welche seinerzeit bekannte Literaten treffen,
nicht allgemein ohne weiteres verständlich. Die in den Roman
verflochtene Erzählung „Der Oberhos" ist wiederholt separat ge-
druckt heransgegeben worden.

Wiesbaden, KunsteleveH. Z. Wenn Sie weitsichtig sind und
ks Ihnen „einstweilen" noch gleich ist, welchem Zweige der bilden¬
den Kunst Sie sich widmen wollen, raten wir Ihnen , Talent
vorausgesetzt, die Genremalerei oder die Bildhauerei an. Für
die Landschaft dürste sich ihr Auge nicht eignen, insofern Sie die

besondere Stellung nimmt seit langem die tertiäre Tier¬
welt von Südamerika mit ihren Gürteltieren und deren
höchst eigentümlichen Vorfahren in Anspruch . Zu letz-,
teren gehört namentlich das Glyptodon , ein Geschöpf, das
vom Kops bis zur äußersten Schwanzspitze in einen unge¬
heuren Änochenpauzer von mehreren Zentnern Gewicht
" »geschlossen war . Auch aus dieser Gruppe sind jüngst
neue Vertreter beschrieben worden . Die Säugetiersunde,
we durch die Forschungen der Prineeton -Universität in
patagonicn gemacht worden sind, haben die wissenschaft¬
uchen Anschauungen von der großen Säugetiergruppc
i*r  Zahnarmen (Edentata ) wesentlich verändert . Man
unterscheidet sie jetzt in die Gruppen der Gürteltiere , der
Myptodonten, der Riesenfaultiere , der echten Faultiere,
btt Ameisenfresser, der Schuppentiere und der Erdferkel,
sin Patagonien hat man von alten Säugetierresten nur
wlche von Gürteltieren gefunden , und auch diese zeigen
^ne ausfallend geringe Ähnlichkeit mit den heutigen Ber¬
atern dieser Tiergruppe in Südamerika . Die Sach-
vorstündigen sind daher zu dem Schluß gekommen, daß
wo Entwickelung der heutigen Säugetiergattnngen Süd¬
amerikas in einein ganz anderen Erdteil vor sich gegangen
mn müsse, ohne Zweifel in demselben , wo die echten
daulttxre und die Ameisenfresser entstanden sind, von
^nen in den Gesteinsschichten von Patagonien nicht eine
®Wtr hat entdeckt werden können . Die dort gewonnenen
Überbleibsel von Gürteltieren und Glhptodonten sind
Usrhttltnismäßig klein und daher nicht leicht zu bc-
unnmcn.

* VerschiedeneMitteilungen . Das musikalische Eng-
io stand die vergangene Woche hindurch im Zeichen
u Richard Strauß.  Der deutsche Musiker feierte
° Komponist, Dirigent und Begleiter in London und
a großen Provinzstädtcn wahre Triumphe . Frau
^rauß-de Ahna gab einen Liederabend in St . Zaines
« mit bedeutendem künstlerischen Erfolgs in anderen
uzerten interpretierte der bekannte Baritomst l >r.
Erhammer Strautzsche Lieder . Mit der in der Queen»

veranstalteten Berlioz -Feier verabschiedete sich
^a .rd Strauß vom Londoner Publikum unter großen
"utionen.

Landesausschuß der Provinz Hessen -Nassau
für den Wiederaufbau der Wenzels-

Ferne zu deutlich und zu nahe sehen. Dadurch ist das perspek¬
tivische Sehen behindert und es würde bei Ihnen das eintreten,
was man bei den Bildern vieler an dem gleichen Übel krankenden
Landschafter bemerkt: Die Bilder „gehen nicht zurück", wirken
daher flach und raumlos . Das aber ist unter allen Umständen
ein bedeutender Fehler bei einem Landschaftsgemälde.

Wiesbaden, K. H. S . Es ist uns leider unmöglich, unter
den Hunderten von Bücherbesprechungen diejenige über den betr.
Roman herauszusuchcn. Sie rührte übrigens nicht von der ge-
nannten Red.

Sparsame Eitelkeit. Machen Sie Roggenkleie in einem Topfe
unter stetem Umrühren so heiß, als es die Hand ertragen kann,
schütten Sie die so erhitzte Kleie auf den Pelz und reiben Sie
letzteren damit nach Kräften ein: hierauf klopfen Sie ihn so lange,
bis alle Teile der Kleie entfernt sind. Der Pelz erhält darauf
seinen früheren natürlichen Glanz.

Handelst ©!!.
Dänische Reichsanleihe and Preußische Konsols. Über die

in Aussicht stehende neue Reichsanleihe wird der „F. Z.“ ge¬
schrieben, daß man es, um das flottante Material in deutschen
Anleihen nicht noch mehr zu vermehren, versuchen wird, die
vorläufige Deckung der Beiträge vorerst auf irgend eine andere
Weise zu regulieren, um mit der Aufnahme einer neuen An¬
leihe bis auf weiteres noch warten zu können. Zu berücksich¬
tigen bleiben ferner die im nächsten Jahre (je zur Hälfte am
1. April und 1. Juli) fälligen 40 Millionen Mark jener 4proz.
Schatzscheine, die nach Amerika begeben wurden, die
aber dann zum weitaus größten Teile bereits wieder nach hier
zurückgawandert sind. Diese Serjen werden zurückzuzahlen
sein, wenn man nicht etwa es für besser hält, sie in eine neue
Anleihe zu konvertieren. Wollte man sich entschließen, hier¬
für neue 31/sproz. Titel zu geben, so unterliegt es wohl kaum
einem Zweifel, daß die jetzigen Besitzer der Schatzscheine ohne
weiteres in eine solche Konversion willigen würden, so daß die
Rückzahlung unterbleiben würde. Was Preußen anbelangt, so
wird es wie im laufenden Jahr , so auch im neuen nicht an den
Geldmarkt appellieren.

Geldversteifnng. Nachdem sich bis zum Schlüsse der ver¬
gangenen Woche der Geldstand durchaus flüssig gehalten hat,
ist nunmehr die längst avisierte Geldversteifung eingetreten.
Als Ursache dafür wird die Bereitstellung von Geldern zu den
jetzt erfolgenden Auszahlungen bezeichnet. Demgemäß wurde
die Versteifung des Satzes für tägliches Geld in erster Linie
dadurch hervorgerufen, daß die Hypothekenbanken einen Teil
der ausgeliehenen Gelder kündigten, um die Mittel für die
Pfandbriefzinsen zur Hand zu haben. Dies hatte zur Folge,
daß auch der Privatdiskont sich versteifte. Wir haben die Er¬
scheinung angekündigt und heben nur hervor, daß derselben
eine allzu große Bedeutung nicht beizumessen ist, ein Nach¬
lassen der Spekulation an der Effektenbörse ist jedoch zu
Jahresschluß zu erwarten ; es ist dies um die Jahreswende so
üblich.

Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft. In den Kreisen der
Aktionäre ist man sehr ungehalten darüber, daß die Ver¬
waltung der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft die Divi¬
dende nicht, wie allgemein erwartet wurde und wie man nach
der fortgesetzten Kurssteigerung annehmen mußte, zum min¬
desten auf 9 Proz . festsetzte. Die Kurssteigerung, die seit nun¬
mehr drei Monaten rund 35 Proz. betrug, dürfte sich, wie von
mancher Seite behauptet wird, noch weiter fortseizen. Wir
sind hingegen der Ansicht, daß in dem gegenwärtigen Kurs¬
stand die Chancen, wie besserer Geschäftsgang und leichte
Preissteigerung fürs erste eskomptiert sind. Es ist immer besser
und ruht auf einer gesunderen Grundlage, wenn zwischen Kurs
und innerem Wert ein nicht allzu großes Mißverhältnis besteht.
Der innere Wert einer Aktie basiert auf ihrer letzten Dividende,
ihrer sich aus der letzten Bilanz ergebenden Liquidität und
ihren greifbaren Zukunftschancen.

Erneuerung des Kohlensyudikats. Was schon seit einiger
Zeit befürchtet, aber nicht offen ausgesprochen wurde, scheint
sich nun zu bewahrheiten : Der Fortbestand des Kohlen¬
syndikats ist nicht gesichert, sondern steht wieder einmal sehr
in Frage. Die Gute Hoffnungshütte hat an das Syndikat uner¬
füllbare Forderungen gestellt und scheint darauf beharren zu
wollen. Die „K. Z.“ meint, es sei unerklärlich, daß gerade die
Gute Hoffnungshütte die Gefahr he'raufbeschworen habe, da
doch .sonst die Leiter dieser Unternehmung bewiesen hätten,
däß-sie große-wirtschaftliche Einsicht besitzen. Das Blatt, das,
wenn es das Kohlensyndikat in Gefahr sieht, immer mit groben
Geschützen aüfgefahren kommt, schließt einen diesbezüglichen
Artikel: „Die ungeheure Verantwortung für das Scheitern des

für unser ganzes Wirtschaftsleben so . außerordentlich .wich¬
tigen Kohlensyndikats fällt , nunmehr mit voller Wucht einzij
und allein auf die Schultern der Leitung der Gute Hoffnungy-
hütte und es muß sich noch vor Jahresschluß zeigen, ob sra
diese Verantwortung wirklich tragen will.“

Kohlenkontoi. Die Rheinische Kohlenhandel- und ReedarOJ-
Gesellschaft mit dem vorläufigen Sitze in Mühlheim a. d. Ruhr
ist nun perfekt. Es verlautet jedoch noch nichts darüber, wann
die für den Beitritt in Aussicht genommenen Kohlengroßhand*
lungen eingeladen werden sollen. Bis jetzt ist nur mit deft
Firmen Stinnes, Haniel und Kannengießer eine Vereinbarung er¬
zielt worden.

Gelsenkirchener Bergweiks-GeseUschaft. Die Aktien dieser
Gesellschaft haben in den letzten Tagen wieder eine Steigerung
von 2 Proz. erfahren ; es heißt, daß die Unternehmung eine Er¬
weiterung ihres Zechenbesitzes plant. Die neuesten diesbezög»
liehen Meldungen sollen auf zuverlässigen Informationen bi*
ruhen und gehen dahin , daß der Erwerb der Zechen Hamburg
und Franziska geplant ist. Auch war von der Zeche Dorstfsla
die Rede.

Aktien-Gesellschafi für Brauerei-, Spiritus und Presshefen-
fabrikatton vorm. G. 8inner in Grünwinkel. Die steigende Kurs¬
bewegung der Aktien dieser Gesellschaft wird darauf zurück*
geführt, daß das Geschäftsjahr 1903 bisher so günstig verlaufe»
ist, daß die Dividende mindestens 3 Proz, höher ausfallen werfe
als im Vorjahr, für das 12 Proz. zur Ausschüttung gelangten.

Deutsches Asbest-Syndikat Am Ll. und 12. Dezember
tagten in Berlin die Mitglieder des deutschen Asbest-Syndik&tS.
Es wurden Beschlüsse gefaßt, die eine wesentliche Festigung
des Verbandes herbeiführten . Gleichzeitig wurde der Zu¬
sammenschluß mit den hauptsächlichsten Herstellern von
Stopfbüchsenpackungen herbeigeführt und die Wahrnehmung
der gemeinschaftlichen Interessen unter gleicher Leitung be¬
schlossen.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in feg
ersten Dezember-Dekade mit 8 Arbeitstagen betrugen aus d«A
Bahnbetrieb 127 699 Frank, + 13 501 Frank, und gegen dfe
gleiche Dekade in 1901 4- 32 459 Frank. Die Gesamt-Ein¬
nahme seit 1. Januar bis 10. Dezember er. aus dem Bahn¬
betriebe (also abgesehen von der Einnahme aus den Minen) be¬
trägt 4 719 750 Frank , + 456 120 Frank gegen die entsprechen«
Zeit des Vorjahres. _

V - kchiiNUch - « .

Die Kainilientafel
am Weihnachtsfeiertag wird zu einer besonders festliche»
und genußreichen, wenn man sie durch eine oder mehrere
Flaschen Kupferberg Gold  verschönt . Deshalb ist
Kupferberg Gold das sinnreichste und praktischste
Weihnachtsgeschenk . (Fa. 2239/10 g) F 104

»r . Hu in 's Edelweiß-Creme1.50 u. Seife 60
erzielt reine weiße zarte Haut . Rur echt mtt
Namen i4uim . Nürnberg; überall z. Hab.,
evtl , direkt. (N.al529-g) F98

wird auf den: Weihnachtsmarkte ein Artikel angetroffen,
der für Herr und Dame so passend ist, wie Doerina's

Weilnrachtv -Cartons . Diese Cartons enthalten 3 Stück der
„besten Seife der Wett", sind elegant ausgestattet und der Wirkitna
wegen, welche die Seife aus Haut und Teint ausübt, ein sehr wm«
fommenes Geschenk. Wir machen Alle, die gute und nützliche Gfe»
käuse machen wollen, aus diese praktische Weihnachts-Beigabe, g«f»
merksam. Doerings Seifen-Cartons sind überall ohne Preiserhöhckrnck
erhältlich._ F4i

Marke Flott . . . . 8 .80
Marke Duplex(Stoeksch.)4.10
Silber . 5.—
Reinseide . . . . . 8.—

Spazierstöcke. 3178

Selten

litrfchirae
36 Langgasse 36.

Dir Morgen-Airssirbr umfaßt 84 Seite«.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl in Wiesbaden.

verantwortlicher Redakteur für den gefamten redaktionellen Tel!: C. Rithertz«
für die Anzeigen und Reklamen: tz. Tornaus : beide in Wiesbaden.

Druck and Verlag der L- Schellend er gjchen hof-Buchdrnckerei in UBtettekea.

kapelle bei Oberlahn st ein,  die wegen Ver¬
größerung und Umbaues der dortigen Eisenbahnanlagen
abgerissen werden mußte , 100 M ., für die Erhaltung des
alten Rathauses in Filsen  am Rhein 300 M.
und für die Erhaltung des Römerkastells bei
Holz Hausen  auf der Heide 300 M.

Der Magistrat von Nürnberg  hat die Errichtung
eines Nürnberger Künstlerheims  nach dem Modell
des städtischen Architekten Seegy genehmigt , dessen Kosten
600 000 M . betragen . Der Bürgermeister v . Schuh hat
an freiwilligen Spenden schon rund 500 000 M . gesammelt.
-Hm Erdgeschoß- sollen die Verwaltungsräume , im Ober¬
geschoß die Ausstellungsräume und die städtische Gemälde¬
galerie Platz finden . Der Vau soll bis zur Ausstellung
1906 fertig sein,- der Magistrat schießt 100 000 M . zu.

D»m Mch erlisch.
* Die Firma Braun u. Schneider in München bringt nnS

wieder den beliebten „Fliegenden Blätterkalender"
in neuer Fassung, den für 1904. Er bietet künstlerisch und lite¬
rarisch die gleichen Werte wie früher, und der Hmnor seiert darin
seine Orgien. Hoffen wir , daß die Stimmung, die den Leser
beim Durchblütter» des hübschen Heftchens ergreift, für das ganze
Jahr anhaltend sei. lPreis M. 1.59.) Ferner legt uns der Ver¬
lag „!> kleine , lustige Bilderbücher"  vor , gleichsan
Münchener Bilderbogen-Geschichten in Hestform. Die lustiger:
Erscheinungenkosten je nachdem 89 oder 80 Pfennig. Drastisch,
Illustrationen und Worte über das schlechte Wetter finden wir
in dem Büchlein: „W e n n ' s regnet" (Preis 1.50 M.s und
ein kartoniertes Bilderbuch: „Der junge  K ü n st ! e r" von
Probst unterrichtet unsere Kleinen in der Kunst, .Karikaturen ver¬
mittelst geometrischer Figuren zu entwerfen. (Preis M. 1.50.,

ff Ernest William Hornung, der mit seinem neuesten Roman
„Aus dem Bus  ch" in Nr . 875 in Kürschners Bllcherfchatz
(Hermann Hillger, Verlag) auf dem Plane erscheint, ist den
deutschen Lesepublikumkein Fremdling mehr. Dieser hat ih,
bereits vielfach aus zahlreichen, in Zeitungen veröslsentlichte.
Romanen schätzen gelernt. Auch der vorliegende Band darf als
eine Bereicherrntg der wertvollen Sammlung betrachtet werden
denn Hornung bietet eine spannende Geschichte au§ der vor¬
nehmen englischen Gesellschaft, die ebenso ' durch gemi!tv»»er
Humor, wie auch durch treffende Charakteristikder Figuren an
genehm überrascht. Wir können das Bändchen nur ans das best«
empfehlen. Preis 20 Pf.

* „Der deutsche  S p i e l m a n n". Eine Auswahl ans
dem.Schatze deutscher Dichtung für Jugend und Bell , bê nS« -
geben vori Ernst Weber. Preis eines jeden der sieben Mmve

M. 1. Soeben sind noch erschienen Bd. 4: „Hochland", illustri««
von Franz Hoch: Bd. 5: „Meer", illustriert von I . B. GtfeWj!
Bd. 6: „Helden", illustriert von W. Weingärtner: Bö. 7: „Schalk",
illustriert von Julius Dietz. (Verlag des deutschen SpielmannS,
Georg D. W. Callwey und Karl Haushalter, G. m. b. H. in
München), über die bereits erschienenen ersten drei Bändchen
— „Kindheit", illustriert vpn Ernst Kreidolf, „Wanderer" ,
illustriert von I . B. Ciffarz, und „Wald, iSttfefed
von W. Weingärtner — schreibt die „Äugenormk":
„Ein literarisches Unternehmen von epochemaMüö« !
Bedeutung" hat Ernst Weber-München geplant und teip
weise schon auLgeführt. Nichts Geringeres soll es sein, Äs
eine Auslese alles dessen ans den Werken aller deutschen Dichter,
was unser Bolk, was besonders unsere Kinder verstehen und
geniesten können. Es heißt: „Der deutsche Spielmann". Eine
Auswahl aus dem Schatz deutscher Dichtung für Jugend und
Bolk. Jedes Bändchen, charakteristisch illustriert v»n nur je
einem Künstler, bilüet ein abgeschlossenes Ganzes. Das Ritter*
nehmen, ebenso originell wie großzügig, vornehm wie voW.
tümlich, mühevoll wie billig, hat eine große Zukunft. Das Ganzt
bildet für sich eine wertvolle HauSbücheret. Sein« WM zu «Ü»
mählichem Ankauf als Weihnachtsgeschenk erspart vieljährigeS
Wählen und Quälen.

* S . H o e ch st e t t e r : „Der Pfeifer ". Roman . —
Verlag vvn F . Fontane u. Stn. in Berlin . Preis 5 M., geb.
8 M. Im Fränkischen und im malerischen Nürnberg spielt sich die
Beschichte des Pfeifers ab, unter welcher Bezeichnung kein Must,
kant, sondern ein später Nachkömmling in der ehrbaren Familie
des Daniel Hart zu verstehen ist. Wenige Monate nach der Ge.
burt schon mutterlos , wird er von Berioandten aufgezogen, deren
Stolz zwar darin wurzelt , daß sic seit 150 Jahren zu den Honot
ratioren der Stabt gehören, daß sic cs sind, die die erste Näh.
Maschine und die erste Petroleumlampe der Stadt besesicn haben,
die aber den Äußerungen eines eigenartigen Charakters beim
Kinde und den künstlerischen Bestrebungen des Heranwachsenden
Knaben vollständig verständnislos gegenüber stehen. Wie er
ringt und kämpft, um die Fesseln dieser drückenden Abhängigkeit
abznstreifenl Trotz aller Realistik liegt ein Hauch zarter Poesie
und Romantik über dem Buche.

* „D e r K a ii f m a n n". Kalender 1984. (Karl Ernst
Poeschcl, Leipzig.» Preis 40 Pf. Dieser Kalender, der besonders
für Kanslente, alte und junge, lernende und auSgelerntc, be.
stimmt ist, gewinnt aus den ersten Blick durch sein künstlerisches
Außere und feine geschmackvolleAusstattung. Blättern wir in
dem l>andlichen Bändchen, so sehen wir neben dem Katendarium
höchst intcrcstante Bilder ans der Vergangenheit des deutsche,»
Kaufmanns kimgeschalten. Nicht minder w,rtv»ü ist der tehtWe
Inhalt deS Kalenders. Er enthält Abtzaubinngen natafcoitci'
Autoren, Dr . Geer« Obst, Prof . W. Nick, Dr . Enrtl Doferl,
Prvk. Anton Sckuniüt und anderer, über BolkS» irtlchastS»z.W -,
Handels- »nd Be-»kchrs»erh8linissc, Geld-, Bank- und Bvyen«
wesen, Buchfuhrnngömethodenusw.
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Abtheilung II:

Leinen- und Banmwollwanren

gyeitze leinene
TasK^itncher
TischtRnfer mi

Morwqram « . schön gestickt,
jonr per Stück Mk. 2.25, 1.2

empfehlen speciell für den

zu außergewöhnlich billigen Preise « .

Abtheilung I:

Kleiderstoffe.
Waschächte Siamosen, Zephirs und Velontines in größter Auswahl das

Kleid Mk. 4.—, 8.- bis 1.80.
Loden, Dameutnche und halbwollene Stoffe da» Kleid, 6 Meter,

Mk. 4.- , 3.— bis2.50.
Gemusterte «nd Noppenstoffe, Caros , Streifen das Kleid, 6 Meter,

Mk. 5.—, 4.- bis 3.50.
Reinwollene Cheviots in großem Farben-Sortiment das Kleid, 6 Meter,

Mk. 10.—, 8.- , 6.— bis 5.—.
Einfarbige reinwollene Croif ŝ , Satin - Tuche und andere moderne

Webarten Kleid, 6 Meter, Mk. 15.- , 12.- , 10.- , 7.50 bis 6.—.

Schwarze Modestoffe, größte Auswahl aller reinwollenen Gewebe bis zu den
feinsten halbseidenen Qualitäten, das Kleid, 6 Meter, Mk. 18. , 15. ,

Blousenftoffe und Flanelle in größter Auswahl, per Meter Mk. 2.—, 1.75,

Schwarze ^Seidenstoffe in Damasse, Merveilleux Armures und anderen Web.
arten, das Kleid non 12- 14 Mtr., Mk. 45.- 40 - , 35 - blS 20.- .

Farbige Seidenstoffe zu Blousen Meter Mk. 3.50, 2.50 bis 1.—.
Schwarze und farbige Sammete Meter Mk. 3.50, 2.50 bis 1. .
Ballstoffe in Wolle und Seide , große Farben- Sortimente, das Kleid

Mk. 12.—, 10.—, 8.— bis 5.—.

Drell - und Jacquard-Gedecke, 6 Servietten, Reinleinen, Gedeck Mk. 8.—,
7.—, 8.— bi§ 5.—. m

Damast-Twfelgedecke mit 12- 24 Servietten, 8,40 bis 6,80 Meter lang,
Gedeck Mk. 60.—, 50.- , 40.- , 85.- , 30.- , 27.- bis 19.- .

Thee-Gedecke mit6—12 Servietten, GedeckM . 12—, 10.—, 8.—, 6.—,
5 — bis 1.75.

Drell-Tifchtücher, Reinleinen, Stück Mk. 3.—, 2.50, 2— bis 1.50.
Damast- und Jaeqnard-Tischtiicher in schönen Blumen- u. Stern-Mustern,

Stück Mk. 8.—, 6.—, 5.—, 8.— bis 1.75. _
Fertige Betttücher, Rein- und Halbleinen, Stück Mk. 4.50, 4.—, 8.50, 8. ,

2 50, 2.—, 1.50.
Fertige Ptümeaur- und Deckbett-Bezüge in weißem Damast und Satin

Stück Mk. 4.- , 3.- bis 2.50.
Bunte Bett -Bezüge Stück Mk. 8.50, 8.— bis 2.- .

Kiffen-BeMge in Leinen und Kretonne, mit Hohlsaum, Einsatz und Festons,
StückM . 4. '3.-. .. , -, 2.—, 1.25 bis 90 Pf.
te Kiffen-Bezüge Stück Mk. 1.20 bis 75 Pf.

ffbcr-Getttücher in weiß und farbig, m allen Preislagen.
Jacquard- und Drep-Handtücher, gesäumt, per Dtzd. Mk. 11—, 6. ,

8.— 7.50, 6.— bis 3.50. „„ 1a
Damast-Handtücher, Reinleinen, gesäumt, per Dtzd. Mk. 20.- , 18.- ,

Gerstenkorn-Handtücher, Rein- und Halbleinen, per Dtzd. 12.- , 10.—,
Damast-Servietten , Reinleinen, gesäumt, per Dtzd. Mk. 18.—, 14.—, 12.—,

Drell- und̂ Jacquard -Servietten , Rein-und Halbleinen, per Dtzd.Mk. 8.—,
7.—, 5.— bis 3.50.

Fertige Damen-W8sche.
Damen-Hemden aus solidem Cretonne in allenF«?ons mit Spitzen, Trimming

und HantzfestonS per Stück Mk. 2.—, 1.75, 1.50, 1-25 bis 0.90.
Damen-Hemden mit reicher Stickerei aus feinstem Madapolam per Stück

Mk. 5.—, 4 —, 3.50 bis 2.—. p _ ..
Damen-Beinkleider ans solidem Cretonne mit Stickerei und^estons per Stuck

Mk. 2.—, 1.75, 1.50 bis 1.- . t ,
Dam-»-Beiutteider aus Satin, Croise. gerauht und ungerauht, Prqu«, per

StückM . 4.- , 3.- , 2.50, 2.- bis 1.20.
Kinder-Hemden und B -tnklei- er in allen Größen und Preislagen.
Herren-Oberhemden «. Nachthemden St. Mk. 5.—, 4.50, 3 — bis 2.-

Damen-Nachtjacken aus Pique, Croiŝ, Satin mit Stickerei und Handfestons
per Stück Mk. 3.50, 3.—, 2.50 bis 1.—. eniib*nt

Damen-Nachthemdeu mit reicher Stickerei und Handfestons aus solidem
Madqxolam mit Crois4 per Stück Mk. 5.—, 4.50, 4.—, 3.— bis 2.50.

Frifirjackeu in größter Auswahl.
Karbide Biberwäsche enorm billig. . cm. o_
Zier -, Hans - und Kinder -Bchurzen in riesiger Auswahl Stuck Mk. 3. ,

2.50, 2.—, 1.50 bis 30 Pf.
Seidene und wollene Schürzen, schwarz und farbig, per Stuck Mk. o.- ,

4.—, 3.—, 2.— bis 1.—.

Tevviche in Velour, Tapestry. Axminster, mechanischem Smyrnau. imit. Perser,
in neuen Mustern, in allen Größen, per Stück von Mk. 5.50 an.

Bettvorlagen in obigen Qualitäten per Stück von1.20 an.
— - * * --tück Mk. 12.—. 10.—. 8.- bis 6.—.

Abtheilung III:

Teppiche.

* sollen-t
klagen in obigen Quall
te Äaequard -Deckeu
>eaen  in Cretonne, 2Bt 18.—,Steppdecken in Cretonne, Wollsatin und Atlas per Stück Mk. 20.

15 12.—, 10.— bis 4.50.
Portieren in Plüschu. Wolle per Paar Mk. 18.- , 15.- , 10.- , 8 - bis 3.̂ 0,
Reisedecken in Sealkskin, Plüschu. Wolle Mk. 30.—, 18.—, 15.—, 12.—bis5.—,

Tischdecken in Plüsch, Tuchu. wollenen Fantasie-Geweben per Stuck Mk. 18.—,
15. io —, 8 — bis 2.—. „ . _

Fenstermäntel in Tuch und Plüsch, gestickt und mit eleganten Bordüren, per
Stück Mk. 5.50, 4.- , 3,75 bis 2.50.

Gardinen in crtzme und weiß, neueste Dessins, in lebet Preislage.
Länfer-Otoffe in Plüsch. Tapestry, Cocos, Wolle und Jitte 90- 65 cm breit,

per Meter Mk. 3.50, 2.50, 1.75, 1.- . 80. 60 bis 40 Pf.
Sophakissen mit Daunen- und Baumwollefüllung Mk. 3.—, 2.—, 1.20, ou 4>i-

Confeetion.
Morgenröcke, Blousen, Costumervcke, Unterröcke, fertige Servierkleidcr, Pelzboas 15 bis 30°/° unter dem regulären Wcrthe.

Besonder- preiswertst!
gt beste Bielefelder und schlesische Fabrikate, gut gesäumt, V» Dutzend Mk. 4.50, 3.50, 3.
und Hohlsaum, '/r Dutzend Mk. 6.—, 5.—, 4.—. 3.— bis 2.75.

i weiß und mit bunter Kaiite, Dutzend Mk. 4.50, 8.50, 3.—, 2.50 bis 1.50.
1.— bis —.50.
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Hunderte Neuheiten in Plastron-Cravatten St. 05 Pf.
Hunderte Neuheiten in Diplomates-Cravatten„ 05 „f
Hunderte Neuheiten in Selbstbinder-Cravatten„ 05 „ ;Stück
Hunderte Neuheiten in Regattes-Cravatten„ 05 „
Hunderte Neuheiten in Kragenschoner-Cravatten 05 „

Beste Seide,
Beste Confection.

Neueste Fagons.

2.50

Pf., 3 St

Hermanns & Froitzheim,
Hoflieferanten,

Welber ^asse 14 — lianggasse Z8 . «-

Umtausch auch nach dem Feste
gestattet.

■ Gelegenheitskauf!
Rein leinene Bielefelder Taschentücher

ln nur ganz soliden Qualitäten
per lli Dtzd . zu Mk. 2 .—, Mk. 2 .50 , Mk. 3 .—.

Rein leinene Batist-Taschentücher mit Hohlsanm
per 1ls Dtzd . zu Mk. 2 .50 , Mk. 3 —, Mk. 3 .50.

Batist-Taschentücher mit gestickten Buchstaben
per >/* Dtzd . zu Mk. 1.25 , Mk. 2 .—, Mk. 2 .25 . 3267

Julius Heymann,
Ausstattungs - Geschäft,

Langgasse 33 , gegenüber dem Adlerterrain.

Zn der fuxusvoaren-itbteilung:
im Stile der Sezesäion sind in grosser
Auswahl vorhanden.Büsten und Huren

Victoria-linn,
Herren-Gesehenke,
Blektr.Taschenlampen,
Kaufhaus Führer,

Kirehgasss 48.
Grösstes Galanterie-u.Spielraareugesehäft am platze.

sowie sonstige Zinnwaren weisen bedeutende Neuheiten
auf. Das gleiche gilt von den so gross aufgenommenen
Patinaschalen , Schreibzeugen etc. eto.

sclierzhafteÜberraschungen, sowie kleine feine
Gebrauchsartikel für Herren sind wie immer
zahlreich vertreten. Für Kommunalpolitiker
empf. ich eine ganz neue origin. Asohenschale.

sowie elektrische Kravntten-Nadebi
sind in überraschender Auswab1
liandcn. Die Batterien hier:■ sind
vielfach verbessert worden. 353.

Ein feines Taschenmesser
in wirkt icli hervorragender
Qualität ist jedem Herrn ein will¬
kommenesWeihuach ts-0esch enk.
Dieselben finden Sie in grösster Auswahl
und allen Preislagen bei 3298

G . Eherhardt,
Stahlwaaren -Fabrik,

(Special-Geschäft I. Banges),
Grossherz . Luxemburg . Hoflieferant

Wiesbaden,
Telephon 2840. Lnnggnsse 40.

Als prächtigen Frühjahrsflor
für de» Garten ». Friedhof empfehle verschiedene
Tulpen und andere Blumenzwiebeln zu
Ausverkauf - Preisen ; ferner Maiblumeu-
treibkeime 1. Qual, billigst. 3480

A. Mollattn , Samenhandlung,
Micbelrbcrg 14.

Feinste
Aus-

-führung
;.;•••V " - im

eigen“n
Atelier.

Allerbilligste Preise. 3120

Rasiermittel.
Rasiermesser

4 1.00, 2.00, 3.25, 3.50, 4.00, 5.00 Mk.
Rasier-Apparat, deutscher . . k 3 .25 „
Rasier-Apparate, amerikan. (New-

Gemu. Staar-Satety). Mit diesen
äufserst prakt. Apparaten kann
sich Jeder ohne Befürchtungvor
einerVerletzungu.ohne vorherige
Übung sor. selbst rasier. St. 7.50u.8.00 „

Dieselben in Etui mit 1 u. mehreren
bis 7 Ersatz-Messernv. 14.00 bis 40.00 „

Schleifmaschine,amerikanische,mit
Streichriemen .8 .00 „

Streichriemen, einfache, 4 1.25,2.00, 2.76 „
Streichriemen, als Gurte4 2.00,2.60,2.76 „
Streichriemen-Pasta, z. Erneuerung

der Streichflüchen . 0.50 „

Rasierpinsel
k 0.50, 0.75,1 .00,1 .25, 1.75, 2.00, 3.75 Mk.

Rasierbecher . k 0 .75, 1.25, 3.00,5.50 „
Rasierseife in viereckigen Stücken

4 0.25 und 0.50 „
Rasierseife in runden Stangen

4 0.75, 1.00 und 1.25 „
Rasierseifen- 1sehr milde». sofortI

pulver >einen vorzüglichen| 0.50 „
Rasier-CremeI Schaum gebend 11.00 „
Euxesis, engl. Rasiercrfitne(mit

roter Quersohrift) . . . . 4 1.60 „
Rasier-Etuis . . . von 3.50 bis 45.00 „
Rasier-Spiegel mit VergrSfserungs-

Glas . von 2.75 bis 15.00 „
Rasler-Ständer und Garnituren

von 4.00 bis 38.00 „
empfiehlt 3266

Dr . M. A !R(er §heim,
Fabrik feiner Parfümerien.

Lager amerikan., denlseher, englischer und französischer Spezialitäten , sowie
slimtl. Toilette -Artikel.

U/ipeho f| PH <P » rk -Hotel ) ,VViCOUaUCll WillielmdrasseSO.
Fernsprecher Nr. 8007.

Frankfurt a. M.,
Ikataeratrasae 1 .
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Kanin, Seal-Bisam, Nerz-Murmel, Nutria, Thibet, Skunks, Maulwurf- Bisam, Feh,
und anderen Arten

in grösst ©!* JLilSWftlll vom einfachsten bis zum elegantesten Genre enorm billig 1.

in den neuesten Bessins» nur erstklassige Fabrikate, j
Axminster-Teppiche in-u°ncm«. »nd goau»».
Tapestry-Teppidie>°-»°na^a v°°?? * 55 .°
Velour-Teppiche>-auen«̂ nvon 16. 50  bk 65.
Ein Posten achter Tournai-Vorlagen enomM

Linoleum-Teppich, a». ca.150x200, 51k. 6. 5#
Linoleum-Teppich, «.isox25o, 51k. 16. S0
Linoleum-Teppich, 6̂ °ca.200x300, 51k. 15. 50
Linoleum-Teppich, Grosse ca.250x350, 51k.26. 80

313*



Generalagent, Kirchgasse 9

Die grösste Auswahl am Platze In

liiiiiifnl WM ■ bietet das Special-Geschäft für Amateur-Photographie von
Chr . Tauber , Kirchgasse 6, Telefon 717.

Sämmtliche bewährte Neuheiten unserer deutschen Industrie, sowie des Auslandes, in vollendetster Construction und Ausführung"W
von Hk . 2 — bis Mk . Z83 . — auf Lager.

r - W "V A IjT'  7 ^ " / von Mk . 5 .50 an bis Mk . 355 .— zu Originalpreisen . - Weit-M M D M W geltendste Garantie ffir tadellose Instrumente!
118 1  l Sämmtliche Bedarfsartikel in grösster Auswahl zu enorm biligen Preisen.

. n ür 8a W 1 In «A k /  Reich ifliiHtrirt'.APreisliste eratis. 3498

Praktischer Unterricht für jenen wauver eines pnoiograpmscnen Hppnicus

Zeiss -FeMsteciaer u.

2. Mage zum Wiesbadener Lugblatt.
Donnerstag , den 17 . DezemberMp. 587 . Morgen -Ausgabe

51. Jahrgang. 1903.

Vorzugs

und

für

Teppiche

J | iC ?Il ©9  ca . 200 cm lang , in Yelour , Tapestry , Axminster . Mk. 13.75, 11.50, 7.40, 4 :»

TT © JJjpi © h ©9  ca . 240 cm lang , in Velour , Tapestry , Axminster . Mk. 25. , 17.50, 12.50, Ä«

ChC ; ca. 300 cm lang , in Yelour , Tapestry , Axminster . Mk. 45. , 30.50, 23.50, 1 ^ »
ca. 335 cm lang, in Yelour , Tapestry , Axminster . Mk. 55.—, 44. , 32. , 28»

Zum Verkauf gelangen nur fehlerfreie Waren und neue Muster erster Fabrikate.
Bk JE.

Felle . *"j jl -ätifepstoffe . |

pÄ , Tuch - Tischdecken 2 vs
mit hübscher Stickerei . « ^Ik.

Pot Tuch-Tischdecken, z w
in allen Farben vorrätig . *

P „Ei la Tuch - Tischdecken 4 ^ 0

pj£n Plüsch-Tischdecken5 .5® Posten Plüsch - Tischdecken »5 » 40mit moderner Stickerei . *
ri Plüsch - Tischdecken AB . »

in allen Farben mit Stickerei . . . .

Frank & Marx,
Kirchgasse 43. Znm Storchnest. Ecke Schulgasse.

35001

Thuringia,
Versicherung :» - Gesellschaft in Erfurt.

Gegründet 1853. * Unter Staatsaufsicht . * Vermögen 57 Millionen Mark.

Bei dem niedrigen Zinsfuss empfiehlt sich der Abschluss einer

Renten -Versicherung.
Die Thuringia ge-währt bei einem Eintrittsalter von

Jj W«  55 ' /- 60*/* 65 ' , 70V, _ 75_ Jahren
15,085 % .iährliche Rente.8,852 9,829

Mein Uel >ensatt <-*t.
e gewünschte Auskunft ei theilt gern

11,327 13,718 j ^
Keine Polioenlcosten . Kostenfreie Auszahlung der Rente.427

Belgische Anker-Aotliracit***
der Zeche Bonne Esperance , Herstal,

gesetzlich geschützte Marke , sind unerreicht an HeixUraft und Spar . amUelt bei
tadellosem Brande und daher ein Brennmaterial er . ten » « nye « für Mau
Brenner und UUIlöfen aller Systeme . - Mit Proben und ausführlichen Preislisten
stehe ich gern zu Di nsten.

Alleinige Wiederlasje bei

Th . Schweissguth,
Kohlen -, Coks - und Brennhol * - Handlung,
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in Tuch, Baumwollflanell, Moiree und Satin ä 1.—, 1.50, 2.— bis 8.— Mt

unter Preis

Simon

* Specialität:  tajelgerälhe und £}eslecke jeder)\rl!
Nützliche , passende und schöne

Ijodueüs - , palhen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

Nchlak-Lersteigeruilg.
Im Aufträge der Erben der -st Fra » Oberamtmonn ^ «>« » , « 1» dabier , Rheinstrake 43 , 1,

versteinere ich heute Donnerstag , den 17 . , » » » Freitag , den 1« . Dezember d . J . , jedesmal
Bormittags 9 '/* und Nachmittags 2 '/- Uhr beginnend , an Ort und Stelle:

Eine vollständine Speisezimmer -Emrichtung . beliebend in « ichgesckmitztem Büffet . Stüblen,
Ausziedtiicki , stummer Diener , Credenz -, Tafel - nnd Kaffeeservice in Silber und cchtcnt

eiff« " ' - "" •- - ÜBT . v r ' *' -
2iUsnlvt |il | Q!i limillllvfc Ä/lvIlti , VUlvUCUfi*, ^ U| vl " iiiiu oi w11vu v. m wna/vt vu »*'
Meiffener Porzellan u . s. w ., Wanddecoraiionen in Emaille und Brandmaleiei , Oeb
nemälde , Oeldrnck - » nd andere Bilder , darunter 2 wertbvolle enfll . Kupferstiche.
T Salon , bestebend aus Sopba , 6 Sesseln nnd 2 Hockern in Seide mit Plüickipaspoil,
6 -eck, Tisch in Ebenbolz ; ferner ein Sopba mit 2 Armen und 4 kleine Sessel , Bücher - u.
Kleidersckränke in Mahagoni , Eichen und Nnßbaum , Himmelbetten , bochbäuptig . mit
sämmtl . Zubehör , diverse Beit -, Tisch - n . Küchenwälche , Nouleaux , Gardinen , Porttören,
Dcckchen u . Läufer . Sophas mii Stoffbezug . Nähmaschine , Paravent «, Nachttische mit und
ohne Aussatz und Marmorplatte , Antoinetteiirische , Vogelbauer mit Vöael , div . Vasen,
Urnen , Jardiniören in Porzellan . Bronze und Marmor . Ofenschirme , Säulen , 2 große
Pfeilcrspiegel mit Consol und Marmorplatte , Stand - und Wanduhren , Wein -, Südwein -,
L ' gueur -, Bier - und Wassergläser , fein geschliffen , Bowlen mit Einsatz , div . eckte»
Meisseuer Porzellan , Lampen , Lampcngestcll in Schmiedeeisen . Sekretäre . Fächer , echte
Slraußfedcrn . mit Edelsteinen besetzt, und viele Schmuck - und Nippgegenstände ; voll¬
ständige Kücheneinrichtung in Kupfer und Emaille und was sich sonst noch in
einem herrschaftlichen Haushalte vorfindet ; sowie ein fast neuer Krankenwagen mit
Gummireifen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtlgung an den Auctioustagcn.
Es ladet häflichft ein

Wilhelm Raster,
Taxator und beeid . Auktionator,

Eleonorenstraße 9 , 1.

Honigkuchen,
vorzügliche preisgekrönte Qualitäten von

jnwz Sobtzick,mliimiwi.

hem»-Mkerslch-MstchllW
wegen 8eschW-A«sg»be.

Wegen Aufgabe des Herrnschneider - Geschäftes und Tuch»
Handlung läßt Herr Th . Bies , vorm . C . flties , Hoflieferant,
am Freitag , den 18 . Dezember er . , Vormittags SV » und Nachmittags
Nachmittags 54V» Uhr beginnend, im Laden

3/4 Kranzplatz 3/4
die noch vorhandenen Waaren -Reslbestände , als:

Ca . 450 Meter Herren -Kleiderstoffe für Anzüge, Hosen. Westen
und Paletots , ca . 300 Meter Paletot -, Rock - und Aermelfutter,
Rovsre -Seide , Sammetkragen , Gamaschen , Borden , Knöpfe , Schnallen rc.,
ferner die noch sehr gut erhaltene Laden -Cinrichtung in Eichen,
als : Ein Ladenreal , 5 Meter lang , mit Untersatz und Schiebethüren , etn
Ladenreal , 2,60 Meter lang , mit Untersatz und Schiebethüren , ein Ausziehtisch,
ein Erkerverschluß mit Glasscheiben , eine Abtheilungswand mit Glasscheiben,
vier Glasschilder rc.

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Besichtigung zwei Stunden vor Beginn der Auction . , 1
Die Laden -Einrichtnngs -Gegeustände kommen Nachmittags um

3 Uhr zum Ausgebot.
Wilhelm Helfpich,

Schwalbacherstraße 7. Auctionator und Taxator.

Fabriken in Ratibor und Breslau,
empfehlen zum Feste

W. Maldaner, Conditorei, Marktstrasse,
E. M. Lemke, Coniitureiiliandluiig, Moritzstrasse.

<7!>'!>,. 7788s TM

Special - Geschäft ,flr |l usn"Se
| , aus « chtem Silber,echtes

Billigste , feste Cassaprelse.

Verkauf nur gegen Ba ar *

Fabrik - Lager . ^

Engros

Detail

25 , Taunusstrasse 25 -

i
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Gold-, Silberwaaren und Utiren
Grosse Auswahl * Billiple Preise*

Etagen geschäftBrillanten Fr. Lehmann, Juwelier,

Specialität!
Die neuesten und schönsten

Puppenwagen
von 3.— Mk. bis 40 Mk. per Stück,

aussergewohnlich schone grosse Wagen
zu Mk. 3.—, 3.50, 4 —, 4.50, 5.- , 5.50, 6.— etc .,

-i - hochelegante Neuheiten , 4-
empfiehlt als Specialität 3242

Kaufhaus Führer,
Kirehgasse 48.

Grösstes und feinstes Spielwarengeschäft am Platze.

Wegen Umzug nach dem Kranzplatz 3/4
(Kötel Ries ) nnterstelle ich mein gesammtes
Waarenlager einem reellen Ansverkant , nntl
gewähre ich auf meine schon billigen " reise
einen Rabatt von 20 %.

Marktstr. 29. E- Bücking » Uhrmacher.
Uhren, Gold- und Silberwaaren.

Wende Weihnachts-Geschenke!
Empfehle: Büffets . Verticows . Schreibtische u . -Scffel, Sophas , TaschendivanS, Näh.
tische, Serviertische, Paneetvretter. Ständer, Etageren , Stützte, Sptegel re. m

bester Ausführung ,n biNtgsten Preisen.
Hochelegante TrÜmeau-Spiegel von Mk. 42— an. befonders pretswerth.

Oe » rj» Rubsamen , Möbel-Lager, 5 Karlstraße 5«

Hanae-Zuglampen
mit besten Petroleum- oder Spiritus-Glühlichtbrennern
von 5 bis 80 Mk .,

Tischlampen
mit Majolika- oder Zi

Säulenlampen
Ampeln«.
Wandlampen
empfiehlt in bester Ausführung die Glas-, Porzellan- und
Lampenhandlung 3526

£ . Holfeld,
Bahnhofstratze 16.

mit Majolika- oder Zinkgußkörper von 3 bis 20 Mk.

von 8 Mk . an,

Mk. an.

Grösste Auswahl in
IVickelwaaren,

Kaffee - u . Theeservices , Thee - n . Kaffeemaschinen,
Aickel -Kochgescli irren,

Weinkfihler , Cakesdosen , Antlaufformen eto. etc.
Praktische Geschenkartikel in jeder Preislage.

Stahlwaaren,
Tisch - n . Dessert -Bestecke,

nur beste Fabrikate von J . A . Henckels etc.
Seleeta- nmi schwer versilberte Chinasilber-Bestecke.

Taschenmesser,
Obstmesser , Gefliigelscheeren , Tranchirbestecke,

Butter - und Kasemesser , Hummergabeln.
Fischbestecke.

Telephon 213. L - D . Jung , Kirehgasse 47.
Hagazin fiir Haus - und Küchengeräthe . 3490

Praktische Weihnachts-Geschenke.
Damen-Hemdenm.Spitze1.50,1.75 etc.

do. mit Handfeston2.—an.
do. mit schönen Stickereien

2.— , 2 .75 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— , 4 .50.
Damen-Beinkleider1.40,1.75,2.—etc.
Damen-Nachthemden3.50,3.75,4.- etc.
Anstandsröcke2.—, 2.50, 3.— etc.
Spitzenröcke5.50 bis 60.—.
Tuchröcke, Moiröe-Röcke.

Taschentücher.
Beinlein ., Hohlsaum , Dtz . 4 .50.
Beinlein ., sol. Tücher Dtz . 5.— , 6.— etc.
Fertige Tücher mit Namen Dtz . 5.— .
ff. Madeira -Tücher V2 Dtz . in Carton 6.75.

Schürzen.
Hübsche Zierschürzen 70,1 .— bis 25 .— .
Elegante do. 2 .— , 3 bis 20 .—.
Hausschürzen mit Träger 1. — an.

Handtücher per Dtz. 5.— an.
Küchentücher, gesäumt, Dtd. 3.50 an.
Tischtücher, ges., Stück2.— an.
Servietten dazu Dtz. 5.50 an.
Theegedecke von5.— an, gute Grösse.
Farbige Bettbezüge3.75, 4.50.
Prima weisse Satinbezüge4.50.
Kissenbezüge, weiss, 1.25, 2.— etc.
Betttücher, 250 lang, 2.50 an.

Zu hochfeinen Geschenken empfehle noch besonders

Elegante Eeibwäsche , ächte Pariser und Wiener Modelle.
Moderne Gedecke nach Künstler-Entwürfen. » Prachtvolle Daunendecken.

Kataloge zn Diensten über: Braut-Ausstattung— Baby-Ausstattung—Herren-Wilsdie.

Webergasse
30. Theodor Werner,

Steinen - und Wäsche - Maus , gegr . L8R8.

Ecke
Langgasse.

3357
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Sehr geeignetes Weihnachtsgeschenk!
Als das Solideste in Regenschirmen für Damen u. Herren

empfehle die weltberühmten Harken „Vegetal - und Monopol -Seide “, gesetzlich geschützt und im
In- und Auslande überall bekannt und von mir fabricirt , mit feinen Natur -, ächten Gold- und Silbergriffen, _alle mit
meiner Fabrikmarke versehen . Weitgehendste Garantie für jeden dieser Schirme. Reinseidene Regenschirme von
11 Mk. an mit 1000 Tagen Garantie . Kinder -Regenschirme von 2 Mk., schöne Damen -Schirme v. 3 Mk. an.

SchirmfabrikF . de Fallois , Hoflieferant Sr- Hoheitdes  Landgr . von Hessen,
IO IiStnggasse IO , nahe Schützenhofstrasse.

Telephon No . 2449 . Reichsbank -Giro -Conto. 3366

G. Eberhardt, Stahlwaarenfabrik, Wiesbaden,
Telephon ä § 40. Grossherz . Luxemb . Hoflieferant , Langga § ie 40 .

empfiehlt als

hervorragende Weihnachts -Geschenke:
Berndorfer Alpacca -Silber aus der Berndorfer Metallwaarenfabrik von Arthur Krupp in Bern¬

dorf. (Vollkommenster Ersatz für ächtes Silber .)
Essbestecke , Kaffee - und Thee -Servlce.
TafelgerSthe , sowie Luxusartikel in grossartiger Auswahl, schwer versilbert mit weisser

(Nickel-) Unterlage.
Specialität : Versilberte Bestecke . 18 Dessins verschiedenster Stylart vorräthig.

Verkauf zu Originalpreisen.

Alpacca-Silber II.
60 Gramm Versilberung,

auf jedem Stück ist die Silberauflage in Zahlen angegeben
Essgabeln und Löffel . p. Dtzd. 20 .50
Dessertgabeln u . Löffel „ „ 16 .20
Tafel niesser . . 21 .40

Alpacca-Silber I.
90 Gramm Versilberung.

Essgabeln und Löffel . p. Dtzd. 25 .60
Dessertgabeln n . Löffel.
Tafelmesser.
Dessertmesser . . . .
Kaffeelöffel.

11
11

11

11

SO —
25 .60
20 .—
12 .80

Dessertm esser
Kaffeelöffel .

Prospecte und Preisliste stehen gratis und franco gerne zu Diensten.

16 .90
10 .40

3294

Telefon 449.

Wilhelm-
Strasse 54.

Anfang
Taunnsstr.

Es findet in diesem Jahre

keine Auktion‘̂ SSSÄSSC
Arbeiten statt, doch kommt ein grosser
Posten prächtig - schöner Handarbeiten:
Stickereien aller Art (Decken, Läufer,
Handtücher, Servirdecken, Schoner, Tablett-

deoken, Eisdeokcben etc.), Point de E.« ce -Decken, Läufer etc., gebrannie u . gemalte
HoDgegenstünde (Rahmen, Kasten, Truhen, Hocker, Paravents, Spruchtafeln, Papierkörbe,
Spiegel u. s. f.)

diese Woche enori
snm Verkauf. Wir bitten wiederholt, möglichst auch die früheren Vormittagsstunden zu benutzen,
da diese am besten Zeit zum ruhigen Auswählen bieten.

Telefon 449.

il-Reisen.
Auskunft, Programme. Kostenberechnung com-

plete Billets, Cabinenreservirung im

ISeisebflreau
Schottenfels,

Theater-Colonnade 29/31.
KB. Alle Arten Billets für Schweiz, Italien

Riviera, Algier etc. jederzeit zu haben.

Schuhmreii-Wverlms
Friedr . Vogel,

Wellritzstraße 23. Wellritzstraß- 23.
Es befindet sich noch auf Lager eine große Partie Herren -, Damen - «nd

Kinder -Schnür -, Knopf- und Zugstiefel , alle Sorten Winterschuhe , sowie
alle sonstigen Schuhwaren, welche ZN Ittfttft fCtUtJtfftCll Preisen
abgebe. 3460

GIGIG©

kathrkeller Wiesbaden.
GkMlWMes CrUiMst-CsseilÄ Dlliiikfi

Samstag, den fy. Dezember, Abends9 Uhr.
Listen zum Einzeichnen liegen offen bis Freitag Abend bei den Firmen

August Engel , Taunusstraße 14, sowie deren Filiale Wilhelmfiraße2 und bei
O. .Ücker Nachf ., Große Burgstraße. 3478

Der Pächter Carl Herborn.

MkWW-Wstll
in r’-enntet Verpackung von 50 Ps. an
per Carion.

Parfümerie A »ta«» e «ier,
Ecke Lang- ». Webergasse.

Iktzrwfll-tziioüo Savoy-Hotel
im Abonnement 6 Bäder Mk. 3.—.

Inh. I*. Meyer , Bärenstrasse 8.

WeihnachLsbäume
i»t alle» Grüße » billigst bei

Fr , Honimer , Bismarckring 17.

aller Art,
-i ^ onui j;v/i  erstklass.
Fabrikate , werden billigst an Private
abgegeben OH -, u. I,\ W . AOSS an
Rudolf Moese , AViewIiaden.

L. Ph. Dorner,
Optiker,

Marktstr . 14, <tm Schloßplatz.
Reichhaltigste Auswahl

schönst er Weil, „achtsgefdienke
sür Knaben jeden Alters.

Optisch»,nech. Unterhaltnngs«
und Belehrungsspiele.

Modell -Dampfmaschinen von
1.50 dir 50 Mk.

Heißluft »notore.
Kleetromotore von 4—54 Mk.
Dhnamomaschlne « von 20

bi» 54 Mk.
Jnstuenzmaschinen von 18 bi«

48 Mk.
Latrrna mngira » von 1.50

bis 55 Mk.
Kinematographen von 15 bi»

50 Mk.
Dampf - n»d Uhrwerks-

Sokomotive » von 6—54 Mk.
Eleetrifche Straßenbahnen,

Automobils , Schiene » ,
Brücken, Tunnels re.

Experimentirkasten von 6 bi«
30 Mk. »300

Preislisten gratis »t. franko!

Für tadelloie» Fnnktioniren
aller Apparate wird garantirt.

WO Milk»
wir idjenhen?

m
Wiesbaden,

Marktstraffe 14, a. Schloffplatz,
bringen

heute
ein weiteres

Berzeicknitz
derjenigen Artikel, die sich als nützliche

und praktische

üWelWM-GeslhMe!!
eignen.

Fest-Geschenke
IS Mark.

6 Stück weiße Damen - Hemden nnd
3 „ „ Nacht . Jacken, beides

mit reicher Stickerei,
oder:

4 Stück Herren« Normal»Hemden,
3 „ „ Unter -Jackeu,
3 „ , . Unter - Hofe« in

guten Lualitäte « ,
oder:

6 Kt. prima mit  Kett-TWr
ohne Naht,

oder:
Itü S weiße Damast «Bezüge und
8 „ ,» Kisten, gevogt»

oder:
8 Stück weiße T,fch . Tücher und
1 Dutzend Servietten,

oder:
1 Stück weißes Hemden -Tuch,

40 Meter haltend.
'ludere Zusammenstellungennach Bclieben

de» Käufer«.
■

Fest-Geschenke
2« Niark.

12 Meter von besten reinwollenen
-klcidcr-Stoffen , schwär, oder farbig,

oder:
0 Stück weiße oder farbige Bezüge,

oder:
1 Dtzd. DowlaS -Bett -Tücher»

150 cm breit,
oder:

2 Stück Rein-wollene
Schlaf-Decken,

oder:
12 Stück weiße Tischtücher,

oder:
1 Stück weiße Flock - Pign » ,

oder:
Töper,u Hemde« , 40 Meter haltend.

Fest-Geschenke
25 Mark.

IT 'TSICÄ
weiß , 60 Meter»

oder:
6 Stück Damast -Tisch-Tücher,

1 Dtzd. Damast -Servietten,
oder:

6 Damen -Hemde« , 6 Hose« ,
6 Jacken, Alles in bester Ausführung,oder:

6 Bett -Tücher ohne Naht,
6 weiße Kisten, gevogt,
2 ,» Damast -Bezüge.

Ander « Zusammenstellung « ach
Wunsch.

Lämmtliche Sachen wkrdkii elegant
levnndrn nnd verpackt und frei ins

Hans geliefert!
Säumen nnd Nähen

der Bett - und Tisch . Wäsche gratis!
Prompter

Versandt nach außerhalb!

g: granca»3ufenbttnfll
Hübsche WeihnachtS -Cartons,

Taschentücher enthaltend,
!gratis!

Marktstraffe 14 . a. Schloffplatz
Großes Lager

fertiger Herren-u.Knabcn-Garderoben.
»norm billige Preise ! 8243



Kleine Burqstraße,
Ecke der Häfnergasse.
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Me , kaufen Sie nur
MAGGi’s Bouillon-Kapseln.

Dies« sind mit allerbestem Fleisch-Extrakt und den feinsten Supven-
Gemüsen hergestellt. und ergeben— nur mit kochendem Wasser- sofon die
vorzüglichste Fleischb rühe.

— * ° 1™ ~ Ä

Für

bedeutend im Preise redueirt:
Costüm -R öcke,
Morgen -Kleider,
Blonden in Wolleu. Seide,
Unter -Rocke,
Jacken- und Blousen-Kleider,
Mädchen -Kleider

für jedes Alter,

Mädchen Mäntel
für jedes Alter,

Knaben -Anzüge
für jedes Alter,

Knaben -Faletots
für jedes Alter,

Alles nur Neuheiten dieser Saison.

| 1Für Vereine besonders billige Preisen

S. Hamburger,

Wbnacbts«
k *.k k Drudtfacbcn

für Öen

Geschäfts!
Verkehrr

•Starten
KrelsliNrn

». Scheltenberg''»-
Oof-Duchdruckerei

Langgasst 27.

Lan ^ asNe 11«

Unsere 50 Pfennig.
Probeschachteln

enthalten aus der growen Zahl unserer Federsorten nur
diejenigen, welche seit Jahren ganz besonders behebt sind.
Es wird also Jedermann leicht fallen, eine wirklich be¬
friedigende Feder darunter zu finden, deren er sich dann
auf die Dauer bedient, und wer eine kleine Abwechslung
im Gebrauche von Federn liebt, wird die für seine Zwecke

geeignete Probeschachtel stets gern wieder kaufen.
Zu haben in allen Papier ■Handlungen.

Carl Kuhn & Co., Stuttgart.
1X8' Gegründet 1843. -SB

3260

(S. 1.1001g.p.03) F122

van Tyen Co«,
Langgasse 53, am Kranzplatz.

listlitr Kmstgepsi
I Silber— Fayence— Tableaux.
Grosse Answali!ganz aparter Sachen für den Weihnaclits-Einkauf.

Atelier van Bosch,
Königl. Hofphotograph,

3. Luisenstrasse 3.
Ausführungen in Photocrayon, Platinotypie, Sepiaton, Aquarell

und Pastell.

VergTössernn .g’en
bis Lebensgrösse in künstlerischer Ausführung , dem Originale gleioh, au

unvergänglichem Verfahren.
Aufnahmezeit von 9 Uhr an , hei eintretender Dunkelheit mittelst elektr . Licht bis

7 Uhr Abends und später , so Anmeldung erfolgt

Trübe Witterung hat keinen Einfluss auf die Aufnahmen. 3283

Uhocolade«Sgl^Moser-Roth9
Marke „ GfCtchGÜ

Beste Koch -Chocolade
r  pr . PFd . M . 1.20

Verkaufstellen/' durch Plakate
ersichtlich.

Vereinigte Ckccclade-Fabriken/
Moser -Roth

Kgl. Hoflieferanten Stuttgart
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Traurin
tzM - Kein Laden . — Grosses Lager . **QBJ

"W 6 Chr . Klee , Juwelier, HäSrS£ se
empfiehlt in Eest -Gtesdienken alle

Gold- und Silberwaren, Trauringe
zu den bekannten billigen Preisen . ^ P|

45208M

4f1
04

03

C. Wüsten,
Langgasse 30. schirmfabrik. Langgasse 30.

Grosses Lager in

Regenschirmen.

Q
IM
5:ao.

Solide Qualität. Billigste Preise. 3473
Ueberzielien and Repariren in kürzester Zeit.

Eigene Fabrikation . — Anfertigung nach Wunsch.
Passendes Weihnachts - Geschenk.

i
♦
♦
♦

!

' - " s

T̂iotographie-JUbums,
Pbologr.-flabtnen,
jamilien-Jtabmen,

fostkarten-JUbums,
Imatenrilbums

etc ..

Beizende moderne Neuheiten!
empfiehlt 3445

Kaufhaus Bhrer,
Hireligaae 48.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Haarsträhne n. Zöpfe
in ollen Längen, olme Kordel. Feinste
Qualität. Nur reiner Gchnitthaar von 45
bi« 85 cm Länge in Preisen von 10, 15, SO.
35'unv 30 Mk. Speeialsarben, wie asch»,
goldblond, grau und weist, sind höher im
Preis. Die Strähne eignen sich zu Cbignonr,
Knoten und mod. Schleifen jeder Art und
empf. einer hochgeehrten Damenwelt 3073

Hoffriseur IV . Sulzbach,
Bären strafte 4.

Lohrhariptener feinstes Tafelgeflngel.
ff. Milchmast-Hähne (Poularden2—5 Pfd. ä Psd. 1.25,
ff. „ Suppenhühner 3—3 „ L . 0.85,
ff. „ Hähnchen 1',.- 3 „ h . 1 .00.

Don 6 Mk. ab portofrei. Verpackung billigst. Unsere Ware von hohen und HSchffen§errfchaften und1.Hotel«glänzend beurteilt ebenbürtig feinstem französischem oder Brüffelermport, nickt mit ungarischer Ware zu vergleichen. Wir bitten deutschen Fleiß und Arbeit
zu ehren! Wiederververkäuser gesucht.

Lohrhaupten, Kr. Gelnhausen. Marl Heyde , OrtSpfarrcr.

.wie  Gold-, Silberpaaren nnd Uhren
Telefon No. 3143. kaufen Sie sehr billig im Telefon No. 3143.

Etagengeschäft von Fritz Lehmann, Goldarbeit^
Langgasse 3 , 1 Stiege , an der Marktstrasse.

am*aiUn Lelucbrrn Wiesbadens empfohlen!

5 ang und SageM
vom ftoebbrunnen

k

von C. fiaemeitter

eine Sammlung anmuthiger Dichtungen ;um Ruhme
unserer heimischen Heilquelle. tLLLLLLLLLL -LL

LmShlgter greis: 25  Kkg.
Zu haben in der

L. Scbeiienbrrg'icben fiofbucbdrucherei, Wiesbaden.
fcoator« laagjaH« 27. * fcralvrecbtr Ho. 2266.

Weib-Lttstcherbiig in Gingen.
Montag , den 21 . Dezember , morgens lV/s  Uhr,

läßt im „Englischen Hof" in Bingen

Herr »1. Durlacher von Wiesbaden

2/2 ‘ “ ‘ '
8/1
4/1

tt 44
V, 1/2
v, 10/2

ft
tt
tt

anS den besseren und beste«
Lagen von Psaffenschwabrm

heim, Grostwinternheim,
Roxheim,Evernburg,Bing««
Rndesheim, Oberingclheim,

INvverl Rotwein
ISVIer Burgunder
1802 er I u. Spätrot
worunter feine Auslesen, versteigern.

Probetage im „Englischen Hof" in Bingen für die Herren Kommissionäre am9. unb
10. Dezember. (No.1464) FS

Allgemeine Probetage am 14., 15., 16., 17. und 18. Dezember, sowie vor der An-
steigerung in Bingen. „ , t . . t  ,

In Mainz am 17. Dezember im Konzcrthause der Mainzer Liedertafel.
PT Bezugsfrist bis 1. April 1904. "fU

Griechische WeineJ. F. Menzer
Neckargemünd&BerlinW. 66.

Aerztlich empfohlen.
Die */i Flasche von t M. 20 Pf. an.

Niederlagen: C « Acker Nachf ., lob.
E . Hess iunr ., Carl Viert *. Kolonialwaren,
O. kar Sie teert . Delikatessen.

Wilhelm Wemmer
Wtlhehtistrasse 48. Telefon 2468. Me des Nass. Hofes.

Wegen baulicher Veränderung und Vergrösserung meines Lokales
verkaufe ich sämmtliche Artikel zu bedeutend ermässigten Preisen.

Corsets, Handschuhe, Schinne, Jäeher, sowie ein Restposten Wäsche
wegen gänzlicher Aufgabe enorm billig. 3464

Die üaass - Anfertigung erleidet durch den Ausverkauf keine Storung.



587 . 51. Jahrgang. Wi -sI.- -.-n-- TaM °„ (Morgen -AnSgabe). -V. 17.  IS » ». T -U-

in allen Geschmacks-Richtungen
einfach wie elegant««»**««««-Aorten

L.Zchellenberg'L'hosbuchdruckereischnell
und billig die

Langgafle 27.
Telepbon 2266.

Großer
Möbel -Ausverkauf

Kleine Schwalbacherstraße 10
mm  lupta des8merbchMe-Acei»s. E. 8. m. u. H.

©a? Laaer besteht in Hol;- und PolstermSbeln aller Art : Betten, Spiegel,
»odrsettel, Rohrcktühle und alle andere Stühle , Ausziehtische, Ser)>ierttsche, Bauerntischt,Mae » . Inwie olle andere Tische bis zu den grSsiten, sebr Ichönc Büffets, Verticowö,
•n&atfrdirftnftu s. w Nachtsiühle, Kleiderständer, Kleiderhaken, Handtuchhalter,
SS tiVa»«r lackirt« Möbel, Küchenmöbel, Kindernlöbtl, Treppenleitern, sowie viele

E - - - """ "'Di- Liqnidations-Commission.
M . Die Preise sind bedeutend herabgesetzt und die jetzigen gegen die früheren

deutlick sichtbar._ _ _ _ __

wegen Geschäfts-Ausgabe!!!
••_ ivuc.. onaha«. «tniav n'hnpnphf’t?.werden sämtliche Waren unter Einkaufspreis abgegeben.

Gute Gelegenheit tt!
zur Deckung seines Bedarfs in Wintersachen für Damen, Herren und Klüver.

Als Weihnachts-Geschenke paffend! '. ! ™. früberi TO

ussä -s s.k :k :ä " ÄtseÄifÄÄ - -
merksam. Wie im Vorjahre bei Einkauf von 30 Mk. eine gut gehende Wecker uhr gratis.Warenhaus Frank,

Schwalbacherstratze 15, Ecke Friedrichstratz«. _ .

Geschwister Strauss,
Specialität: Damen-n.Kinder-Wäsche,

Webergasse 1 — Hotel Nassau,
empfehlen ihr grosses Lager

zu ganz besonders billigen Preisen.
Taghemden Beinkleider
Nachthemden Nachtjacken
Unterröcke Untertaillen
Frisiermäntel Negligöejacken

Babywäsche.
Aparte Neuheiten in » amen - Krag :©» .

reine IPflcUizeuhutter
als durchaus vollwertiger Ersatz der üloppelt
so teueren Kochbutter in Hunderttausenden
von Haushaltungen , Pensionen , Anstalten,
Konditoreien jahrelang erprobt und bewahrt.

DRINGENDE WARNUNG:
Man fordere in allen Kolonialwaren - u.  ß « « *»“.
Handlungen ausdrücklich PALMIN .
Nachahmungen sind meist schlecht u . ranzig. (Mbm.aTJ!

83981

Bordeaux -Weine,
f«ft nur ausgesuchte Originalgcwächsc erster Häuser
st Engrospreisen empfiehlt 2437

Jacob Stüber,
!L- _ Neugaffe 8.

Geländer-Schwarte« , zugeschnittcn, sowie
Gtländerriegel zu haben bei« «-«»>-. nuiter,
Dotzbeimerstraße 61.

Zu Weihnachten
empfehle mein Lager in

Betten u. Möbeln.
Ganze Ausstattungen.

Billige Preis«. Zahlungserleichternng.
A . I «eicher , Adettseidstr. 46.

8539

»imnit a Schwalbachersir. 71.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Verluste meiner

innigstgeliebten guten Frau sage ich hiermit meinen tiefgefühlten Dank.
Heinrichv. Marillae.

VMM

Fremden -Veraeichnis vom 16. Dezember 1903 .
lOüheim. Strobl, Mindelheim. „ ,
^5 °nr. Laß, Kfm., Darmstadt. — Piller, Stuttgart. — Kusel,

Konstanz. — Schwab, Stuttgart . ;— Müller, Stuttgart,
r Tagner, Kfm., Homburg v. d. H. — Heister, Kfm., Kaisers-

v lautern.
« «nbahn-Hotel. Kahl, Kfm., Bayreuth . — Wagner, Gutsbes.,

“w Gnadenthal. — Reifurth, Ingen., Dortmund. — Dmsing,
iow i MQhlheim.
i, 11 FnE*- Hessenberg, Kfm., Offenbach.

1 Wald. Heckmann, Kfm., Mülheim a. Ruhr. — Wolff,
iasPekt., Magdeburg. — Wolff, Ingen., Mannheim. — Eige-
?f nn. Kfm., Pforzheim — Koväcs, Kfm., Wien. — Axmann,
^dn.. Köln.

Christ, Kfm., Mannheim.K°hl, Kfm., Koblenz. — ——- -
opöie y Monopol. Giesecke, Ingen., Braunschweig.

«Ütten, Kurdirekl., Neuenahr. — Keuten, Moskau. — von
Kin‘.^ er. Niederlahnstein. . , , •

v. Ungem-Stemberg, Fr. Baron, Wühelmshöhe bei

a°melDNaMan- Eberbach, Rent., Bremen. — Hahn, Fr. Hofrat
? • Wien. — Feder, Fr. Rent., New York. — Barthmann,

g. ®nt-' New York.
■“•« talt NeiotaL Vogt, Pfarrer, Dürkheiin.

Nonnenhof. Zimmer, Inspekt., Frankfurt. ~ Scherff-Eller,
Düsseldorf. — Gscheidle, Kfm., Stuttgart . — Niemeier, Kfm.,
Annaberg. — Lahaye, Fahr., Eschweiler. — Coblenz, Kfm,,
Straßburg. . , , , MW

Pariser Hoi. Hallstadt, Rent., Frankfurt. — Michelsohn, Kfm.,
Mittau. — Voronoff, Frl. Lehrerin , Moskau.

Zur guten Quelle. Lottkowitz, Kfm., Frankfurt . — Schmidt,
2 Frl., Wirges. *

Quellenhof. Bimbreft, Schauspieler, Leipzig.
Reichspost. Blut, Kfm., Sonneberg. — Loeb, Kfm., Neuwied.
Rhein-HoteL Leprou, Kfm. m. 8., Paris. — Boyard, Kfm., Paris.

— Maternus, Kfm., Limburg. — Hartung, Kfm., Frankfurt.
Ritteis Hotel u. Pension. Kemkes, Architektm. Fr., Duisburg.
Rose. Honble. Gray, Frl., London. — Walter, Fr., San Fran¬

cisco. — Gray, Lady, London. — Honble. Campbell, Fr .,
London.

Weißes Roß. Erdmann, Kfm., Berlin.
Hotel Royal. Heydwiller, Landrat a. D. m. Fr., Deuzerheide

(Post Ems).
Taimhäuser. Rosenthal, Kfm., Berlin. — Meyer, Kfm., Karls¬

ruhe. — Laux , Kfm., Pforzheim. — Isely, Kfm., Pforzheim.
— Wendt, Ober-inspekt ., Breslau. — Edelmann, Kfm.,
Schwarzach, — Eiermann, Kfm., Schwarzach.

Taunus-Hotel. Kaufmann, Kfm., Düsseldorf. — Smith, Kfm.,
Düsseldorf. — ven der Osten, Ober-Zollinspekt. m. F„ Nord-:
hausen.

Union. Goebel, Kfm., Köln. — Mondei, Zahnarzt m. F., Essen.
Hotel Viktoria. Lammers, Dr. med., Amsterdam. — Lammers,

in. Fr ., Straßburg.
Weins. Dahl, Ökonom, Netzbach. — Guckes, Ökonom, Hada¬

mar. — Schneider , Bürgermstr., Stein-Fischbach. — Fmk,
Bürgermstr., Weyer . — Staehly, Oberamtmann, Offenthal
— Mies, Wied-Selters. — Körner, Bürgermstr., Wehen. —.
Frühe, Ökonom, Waldhausen . — Bartmann-Lüdecke, Franfc
furt _ Winter , Gutsbes. m. Bed., Olmshausen. — Eckhard»,
Nievernhütte. — Schön, Netzbach. — Eidt, Hundsangen. —
Gelbert, Ökonom, Löhnberg. — Leber, Ökonom, StierstadJ
a. Taunus . — Müller-Kögler, Tierzuchts-Inspekt., Limburg.

In PrivathSuaarn:

Pension BBttger. List, Fr. m. T., Moskau.
Villa Frank. Farrington, Frl., St. Marien (Österreich). —j

Lewinberg, Zahnarzt , Dr. med., Berlin. — Bnart, FrU
Detroit (Amerika).

Villa Olanda. v. Lengerke, Frl., KasseL



Die Auskunftei der Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen über öffentliche Einrichtungen und lokale fragen des täglichen Gebens.

Über Sie Wehrpflicht
bestehen folgende Bestimmungen: Jeder Deutsche
ist wehrpflichtig . Die Wehrpflicht bchinnt mit
vollendetem 17. und dauert bis zum vollendeten 45.Lebens¬

jahre. Sie zerfällt in die Dienstpflicht und in die Landsturmpflicht . Die
Dienstpflicht beginnt mit dem 20. Lebensjahre und dauert bis zum 31. März des
Kalenderjahres, in welchem das 39. Lebensjahr vollendet wird. Die Dienstpflicht wird
eingeteilt in: die aktive Dienstpflicht(2 Jahre, Kavallerie und reitende Artillerie
3 Jahre), die Dienstpflicht in der Reserve(5 Jahre, Kavallerie und reitende Artillerie
4 Jahre), die Dienstpflicht in der LandwehrI (5 Jahre, Kavallerie und reitende Artillerie
3 Jahre), die Dienstpflicht in der Landwehr II (bis zum 39. Lebensjahre), die Dienst-K in der Ersatz-Reserve(vom 20. bis 32.Lebensjahre). Die Militärpflichte Pflicht, sich der Aushebung für das Heer oder die Marine zu unterwerfen.
Die Militärpflicht beginnt mit dem 1. Januar des Kalenderjahres, in welchem der
Wehrpflichtige das 20. Lebensjahr vollendet, und dauert so lange, bis über die Dienst-
Verpflichtung der Wehrpflichtigen endgültig entschieden ist. Gesuche um Befreiung vom
aktiven Dienst sind in der Zeit vom 15. Januar bis 1. Februar bei der Ortsbehörde
anzubringen. Wohnungsveränderungenzwischen Mustcrungs- und Aushebungsgcschäft
sind der mit Führung der Stammrolle beauftragten Behörde anzuzeigen. Beim
Aushebungsgeschäft werden die Leute entweder: 1. äusgehoben; 2. der Ersatz-Reserve
überwiesen; 3. für Landsturm bestimmt; 4. als dauernd untauglich anerkannt; 5. aus¬
geschlossen. Leute, die zeitig untauglich sind und sich im 1. oder 2. Militärpflichtjahr
befinden, werden auf ein Jahr zurückgestellt, sie erhalten Losungsscheine und haben sich
im nächsten Jahre zur Stammrolle erneut anzumelden. Zu 1. Die Ausgchobenen
gehören als Rekruten zu den Mannschaften des Beurlauvtenstandcs. Sie erhalten
sofort einen Rekruten-Ürlaubspaß ausgehändigt. Ihre Kontrolle wird durch das
Bczirkskommando ausgeübt. Die Rekruten dürfen ihren Aufenthaltsortverändern,
haben jedoch jede derartige Veränderung dem zuständigen Bezirksscldwcbel innerhalb
3 Tagen zu melden, auch beim Verziehen in einen anderen Kontrollbezirk sich innerhalb
3 Tagen dort anzumelden. Die Meldungen können persönlich oder schriftlich geschehen
und der Urlaubspatz ist beizufügen. Bei größeren Orten, wie Wiesbaden und Biebrich,
ist auch jede Wohnungsvcränderunginnerhalb der Stadt zu melden. Nichtbefolgung
wird mit Geld- oder Haftstrafe geahndet. Später erhalten die Rekruten Gestellungs¬
befehle zum Diensteintntt. Kann einem Rekruten der Gestellungsbefehl nicht ausgchändigt
werden, weil er seinen Meldepflichten nicht nachgckommen ist oder sich gar ohne
Erlaubnis ins Ausland begeben hat, um sich der Militärpflicht zu entziehen, so wird
wider ihn das gerichtliche Verfahren wegen Fahnenflucht cingeleitet. Rekruten, die am
Tage der Gestellung wegen Krankheit nicht reisefähig sind, haben dies dem BezirkS-
fcldwebel sofort zu melden. Auch haben die Rekruten zu melden, wenn sie sich in
gerichtlicher Untersuchung befinden. Rekruten des 3. Militärpflichtjahres,  die
bis zum 1. Februar des folgendes Jahres keinen Gestellungsbefehl erhalten haben,
treten zur Ersatz -Reserve  über ; diejenigen Rekruten des 1. und 2. Militär¬
pflichtjahres in die Reihe der Militärpflichtigen zurück.  Letzteren werdendie Urlaubspässe abgenommen, sie erhalten dafür ihre Losungsscheine wieder zurück
und müssen sich erneut zur Stammrolle anmelden. Vom Tage der Gestellung an bis
zu ihrer Entlassung dauert die aktive Dienstpflicht. Nach Ableistung ihrer aktiven
Dienstpflicht werden die Soldaten zur Reserve entlassen und gehören zu den Mann-
schaften des Beurlaubtcnstandes. Sie erhalten Militärpaß nebst Führungszeugnis und
haben sich innerhalb 14 Tagen beim zuständigen Bezirksfeldwebel persönlich oder schriftlich,
unter Vorlage des Militärpasses anzumelden. Außerdem haben die Reservisten all¬
jährlich im April und November einer Kontrollversammlungbeizuwohnen. Wer ohne
genügende Entschuldigung fehlt, wird mit Arrest..bestraft. Ferner ist jeder Reservist
verpflichtet, während seines Reserveverhältnisses2 Übungen abzuleisten, die die Dauer
von 8 Wochen jedoch nicht überschreiten sollen. Mannschaften der LandwehrI. Auf-
gedots sind, wie die der Reserve, den Meldepflichten unterworfen. Zu den Kontroll-
vcrsammlungen haben sie nur im April j. Js . zu erscheinen. ..Auch in der Landwehr
I. Aufgebots ist jeder Wehrmann(ausschl. Kavallerie) zu 2 Übungen, für die Dauer
von je 14 Tagen verpflichtet. Mannschaftender Landwehr II. Aufgebots sind nur den
Meldepflichten unterworfen, die auch durch Familienangehörige erfüllt werden können.
Sie sind also von Kontrollversammlungcnund Übungen befreit. Am 1. April ihres
39. Lebensjahres treten sie ohne Weiteres zum Landsturm II. Aufgebots über und
werden damit aus allen militärischen Verhältnissen entlassen. Um die Mobilmachung
zu beschleunigen, werden an die Mannschaften der Reserve, LandwehrI, Landwehr II
und Ersatz-Reserve bereits im Frieden Kriegsbeorderungen oder Patzuotizen ausgeaeben
die in den Militärpässen einzukleben sind. Die Aushändigung erfolgt Mitte März
j. Js . Die Kriegsbeorderunghat Gültigkeit vom 1. April des laufenden bis zum
31. März des kommenden Jahres. Am 1. April ist sie zu vernichten und nun tritt
die neue Kriegsbeorderungin Kraft. Wer bis zum 1. April keine Kriegsbeordcrnng
oder Patznotiz erhalten hat, hat dies unter Angabe seines Militärvcrhältnisses seinem
zuständigen Bezirksfeldwebel zu melden. Zu 2. Leute, welche der Ersatz -Reserve
überwiesen werden, erhalten alsbald einen Ersatz-Reserve-Paß und gehören von nun
an zu den Mannschaften des Beurlaubtcnstandes. Sie haben sich innerhalb8 Tagen
bei ihrem zuständigen Bezirksseldwcbcl persönlich oder schriftlich anzumeldcn und jede
spätere Wohnungsveränderunginnerhalb 14 Tagen zu melden. Alljährlich im..Monat
April haben die Ersatz-Reservisten der Kontrollversammlung bcizuwohnen. Zu Übungen
werden nur Ersatz-Reserve-Krankenwärter hcrangezogen. Zu 3. 4. und 5. Leute, welche
für Landsturm  bestimmt, für dauernd untauglich  anerkannt, oder vom Dienst
im Heere und der Marine ausgeschlossen  werden, unterliegen der militärischen
Kontrolle im Frieden überhaupt nicht. Sie erhalten hierüber einen Schein ausgehändigt,
welcher als Ausweis für ihre Militärverhältnisse dient.

Wr Sie UnimWemlsAIeil gelten die nachstehenden Vorschriften:
Die Ausbildung in den Unteroffizier-
Vorschulen dauert in der Regel ein bis

zwei Jahre. Die Zöglinge der Unteroffiziervorschulen gehören nicht zu den Militär¬
personen des Reichsheeres. Denselben stehen daher bei vorkommcndeu Dienstbeschädigungen
keine Ansprüche auf Jnvaliden-Wohltaten.. zu. Die Aufnahme begründet aber die
Verpflichtung, aus der Vorschule, unter Übernahme der für die Ausbildung in einer
Unteroffizierschule festgesetzten besonderen Dienstverpflichtung, unmittelbar in die hierfür
bestimmte Untcroffizierschule übcrzutreten und für jeden vollen oder auch nur begonnenen
Monat des Aufenthaltes in der Unteroffiziervorschule zwei Monate über die gesetzliche
Dienstpflicht hinaus im aktiven Heere zu dienen; für den Fall aber, daß ein' Zögling
dieser Verpflichtung überhaupt nicht oder nicht in vollem Ümfange Nachkommen sollte,
die auf ihn gewendeten Kosten, 465 Mark für jedes auf der Unteroffiziervorschule
zugebrachte Jahr, sofort zu erstatten. Wird ein Zögling als zum Unteroffizier ungeeignet
aus der Unteroffiziervorschule entlassen, so ist er zur Erstattung der Kosten nicht ver¬
pflichtet. Auch übernimmt der Zögling für einen etwaigen, über zwei Jahre hinaus
erforderlich werdenden Aufenthalt in der Unteroffiziervorschule keine besondere Ver¬
pflichtung. Nach der in der Regel zwei Jahre dauernden Ausbildung in der Unter-
osfizierschule werden die in den Unteroffiziervorschulenvorgebildeten Füsiliere an
Infanterie- und Artillerie-Truppenteile überwiesen, und zwar diejenigen Füsiliere,
weiche die Befähigung hierzu erworben haben, als Unteroffiziere. Die Aufnahme in
eine Unteroffiziervorschule ist von folgenden Bedingungen abhängig: Die Aufzunehmcnden
müssen mindestens 14'/- Jahre alt sein. Dieselben sollen eine Körpergröße von mindestens
146' /- cm und einen Brustumfang von 70—76 cm haben. Sie müssen sich untadelkaft
geführt haben, vollkommen gesund, im Verhältnis zu ihrem Alter kräftig gebaut, sowie
frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbaren Anlagen zu chronischen Krankheiten
fein, ein scharfes Auge, gutes Gehör und fehlerfreie(nicht stotternde) Sprache haben.
Sie müssen leserlich und im Allgemeinen richtig schreiben. Gedrucktes(in deutscher und
lateinischer Druckschrift) ohne Anstoß lesen und die vier Grundrechnungsartenrechnen
können. Bettnässer, Äruchleidende und mit Fußschweiß behaftete junge Leute dürfen
nicht ausgenommen werden. Wer in eine Unteroffiziervorschule ausgenommen zu werden
wünscht, hat sich, begleitet von seinem Vater oder Vormund, perchnlich dem Bezirks¬
kommandeur seines Aufenthaltsortes vorzustellen und hierbei folgende Papiere vor¬
zulegen: a) ein Geburtszeugnis, b) den Konfirmation?- bz. Einsegnungsschein, o) ein
llnbescholtenheitszeugnis der Polizei-Obrigkeit, d) etwa vorhandene Schulzeugnisse.
Insoweit Stellen frei sind, erfolgt die Einberufung durch Vermittelung der Bezirke¬
kommandeure. Diejenigen jungen Leute, welche l6' /r Jahre alt geworden sind, ohne
einberufen worden zu sein, sind von der Aufnahme ausgeschlossen und erhalten daher
die cingesandten Papiere zurück. Bei der Gestellung zum Eintritt in eine Ilnteroffizier-
vorschule müssen die Einberufenen mit einem Paar guter Stiefel» und zwei neuen§emden,sowie mit6Mark zur Beschaffung des erforderlichen Putzzeuges versehen sein.n den Unteroffiziervorschulcn wird das zum LebensunterhaltNotwendige, einschließlich
der Kleidung und der Lehrmittel, unentgeltlich gewährt.

Wr Sie NerMierWIen gelten die nachfolgenden Vorschriften: Der
Aufenthalt in der Untcroffizierschule dauert
in der Regel drei, bei besonderer Brauch¬

barkeit zwei Jahre. Der Unterricht umfaßt: Lesen, Schreiben und Rechnen, deutsche
Sprache, Anfertigung aller Arten von Dienstschreiben, militärische Rechnungsführung,Geschichte, Gepgraphic, Stenographie, Hand- und Planzeichnen, sowie Gesang. Die
gymnastischen Übungen bestehen in Turnen, Bajonettfechten und Schwimmen. Der
Aufenthalt in der Unteroffizierschule gibt den jungen Leuten keinen Anspruch auf die
Beförderung zum Unteroffizier. Solche hängt.lediglich von der guten Führung und
der erlangten Dienstkenntms des Einzelnen ab. Überweisungen von Unteroffizierschülern
erfolgen nur an Infanterie-, Jäger-, Marine-Infanterie und Artillerie-Truppenteile.
Die Unteroffizierschüler gehören zu den Militärpersonen des Fricdcnsstandcs; sie stehen
wie jeder andere Soldat unter den militärischen Gesetzen und haben beim Eintritt den
Fahneneid zu leisten. Der in die Unteroffizierschule Einzustellendemuß mindestens
17 Jahre all sein, darf aber das 20. Jahr noch nicht vollendet haben. Der Einzustellenbe
soll mindestens 154 cm groß, vollkommen gesund, frei von körperlichen Gebrechen, sowie
wahrnehmbaren Anlagen zu chronischen Krankheiten sein und die Brauchbarkeit für
den Friedensdienst der Infanterie besitzen. Der Einzustellende muß sich tadellos geführt
haben, lateinische und deutsche Schrift mit einiger Sicherheit lesen und schreiben können
und die ersten Grundlagen des Rechnens mit unbenannten Zahlen kennen. Der Eintritt
in eine Unteroffizierschule..kann nur dann erfolgen, wenn sich der Freiwillige zuvor
verpflichtet, nach erfolgter Überweisung aus der Unteroffizierschule an einen Truppenteil
noch vier Jahre im aktiven Heere zu dienen. Der Einberufene muß mit ausreichendem
Schuhzeug, zwei Hemden und mit 6 Mark zur Beschaffung des erforderlichen Putzzeuges
versehen sein. Im Übrigen ist die Ausbildung kostenfrei: die Unteroffizierschülcr werden
bekleidet und verpflegt wie jeder Soldat des aktiven Heeres. Wer in eine llnteroffizier-
schule ausgenommenzu werden wünscht, hat sich bei dem Bezirkskommandeurfernes
Ausenthaltsortes persönlich zu melden. Diejenigen Freiwilligen, welche den Eintritt
nachgesucht haben, erhalten durch Vermittelung des zuständigen Äezirkskommandos den
Annahmesckein von der Unteroffizierschule, welcher sie zugetcrlt worden sind. Die Ein¬
berufung erfolgt von derjenigen Unteroffizierschule, welche den Annahmeschein ausgestellt
bat, durch Vermittelung des betreffenden Bezirkskommandeurs. Die Einstellung von
Freiwilligen in die Unteroffizierschulen findet alljährlich zweimal statt.

Sie SchDimim-Misiiiil
VlV  kommando der Heimat oder wer Gelegen¬

heit dazu hat beim Kaiserlichen Kommando der Schiffsjungen-Division in Friedrichsort
bei Kiel zu erfolgen. Dabei sind folgende Papiere zur Stelle zu bringen: a) Geburts¬
urkunde, b) schriftliche, von der Ortspolizeibehörde bescheinigte Einwilligung des Paters
oder Vormundes nach vorgeschriebencm Muster (Muster beim Bezirkskommando zu
erfahren). Aufnahme -Bedingung:  Der cinzustellende Junge soll in der Regel
1b'/- Jahre, jedoch nicht älter als 18 Jahre alt sein. Er muß mindestens die Größe
von 1,47m haben. Auch muß der Junge leserlich und ziemlich richtig schreiben, ohne
Anstoß lesen und die vier Grundrechnungsartengebrauchen können. Einberufung:
Im Falle der Brauchbarkeit werden die Jungen bei der Schiffsjungen-Division an-
gemcldet und von letzterer in einer Anwärterliste eingetragen. Die Einbemfung erfolgt
gewöhnlich Anfang März, die Einstellung jedoch eist im Laufe des Monats April.
Hierbei erhält er freie Fahrt und die zuständigen Marschgebührnisse. Entlassung:
Wer auf eigenen Antrag mit Einwilligung seines Vaters oder Vormundes wieder
entlasten zu werden wünscht, hat zuvor die auf ihn gewendeten Kosten im Betrage von
540 Mark für das Jahr oder 4b Mark für den Monat zurück zu erstatten. Bei Ent¬
lastung wegen geistiger, moralischer oder körperlicher Untauglichkeit findet eine Rück,
erstattung der Kosten nicht statt.

M WUlig-Nemillize gelten die nachstehenden Bestim¬
mungen : Die Berechtigung zum  ein¬
jährig -freiwilligen Dienst  wird durch

Erteilung eines Berechtigungsscheines zuerkannt. Die Berechtigungsscheine werden von
der Prüfungskommission für Einjährig -Freiwillige  erteilt. Berechtigung
zum einjährig-freiwilligen Dienst darf im allgemeinen nicht vor vollendetem 17.
und nicht nach dem 1. April des 20. Lebensjahres nachgesucht werden.
Ausnahmen kann die Ersatzbehörde III. Instanz genehmigen. Wer die Berechtigung
nachsuchen will, hat sich spätestens bis 1. Februar des 20. Lebensjahres bei der
Prüfungskommission zu melden. Der Meldung sind beizufügen: a) ein
Gcburtszeugnis; b) die Einwilligung(vorgeschriebenes Muster) des gesetzlichen Ver¬
treter« mit der Erklärung, daß für dre Dauer des einjährigen Dienstes die Kosten desUnterhalts, mit Einschluß der Kosten der Ausrüstung, Bekleidung und Wohnung von
dem Bewerber getragen werden sollen; statt dieser Erklärung genügt die Erklärung des
gesetzlichen Venreters oder eines Dritten, daß er sich dem Bewerber gegenüber zur
Tragung der bezeichneten Kosten verpflichtet und daß, soweit die Kosten von der
Militärverwaltung bestritten werden, er sich dieser gegenüber für die Ersatzpflicht des
Bewerbers als Selbstschuldner verbürgê Unterschrift, sowie Zahlungsfähigkeit der
Bewerbers mutz obrigkeitlich beglaubigt sein. Verbindlichkeitscrklarung des gesetzlichen
BcrtreterS oder eines Dritten, bedarf, sofern er nicht schon kraft des Gesetze« verpflichtet
ist, der gerichtlichen oder notariellen Beurkundung; o) ein llnbescholtenheitszeugnis.
Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig-freiwilligen Dienst
noch nachzuweisen. Dies kann entweder durch Beibringung von Schulzeugnissen oder
durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission geschehen. Der Meldung
bei der Prüfungskommission sind daher beizusügen: a) Schulzeugnisse durch welche
die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann, oderb) es ist zu erwähnen,
daß dieselben Nachfolgen, in welchem Falle die Einreichung bis zum1. April ausgesetzt
werden darf, oder o) es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung
auszusprechen. In diesem Falle ist ferner anzugeben, in welchen2 fremden Sprachen
der sich Meldende geprüft sein will. Von dem Nachweis der wissenschaftlichen Befähigung
dürfen die Ersatzbehörden III. Instanz bei Leuten, welche in ihrem Beruf besonder-
hervorragendes(Kunstleistung) geleistet haben, Abstand nehmen. Diese Leute haben
ihrer Meldung die erforderlichen amtlich beglaubigten Zeugnisse beizufügen. Sie werden
aisdann nur einer Prüfung in den Elcmentarkenntmssen unterworfen. Die zum ein¬
jährig freiwilligen Dienst Berechtigten können sich den Truppenteil, bei welchem sie
ihrer aktiven Militärpflicht genügen wollen, wählen. Beim Eintritt in das 20.Lebensjahr
haben sie sich, soiern sie nicht zum aktiven Dienst eingetreten sind, unter Vorlage ihres
Berechtigungsscheines schriftlich oder mündlich bei der Ersatzkommission ihres Gcstellungs-
ortes zu melden und ihre Zurückstellungvon der Aushebung zu beantragen. «eie
werden dann bis zum 1. Oktober des 4. Militärpflichtjabres, d. i. des Jahres, in
welchem sie das 23. Lebensjahr vollenden, zurückgeflellt. Eine weitere Zurückstellung
ist durch die Ersaykommisstonbis zum I. Oktober des 7. Militärpflichljahres ai>°«-
nahmsweije und zwar in der Regel nur von Jabr zu Jahr zulässig. Wer den Zeit¬
punkt der ihm gewährten Zurückstellung verstreichen läßt, ohne sich zum Diensteintritt
zu melden oder nach Annahme zum Dlcnsteinkritt zu stellen, verliert die Berechtigung
zum einjährig-freiwilligen Dienst. Letztere darf nur ausnahmsweise durch die zuständige
Eriatzbehörde III. Instanz wieder verliehen werden. Sofern dies nicht geschieht, werden
die Betreffenden am nächsten Rekrnten-Einstcllungsterminzum zwei- bezw. dreijährigen
aktiven Dienst eingestellt. Der Dienstetntritt Einjährig-Freiwilliger findet alljährlich
bei sämtlichen Waffengattungen am 1. Oktober, sowie bei einzelnen, durch die General¬
kommando« zu bestimmenden Infanterie-Truppenteilen am 1. April statt. Ausnahmen
können nur durch die Generalkommandosverfügt werden. Bei der Meldung ist der
Berechtigungsschein und ein obrigkeitliche« Zeugnis über die sittliche Führung seit
Erteilung der Berechtigungsscheines vorzuzeigen. Der Kommandeur de« Trupp nteilr
veranlaßt die ärztliche Untersuchung, sonne die Einstellung unter Berücksichtigung der
bestimmten Termine. Die von den Truppenteilen als untauglich abgewicscnen Frei¬
willigen melden sich innerhalb4 Wochen bei dem Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission
ihics Aufenthaltsortes. Dieser beordert sie zur Vorstellung beim Aushebungsgeschäft.
Die Ober-Ersatz-Konumiston entscheidet über das fernere Mtlitärverdältnis nach den
allgemein gültigen Grundsätzen. Findet sic einen von den Truppen abgewicscnenEreiwilligen tauglich, so wird er für eine bestimmte oder für mehrere bezw für alleWaffengattungen bezeichnet und muß nun von jedem Truppenteil derselbe angenommen
werden. Wer für den Dienst zu Vferbe bezeichnet ist, aber hierzu nicht die Mittel bat.
muß auch bet der Infanterie angenommen werden. 'Rach Entlassung aus dem aktiven
Dienst find sie denselben Bestimmungen wie die Mannschaften der Reserve bezw.
Landwehr unterworfen.
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als Weihnachtsgeschenk
AuswahlGrosseNur solide Qualitäten

Damen -Taghemd
ly  j ii m.Hand-Feston, wie nebenstehende Abbild.,p.St.Hk. 2.—. lm\V

C i | Damen -Beinkleider y
tl\\\ äm  m . Hand -Feston , wie Abbildung, p. St. . . . Hk . 2 . .

fi 'Jf Halbleinene Bett -Tücher M
\ ohne Naht, durchaus haltbare Qualität, p. St. Mk. 2 .50 , gesäumt. J>
l' % Tisch -Gedecke , , /

weiss Jacquard-Tuch. m. 6 Servietten, in Karton-Pack. Mk . 6 .50 . L*
Zierschürzen u. Hausschürzen in grosser Auswahl

Dotzheimerftraße 55,
empfiehlt fein gespaltenes trockenes

Kiefern-Anzündeholz ä Sack Mk. 1.—
Buchen-Scheitholz ä Ctr. „ 1 -70

frei ins Haus.
Teppiche werden gründlich

geklopft u . gereinigt.
Bestellungen an Hausvater MalierF214

Georg Hofmann
Christbanmständer

mit Wasserfüllimg billigst. 3̂7
Franz  Flössner,

Größte Auswahl der letzten Neuheiten
in

Läufern, Teppichen, Vorlagen rc.
Muster durchgehend.

- Zehr passend für Weihnachts-Geschenke.
Tapetenhaus Gdtl Grünig

Telefon 244 . .am

erster Ruhrzeohen,

ntl Pli Bril <ets . Cokg,
lill Bill Uolz  etc . empf.
011  u" zu und unter
Consum-Preisen

Baar direet vom Waggon

mit vollständigem Werkzeug in nur
besten Qualitäten.

gegen
über die Stadtwaage

in jeder Größe 3493
empfiehlt zu billigsten Preise«

Telephon 867,Oompt. Sedanpl . 3,
Lager : Verl. Nioolasstrasse,

Kirchgasse 47. Kirchgasse 35

Cognac 1Stern,
1/1 Flasche Mk. 1 .50,

ganz vorzügliche Qualität,
2 Sterne 7i Flasche 2.—, Flasche 1.10,Wandschirme, gemalt und gestickt.

Perlvorhänge , alte und neue.
Bronzen, Tam -Tams , Schirm¬
ständer, Wandteüer , Vase « ,
Tyec. u. Kaffeeservice

in großer Auswahl.

- " P - " 1*8„ ‘/l „ 8.—, 7a t- 00*
Französischer Cognac : 2539

’/i Flasche 3.50, 4.—, 5.—, 6.—,
i/3 „ 1 .35, 2.10. 2.60, 3.10.

Leere Flaschen nehme mit 10 Pf. zurück.

Die grösste Auswahl in Herren-,
Jünglings - u. Knaben -Bekleidung
hat bei concurrenzlos billigen,

jedoch streng festen Preisen

F. A. Dienstbach , Herderstr. 10
Wilhelmstratze 10,

im (Safe Hohen,oller « .

ert , Sattlerei, Pi «. lAeaer , Oranrenstratze52,
Ecke Eoethellraße.

gegr . 1870,
nur Ecke Gold̂ und Metzgergasse,

empfiehlt zu Weihnachten:

Schulranzen, -Taschen und-lappen,
Reisekoller . Handkoffer , _

Reise - . Touristen - , t ’onricr -,
Geld - und Damen -Taschen,

Brieftaschen , Hosenträger etc.

| Neuanfertigung, Reparaturen, Renoviren von Spiel- und Schaukelpferden. 3271

ganz am Eisen.
mit festem Schloss und
Rückwand für 50, 100,
160, 200, 300 Fl ., empf.
äusserst billig 2286

Cour. Krell,
Tannnsstraxse 13.

Cacaopnlver per Pfd . Mk. 1.80»
jedem noch so thcurcn ausld. Fabrikat
mindestens cbenbürtia, jedoch immer
frischer u. bedeutend billiger.

Hafer-Mal, cacao per Psd.Mk.1.40,
von unerreichter Näbrkrast, bedeutend
wobUltnud. wie Hafercacao.

Hasercacao per Pfd . 05 Pf.
Milch -Cnoeoiaoe per Pfd . Mk. 1.60,

mit achter Schwei,crmilch her¬
gestellt ist dieselbe schmelzend zart ge-
gerieben, sehr wohlschmd. u. nabrhast
wegen ihres hohen Milchgeyalteö.

Banille -Chocolade i. dünnen Tafeln
per Pfd . Mk. 1.—,

kräftig». rem uack Cacao schmeckend.
Plan achte beim Einkauf bill. Choco-
ladcn, ob dieselben auch einen genügend.
Eacaogebalt haben, d. h.. ob sie einen
kräftig. Cacaogeschmack besitzenu. nicht
zu iU ans Zucker bergestellt sind; denn
diese Ehocotadrn sind, wenn auch bill.
angcboten, viel tdenreru. werthloser,
al« eine im richtigen Berhältniß her-
gestellte Chocoladc, da Cacao ca.6-mal
so thener ist wie Zucker.

Meine sämmlliche»Fabrikate zeichnen
sich aus d. Reinheit, Frische (worauf
man gar nicht genug achten kann)
u. billigen Preis. 3092

Cacao » u . Chocolade-Fabrik
lug . Heidi,

Wiesbaden , Taunusstr. 34. Tel. 397.

100—150 Chrtstväume billig
z» verknusen Dotzbemrerstraße 80.

luoge Plato
Nicht tropfende

Christbaum -Lichter
sind für F

Bälle,
Hochzeiten,
Concerte und
Vorträge

*n vermietlien

(trüufeln nicht , auch wenn sie schief im Winkel
Ton 45 ° befestigt sind ). 3601

In */i -Pfd.-Paoketen mit 15 n. 20 Stück ä 60 Pf.

Lichter -Halter mit u. ohne Kugelgelenk.

Drogerie Moefous , Taunusstr . LS . Tel . 2007.

.OFFEN
, N1CH'

Nlheres bet dem
;anratenr, Friedriohstr. 27,

ü! ia |a|
■ml

-/
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Ein Waggon

Zum Besten
der Weihnaehtsbeseheeriingeii im Kinderhort, in der Kinder-
Bewahranstalt, ini Ev. Rettungshaus und im Katli. Waisenhaus

Samstag , den 1» . Dezember , Abends 6 '.- bis 9 Uhr,
im Saale des Katli . Yereinshauses , Dotzheimerstr . 24:

V. Weihnachts- und Jugend-Concert

Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Au sgabe ) . Verlag : Langgasse 27.

-Teppiche, Läufer u. Vorlagen
eingetroffen . Offerire zu Engros -Preisen.

Hermann Stenzei,
Schulgasse 6.

mmn  groyen

mit Theater «Aufführung;
veranstaltet vom

Beethoveiv -Conservatorium
(Friedrichstrasse 48 , Dir . Gerhard ).

Näheres besagen die Programme in den Musikalienhandlungen.
Karten ä 8, 2 und 1 Mk. (Kinder die Hälfte ) sind daselbst , sowie

Institut und von dessen Schüler und Schülerinnen zu haben.

bei der Inventur zurückgesetzte
Kartons mit wcihem und farbigem Briefpapier,
Postkarteu -Albums,
Briefmarkenalbums,
Bilderbücher und Jugendschriften,
Bilder mit und ohne Rahmen,
Photographie -Ständer

«»d d„ «,. m,d, 1« zu und unter dem Einkaufspreise aus

U»i-I Pfeil , Buch- mid Schrciinmlireichlliidlmg,
4 Kleine Bnrgstratze 4.

m

Weinqesellschaft zu Wiesbaden
G. m. b. H.

W einhandlung
Friedrichstrasse 27 — Telephon 465 - Loge Plato

empfiehlt ihre
Rhein - und Moselweine
Bordeaux - und Süd weine-Französische Ctapapr.

Preislisten stehen zu Diensten.

Schattenlose

Glavier-Lampen
0

wunderbar brennend,
für Petroleum , Gas und elektr . Licht , empfiehltjn

Jt

F483

reichster Auswahl

Conrad Krell,
Taunasstrasse 13.

3519 Q

H
■VTeitnac}
L*gersm
gelb *«»

KU
Kb
Ub
KU
KU
KU
KU
KU
Kis
KU
KU
KU

H
Wilhelm'
str. 54.

Nochmal; (000  Wart

Weihnachts-Offerte.

bezahlt
die Bielefelder Cakes- und Biscuit-Fabrik, Stratmann L Meyer in Bielefeld, für die beA
Verdeutschung des ganz falsch gebrauchten Fremdwortes „Cakes' . R^ .^ -^ ten sind

Die Bewerbsbedingungen, sowie die eigens vorgeschrlebenen Le , Mi
in den Verkaufsstellen von Dr . Crato ’s Backpulver , Puddurgpnlver .e.
Prämien -Bons bei Einkauf eines 10-Pf.-Päckchens

gratis erhältlich.
Vertretung und Lager Carl Klapper,

Verl . Bliicherftrahe . Fernsprecher 285 ^ .

Vögel,

zlviscbi

Empfehle nur wirklich erstklassiges Rathenower Fabrikat vonMenl>. Pimenez
Als prakt. Weihnachts-Geschenk

für Damen emplehle Kleiderbüste», jede auch neueste Fa?o,t. mit und ohne tz-tanver
Lack, zu extra billigen Preisen. Vorrälhig in nUeu Nummern.

Akad . Kusch,icide-Schute , Bahnhof,tr.

an.
an

in 10-k. Gold ans Silber inclus. Gläser Mk. 5.50,
^ 14-k. Gold ans Silber inclus. Glaser Mk. 7.o0.

Echt »- u. 14-k. «Soldbrillen und Pincenez, gestempelt, nach Gewicht billigst.
Operngläser mit prima Optik(achromatisch) mit gutem Led-r- m . . vo M . «.
Perlmutt -Opernglas mit vergoldeten Auszügen und Lederetm. . von Mt. i *.

bis zu den hochfeinsten. „ . . ..... , .
Reise-, Jagd - und Militärgläser mit bedeutender Lichtstarke und

großem Gesichtsfeld incl. Lederschnnr. Etui und Rl-m-n . . . von Mk 12.- an.
Barometer, prima Werke, in einfacher Ausstattung. . • . ..

Thermometer in reicher Auswahl. S?.' 2*.
Reitzzeuge, genaueste Construction. . . . . - . • • • • • • • Bon A'
Lupe«, Stereoskope und Stereoscop-Bilder m reicher Auswahl.

Für jämmtliche aufgeführtc Waaren übernehme ich volle Garantie.

Iw Preise klein, in Qiialität gross!

Weihnachts-Geschenke
an.

L-iiWffe 48.  S -ccinl-Justitut für Optik «« g» is,

Wo

rchte ru
vrnsiagx
Morgen

üeruBmii Tliieclge,
Optiker ans Rathenow.

I Kölner Tageblatt.
MM- Amtliches KreiSvlatt.

«Seneral-Anzeiger für Rheinland und Westfale,̂ .
Auflage: ca. »0,000. Jaftrgan «.

Erjchcint täglich2 Mal in 2- 5 Bogen, größten̂ citungSformatS mit illustrirler und belle-
tristischer Beilage.

Dar ..Kölner Tageblatt" ist wegen seines reichhaltigen Inhaltes und billigen
Preise« — vierteljährlich Mk. 3.00 — die beliebteste und verbreitetste Zeitung in den beiden
westlichen Provinzen.^niertions-Oraan enteil Manges.

25 Pf. pro Annoncenzeilc; 75 Pf. pro Reklamezeile;
Wiederliolunacn entsprechender Rabatt.JnsertionsMs: .

Prospecte werden der ganzen Auflage zum Preise von 120 Mk. deigelegi.
Probenumniern gratis und franco._ _

bei

«8
LS

42
feJO<K>
fcJO

Köln a. Rh. . Stolkgafle 27.
Expedition des „Kölner Tageblatt", Verlag der Kölner VerlagS-Anstaltn. DruckereiA.-Gcs., vörm. I . Dietz und Banm' ichc Druckerei und Langenyche Dnickerei.

er

Kohlen- 15 onfnm-Anstalt
Friedrich Kander.

Suisenttrahe 24 . Fernspredfer 2352
sümmtiiiiK Kolllensorten» soivie Eoks und Beikels von «nt erstclofsigen
ttnl» bester Ausbereitung »n den bedingten niedrigen «SenofsenschaftSpreîcn

^ ftufictfi «>« , . -m

Alegro , Kiste 25 Stück ..
Jnanitta , „ , , .
Elvira , * „ „ .
Florida , , , » .
Xelli , * * » .
Anita , , , « .
Jesica , Kiste 50 Stück .
Adolfa , i, ri n
Bismarck , , , , .
Peritoif , „ « » . . . . .
Olimpa , , , »
Rococco , , , « .
Electra , * * . .
Sport , Kiste 100 Stück .
Rosa , * v v .
Jtciieato , , » » .
Puritosn . , „ , .
Hacke i . Heim , „ „ .
l .adi m. Band * „ . ” 4 50
Wasserrose , » ». r ‘50
Erbs Pflanzer , „ * . . JT 50Grossartig , „ „ . . «
Bremer Handarb . „ . .

Grosse Auswahl in Cigaretten altrenommirter Firmen
per 100 Stück von 65 Pfg . an.

Erb ’s Special -Cigarrenliaus,
Moritzstrasse 1 und Bismarckring 1. 3546

»!

Pfeifen und Oigarreiispitzen. Friel
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Anfang
Tannusstr.

Heuteu. morgen

Voranzeige.
Walhalla -Theater.

Samstag , den 19 . Dezember , abends 8 Uhr:
yf«jhnflohts-Verkauf unseres enormen Kissen-
jjgers mit hohem Rabatt auf unsere durch
l ^ bitanfertigung ohnedies sehr

billigen Preise:

Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen
Kissen

iür den Salon
für dag Boudoir
für ‘Wohnzimmer I
für Herrenzimmer
für Schlafzimmer!
für Kinderzimmer
in Stickerei I
in Malerei
jeder Ausführ ung I
jeder Gr5s?e
vornehmer Ausstattung
zu billigsten Pr eisen I
auf Bestellung
nach jedem Wunsch 1
für Sofas
für Divans
für Sessel
für Stühle
für Hocker
für Schreibstühle I
im älteren Geschmack
im Sezessionsstil
angef. u. vorgezeic hnet
zum Selbstarbeiten MM

Heuteu. morgen
Anfang

Tannusstr.

Terrarien,
Froschhäuser,

Aquarien,
* fertig eingerichtet,

Vögel, Zicrstsche, Reptilien, Muscheln,
Wasserpflanzen, Grotten.

Echte Perlmuscheln & Mk. 1.25.

Robert Scheibe,
Friedrichstrahe 46,

zwischen Kirchgasse tttib Schwalbachersl ratze.

Wollene Bettdecken
8 Mark bis 16 Mark per Stück,

Steppdecken von 8 Mark an,
Piqu4 - u. Waffeldecken,

englisch Tüll- u. Spachtel-Bettdecken
empfehlen 2725

J. & F . 8uth , Wiesbaden,
Relaspeestrasse , Ecke Museumstr.
BlilVeilmarlifen auch Sonntage

bis Abends 7 llhr geüffnet.

‘JfcmWAe Wolltücher in allen Größen lind
wti8! Q(|en, seid. MatinveS , seid. Herren-
M«rgei,rö«e u. Ranchjacken

in größter Auswahl.

belma weinnch,
Äpinimren-Hlinilloiig,

Wilhelmstratze 10, "Vss
im Cafe Hohenzollern.roosSooovooooo

Passende

Wchmchls-Geschenke, §
m "'s : ®
»agettäfige und Käfigftänder, Y

«eldkörbe, Dokumenten. Kasten
und Stahl -Kassetten,

Gebäck, und Brodkasten»
«lumenkanne» und Brieskastrn

re. re.
i zu billigste» Preisen. 3541

T '- Carl Roch,1»
vau?. und Rücheiigeräte-Magazin.

ci Weber, ilorifr. 18.
r,edr-Weber,Kkls.-K.-WR 2.

J

für Slf eri und Umgegend
(Amtliches Kj eisblatt)

. ' . VA- anerkannt.;.v
Derbreifefite unparteiliche Eages Ẑeitung

Hbonnera

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle Cigarren und Cigaretten

IM - in jeder Preislage und anerkannt guter Dualität . - M4
Packungen zu 100, 50 u. 25 Stück.

Carl Henk , Grobe Burgstratze 17. 3375

Emailie-Wasch -Garnituren
in wunderbarer Ausführung , von Porzellan fast nicht zu unterscheiden,

empfiehlt in grösster Auswahl 3513

Conrail Krell , Taunusstr. 83.
Anler-Lebkuchen,

Pflastersteine , (Äewürzplätzchen aus der altrenommirteu Fabrikv. F. A.  Richter
& Co . , Baseler Leckerli von A.  Janson , Basel , Thorncr Katharinche»
von Weese , Thorn , Honigkuchen von Tb . Uildcbrand & 8olin,
Berlin , empfiehlt in reicher Auswahl 3384

J*eter Quint , am Schloßplatz,
Ecke der Ellenbogeugasse . — Telephon 482.

I. Grosse Vorstellung^
des sensationellen Weihnachts-Festprogramms,
9 grosse Attraktionen

darunter

Riesen -Ra nbtier -Dressnr -Akt
8 Löwen , 3 Bären , I Dogge.

Alles Weitere durch Annoncen , Plakate etc.
Die Direktion.

Für

empfehle:
Herren-Weste« von 2.50 Mk., woll. Herren«
und Damen-Hemden von 1.50 Mk.. Unter»
Hosen von 75 Pi., Jacken 80 Pf., Normal-
Hemden von 90 Pf., Ltrümpse und Locke«
von 35 Pf., Blousen von 1.50 Mk.. Halstücher
von 30 Pi-, Handschuhe v. 20 Pi .. Unterröcke,
CorsettS, Schürzen, Kragen, Manschetten»
Cravatten, Schirme, Taschentücher, Bett¬
wäsche re. zu sehr billigen Preisen. 8561

M. Junker,
31 Webergasse 31.

Ihren Weihnachtsbedarf in Juwelen, Gold-
und Silberwaaren bei 3536

Julius Bohr,
Keugaise 18/30 . Gegründet 1833.

Braunschweiger Mettwurst
per Pfd. Mk. 1.2»,velre.-reberwmft pfd.80  ps.

Delie.-Rotwurst Pfd. 8V Pf .,
Sülzwurst Pfd. 30 Pf.
ia Cervelatwurst Mk. 1.20

empfiehlt im Ausschnitt 3488

Altstadt -Consnm,
31 Mehgergasse 81, nächst der Goldgaffe.

Allem verkauf:
Carl Kreidel

Uebergwaie SO. 3348

Reparatur-Werkstätte.
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Soeben erschienen
und als Weihnachtsgabe besonders zu empfehlen:

X rrneipp-vuch.
prakt. Weihnachts-Grs» ««» »; J -P« ma«v.mit coll.. natnrgetr. Abbiidg. aller gistfr.
kräuter, bildl. Darstellg. aller WasseranwendzM.
händig, und Anleitg. über Wasser- und Kram»,
kuren, sowie die ganze naturgemave Herl- u. Lebeiir-
weiie. Gleichzeitig empf.: „Bieine Wasierkur".
sollt ihr leben", „Mein Testament n. „Codlcll
mein. Testament". Preis 3.20 Mk. bezw. 8.4V Mi' nur Rhernstraße 59.Kneippe

® Preis Mk. 2 .— , gebunden Mk. 2.50.

§ Heinrich Boemer,
® Buch - u. Kunsthandlung, Antiquariat,
I Langgaffe 25 . 3560

GGGGGGGGGGGGGGTTTTTGG GGGGGGGKGGG<KGGGGGGG<K<

Eintritt frei fflt Jedermann

findet durch seine be¬
sonderen Vorzilge über-
all den grössten Beifall,
Ist sehr elegant , leicht,
flach , schmiegsam und
biegsam , dauerhaft , d»
aus einem Stück ; fasst
viele Geldstücke ohm
aufzutragen.

Uhren
und Goldwaaren
zer Auswahl zu den bekannt billige« Preisen unter G<

T ^ ilUrMge 18-kar. Gold.
Preis Mk. 3.—.

W. Reichelt, 6r. Burgstr. 6
♦♦♦♦♦♦♦♦

r ptoutitiTt, » rat,
: lafclnaltat, ®ennt|tn, |
; NMsltzk. MwliM » , Krml s
; «mzelll, GatkGbintcn, Kck-r
| ptja,®atiinMitnJ»fraw|K!
r M PMillrMer» »

empfiehlt in bester Qualität \

ß .Thei§»Uhrmacher
* 4 Moritzstrahe 4 ._

Wasdimangeln
TOD 83  Hk . an,

WaschmascMnen,
gchmldt ' a Patent,

Wringmaschinen,
Pl &tt - n. Aermelbretfcer,
Prätteisen m. Bolzen,

in grösster Auswahl , empfiehlt 8515

Conrad Krell,

Tel. 2958»58. Jahnstratze 2.
Inhaber : Martin Cenat.

cfter Butter-Ersatz, pro Psd. 76»P .. 8 05 u qq vjk  Nofinen pro Pfd. 35 Pf.^ -« S .--
P Haselnüsse pro Md. 35 Ff. Feigen pro Pfd. W Pf.
Citronat , Orangeat , Citronen »« d Apfelffne » btlltgst.

Fnufte» Confettmehl bei5 Pfd. 16 Pf.
Weihwein pro Flascht von 50 Pf. bi» 1.50 Mk. l ^ Mehrabnahme billiger.

Reinlich im Gebrauch,
Sparsam im Brennen

sind

t W . Schupp,t 5 Metzgergasse5, an der Marktstratze.*
t » »» » 4m » » » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Pi -ämiirt mit goldener Medaille.
Rothwein

General-Anzeiger für Nürnberg-5ürth.«frbr««ch bei 800 Stunden Brenndauer
für nur 10 Pf. Petroleum. 8018

Preis »5 Pf . per Stück.
Alleinverkauf bei

Richard Seth. tSSBftA
Eorrefpondent von und für Deutschland.

Unparteiische- Organ für Jedermann
.Am häuslichen Herd'Gratis -Wochenbeilage

Gratis -Monatsbeilage: .Bayer . Land- und Forstwirth Sentbergers
Vanille-BackpulverReichhaltiger LesestoffTäglich 12—82 Seiten Umfang.

Postabonnement Mk . 1.65 vierteljährlich. Auflage : UöCt 44,UUU ©Jtlllpl

Wirksamstes und grö ßtes  Jnsertionsorgan
im ganzen nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise : 20 Pf . im Jnseratentheil, «0 Pf im R-klametheil.
Beilage« für die Gesammtauflage 145 Mark.

Mg— Verlangen Sie Probe-Nummer« .

empfehle ich meine srlbstgefertigten

MW, Colliers, ftolos ti. f.w
in reicher Auswahl zu billigsten Preisen.

A . Crilber ^ 9
Delaspeestraße 1._ 336!

Hygiea-Drogerie Theod. Seulberge*»
7 Schulgasse 7,_ _ W

für Familien , Restaurants und Hotels in In Qual,
zu Mk. 4 .- , 10 .- , 15 .- , 25 .— u. höher

empfiehlt als 8518
prakt. Weihnachts -Geschenk

Lonrad Krell. Tammssu. 13,
empfehst alle Sorten Nürnberger LebE
Vseffernüssc in größter AuSwabl. Me-
Bra nnfchwelger Honigkuchen.. Aachener.P
Tdorncr Karl)., Sildebrand'lche&Ä
Baseler Lecerlyu.Zur,cher Marz, pan-L-cerw.
Holl. u. Rbn. Spec»!., sowie alles andere
Banm-Confect in bekannter Gute.
W . Mayer , | eW«l

llkcke Markt» früher Lchtücrplann

Spec .-Magazin für compl. Küchen-Einrichk.
die wissenschaftlich anerkannten».
ärztlich verordnet«!Lairtb 'schen
WaldwoUprodnkte : Watte,
Oel, Babe-Extrakt, Seife, Bon¬

bon«, Fichtennadel-Dust re.
Alleinverkauf für Wiesbaden

bei Apotheker Otto Slebert,
| Marktstraße 9.  _

Hy - Bei jeder Witterung macht

Mbio»
die Hände blendend weiß.

Rechtä Flacon 60 Pf.. Dovp-lflacon1 Mk.
in Apotheker Blum ’* Flo »o°Drogerie,

Große Bnrastraße5._

(Ecke Markt, früher

Feinste
junge ^Mrn Stefuckrß Mrsbadrns rmpiobkn

ans und Lage sr
»vom IKscKbrumrn

Pfund TO Pf . empfiehlt
Mf »uttdi, « xA

Special-Ausschank von

ton C« Ällkllltillkf

eine Sammlung anmuthiger Dichtungen zum
unserer heimischen Heilquelle . LLLrLlLLcL-

sovle vorzügliches hiesiges helles ie ,
Weine , gute Küche.

Biest » « rant «
„Zum goldeiaen Ross>

Uolil gasse * - _ ^4
4 Pf . Große süße Orangen M 'zz Pi-
18 „ WliKnachtSiaielapiel, WallnuiK ^
80 „ Mandeln. Rosinena oo «Pf.. ,
85 Pf.-. 50 Pf. ist. « » » « 'Sri
Backöl 40 Pf.i 14 Pf. Blnthemneh'. S

Würfelzucker 23 Pf. . iriI3

LnüSKiairr Breis : TÄYon 19Ek* 3 *— an,
Tafel -Waagen,

Dccfmal -Waagen,
Ciewiclite

billiget. 2341
Franz Flössner,

Wellritiatr . « .

$n  den bevorstehenden
Feiertagen

vrima Schinken mit und ohne Knochen, gut
geräucherte Wurst i» bekannter Gute empfiehlt

zum Versandt
Cr.'Vwltz , Schweinemetzger,

Delaöpecstratze 1.

eine Pa . Klcidcrbnsten in allen Größe» mit »>
Nicht passende werden»ach dem Fest umgetanscht.
lieh.  JMLeyrer, Akademie,

Liieser , Oraniettstr
Ecke«Äoethcstratzc.
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Bei der am
mn1. 3 « « 1884
1t, K und Ii sind

26 Stück Buchst.
1444.
2796.

62 Stück Buchst.
1811.
8154.
4324.
4980.

SS Stück Buchst.
1689.
3180.

0 Stück Buchst.

Bekanntmachung.
7. d. M . stattg »fundencn öffentlichen Verlosung der nach den betr . Tilgungsplänen
rückzahlbaren Schuldverschreibungen der Nassauischen Landerbank Buchst . *5%
die nachstehenden Nummern gezogen worden:

von Buchst. F,
F. a . zu 200 Mk . No . 77. 613. 723. 801. 896. 1147. 1206. 1211. 1302. 1368.

1616. 1616. 1721. 1742. 1772. 1938. 1993. 2393. 2455. 2481. 2544. 2550. 2670.
3028.
F. I», , u 500 Mk . No. 66. 324. 603. 623. 629. 778. 780. 884. 953. 964. 1515.

2457. 2458. 2465. 2618. 2619. 2678. 8108. 3119. 3146. 3149. 3151. 3152. 8153.
3155. 3347. 3588. 3704. 3729. 3779. 3827. 3911. 3976. 4125. 4137. 4138. 4154.
4555. 4556. 4557. 4558. 4559. 4580. 4565. 4566. 4662. 4685. 4686. 4689. 4770.
5672. 5357. 5858 . 5914. 5981. 6046. 6177. 6503.
F. c , zu 1000 Mk . No . 89. 395. 588. 593. 614. 818. 980. 1100. 1156. 1427.

1604. 1778. 1908. 2190. 2235. 2315. 2316. 2381. 2397. 2406. 2436 . 2811. 3184.
3309. 3401. 3482, 3579. 3695. 3722. 3744. 3754.
F. d , zu 2000 Mt . No . 35. 61. 205. 371. 565. 602. 840. 869. 891.

von Buchst. 6i,
SS Stück Buchst , fl.  a . zu 200 Mk . No . 137. 321. 452. 471. 481. 604. 654. 747. 1164. 1426.

2109. 3052. 3466. 3467. 3479. 3480. 3482. 3556. 3601. 3698. 3702. 3805. 4168. 4215.
4217. 4455. 4461. 4462. 4475.

U Stück Buchst, «ä. 1», zu 500 Mk. No. 20. 280. 303. 340. 542. 544. 765. 787. 878. 894. 895.
989. 1103. 1174. 1313. 1314. 1338. 1349. 1350, 1360. 1394. 1395. 1396. 1403. 1518. 1547.
1632. 1731. 1795. 2145. 2560. 2664. 2665. 2680. 2810. 2949. 3227. 8228. 3229. 3381.
3622. 8768. 8829. 4263. 5046. 5183. 5241. 5318. 5466. 5466. 5467. 5585 . 5752. 5768.

55 Stück Buchst. « . c , zu 1000 Mk. No. 33. 172. 178. 861. 912. 1011. 1016. 1102. 1695. 1787.
1860. 1911. 2513. 2557. 2559. 2726. 2788. 2761. 2775. 2858. 2864. 2908. 2925. 2947.
3337. 3806. 3830. 3882.

7 Stück Buchst, a.  d , zu 2000 Mk. No. 4. 84. 158. 256. 480. 520. 665.
von Buchst. H,

48 Stück Buchst. M. a . zu 200 Mk. No. 8. 45. 65. 134. 144. 252. 253. 366. 369. 473. 666.
583. 593. 636. 781 806 . 848. 862. 919. 1079. 1184. 1326. 1369. 1386. 1496. 1551. 1589.
1669. 1729. 1738. 1803. 1823. 1867. 1938. 1995. 2204. 2405. 2468. 2494. 2686. 2708.
2882. 2938.

56 Stück Buchst. H . b , zu 500 Mk. No. 91. 96. 371. 402. 495. 506. 522. 576. 630. 715. 753.
821. 862. 904. 1025. 1218. 1827. 1453. 1478. 1611. 1689. 1750. 1763. 1792. 2084. 2108.
2150. 2815. 2821. 2381. 2405. 2528. 2633. 2608. 2623. 2706. 2786. 2944. 2965. 2S68.
3004. 3096. 3114. 3118. 3171. 3197. 3245. 3384. 3620. 3688. 3824. 3858. 3870. 3958.
4104. 4191

88 Stück Buchst . SB. zu 1000 Mk . No. 26. 67. 103. 129. 138. 281. 321. 374. 400. 465. 545.
597. 617. 633. 657. 883. 921. 1002. 1338. 1592. 1709. 1791. 1857. 1861. 1879. 1943.
1967. 2018. 2235 . 2292. 2335. 2365. 2381.

V Stück Buchst. 99. d , ZU 2000 Mk. No. 15. 20. 32. 209. 240. 271. 286.
Von Buchst. K,

88 Stück Buchst. K . a , zu 200 Mk. No. 152. 160. 315. 318. 821 360. 566. 726. 775. 836. 947.
1221. 1222. 1223. 1281. 1324. 1334. 1338. 1339. 1397. 1398. 1399. 1648. 1649. 1650.
1651. 1747. 2192. 2347. 2381. 2882. 2641 2700. 2842. 2881. 2928.

89 Stück Buchst. 94. b , zu 500 Mk. No. 9. 83. 119. 121. 122. 145. 262. 263. 320. 650. 798.
830. 831. 979. 1240. 1441. 1446. 1888. 1897. 1902. 2008. 2191. 2192. 2193. 2326. 2330.
2375. 2412. 2551. 2627. 2658. 2795. 2868. 3243. 8823. 3324. 8335. 8350. 8358.

84 Stück Buchst. H . e , zu 1000 Mk. No. 109. 160. 840. 869. 397. 676. 679. 634. 783. 868.
872. 897. 1496. 1638. 1675. 1812. 1871. 1872. 1945. 1966. 2008. 2084. 2111. 2147.

8 Stück Buchst. M . d , jm  2000 Mk. No. 109. 404. 457. 582. 583. 584. 044. 675.
von Buchst. F,

W Stück Buchst , I a . zu 200 Mk . No . 103. 120. 161. 162. 163. 432. 433. 484. 497. 762. 912.
1156. 1174. 1222. 1272. 1311. 1351. 1426. 1570. 1571. 1743. 1767. 1901. 2079. 2228.
2337. 2339. 2732. 2942. 2943. 2944. 3160. 3181. 3251. 8252. 3255. 3311.

«7 Stück Buchst. Bi. 1». zu 500 Mk. No. 5. 34. 310. 892. 443. 444. 636. 656. 686. 831. 934.
940. 1054. 1230. 1241. 1404. 1405. 1406. 1408. 1441. 1442. 1471. 1559. 1829. 1830. 2047.
2048. 2390. 2424. 2550. 2654. 2709. 2903. 2904. 2905. 2917. 3095. 3187. 8290. 8395.
8389. 3897. 3904. 4045. 4067. 4086. 4407. 4488. 4505. 4506. 4568. 4592. 4625. 4627.
4651. 4660. 4829. 5026. 5027. 5042. 5371. 5372. 5608. 5813. 5944. 5953. 5992.

U Stück Buchst. Ii . c , zu 1000 Mk. No. 7. 8. 15. 32. 45. 139. 390. 397. 567. 599. 668. 1026
1325. 1828. 1331. 1334. 1379. 1520. 1605. 1610. 1747. 1843. 1962. 1963. 2057. 2164
2165. 2362. 2493. 2626. 2687. 2776. 2781. 2859. 2860. 2908. 3118. 3177. 3178. 3324. 3325'

iS Stück Buchst . Ii . d , zu 2000 Mk . No . 210. 277. 295. 389. 402. 500. 628. 860. 885. 1013.
1140. 1247.

Die Rückzahlung der anSgelosten Kapitalbeträge erfolgt am 1. Juli 1804 , mit welchem Tage
^Verzinsung aufhört , gegen Einliefcrung der in kursfähigem Zustande befindlichen Schuld-everichreibungen nebst Ernencrlingrscheinen(Zinsschein-Anweisungen)und den noch nicht fälligeneinen bei der LandeSbauk -Sauptkaffe in Wiesbaden und bei sämtlichen Landes¬

ellen, sowie bei der Preußischen « eutral -Genostcuschaftskaffe in Berlin und der
»uektmu der Diskonto -Gesellschaft in Frankfurt a. M.
. . . . Die Einlösung durch die Landcrbankstellcn geschieht nur insoweit, als die verfügbaren Kassen-
»eliandc reichen.

Wir sind auf Wunsch bereit , die ausgelosten Schuldverschreibungen schon vom 2 . Januar 1804
Mm Nennwert mit Zinsen bis zum Zahlnngstage bei der Landesbank -Hanptkasse in Wiesbaden und

«t sämtlichen LandcSbankstcllen einzulösen.
Bereits früher ausgelost und bis fetzt nicht erhoben  find:

Buchst. F. b , No . 657. (Rückzahlbar am 1. Juli 1902.)
I ' . a,
F . b,
fl.  a,
Cr. b,
II . a,
II d,
94 . » .
94 . a.
94 . c,
94 . b.
Ii . d,
9, . a,
Ir . b,
Ii . c,

3340 4329 | (Rückzahlbar am 1. Juli 1903.)
2069'. (Rückzahlbar am 1. Juli 1902.)
5901. (Rückzahlbar am 1. Juli 1908.)

%f6- } (Rückzahlbar am 1. Juli 1903.)
2105. (Rückzahlbar am 1. Juli 1901.)

2860. 2561. j (Rückzahlbar am 1. Juli 1902.)
1839.' (Rückzahlbar am 1. Juli 1903.)
905. (Rückzahlbar am 1. Juli 1902.)
866. 856. . . . 1
167. 1212. 3275. (Rückzahlbar am 1. Juli 1903.)
430.

llufgesorbtr? U5Q6tt bie êr  Schuldverschreibungen werden wiederholt zur Erhebung der Kapitalbeträge
Anhang.

« -r  Bei dem Königlichen Nintsgericht in Wiesbaden ist wegen folgender Schuldverschreibungen der
»nauilchen Landesbank dar Aufgcbotsvcrfahreu anhängig:

^ , Buchst. *\ a . Ro . 2772 » . b , No . 3321. J . c , No. 2708. 3196. M . c , No. 1588.
w* •»* No. 1737. 9* . b , No. 672. 1' 288

Wiesbaden, den 11. Dezember 1903.
Direktion der Uaffnnischen Landesbrink.

Hcialer.

SDto

Frankfurter Neueste Nachrichten.
Frankfurter Börsen- und Handels-Zeitung.

Unabhängiges Organ für Jedermann.
«atlicher Abounementspreis : 4 « Pfeuuig , mit „Frankfurter

Humoristische Blätter " SV Pfennig , bei allen Postanstalten.

, Auswärtige Agentnren!
Verbreitung in der Stadt Frankfurta. M. und in den bedeutenden Jndustricorten Offen-

Ulh'J D“" nu, Höchst. Griesbeim . Fechenheim -c.. in den besuchten Tan,ins - und Spcfiartbädern , sowie
r weite», dich,bevölkerten Umgebung (Regierungsbezirke Wiesbaden und Kassel, Großhcrzogthum

Hessen, Rh -ingau , bayrischer Kreis Unterzranken -c.).

Vorzügliches Jiiserti-nsorgan!
Anzeigenpreise:

gT 25  Pf . die8-gesp. Jnseratenzeilc. PST 5» Pf. die4-gesv. Reklamezcile. “VJ
Wct5ftt Rabattsätze bei Wiederholungen . Probe -Nummern und Jnseraten -Offertc gratis und franco.

Gelegenheitskauf.
Eine grosse Sendung werthvoller

Gemälde,
welche sich vorzüglich zu ff 1estgresclienken eignen , neu
eingetroffen , worauf ich Kunstfreunde aufmerksam mache.

F. Küpper , Kunsthandlung,
11 Tannasstrasse 11,

Ecke Geisbergstrasse . _

Meibnscbts-
hh Drucksache«

%.  Scbellenberfl’ 14«
1bof-D«ch<irlickrrri
)*>*>*>«>* Langgasse 27.

Kngelgelenk-Lichthalter,
der beste und vollkommenste

Kerzenhalter zur Christbaumbeleuchtung,
kein Abtropfen der Uchter mehr , da dieselben
immer in senkrechte Stellung zu bringen sind,
empfiehlt p . Dtzd . 1 Mk. 3394

M . Mnefpp , Goldgasse 9.
_ _ _ Telephon 2078._

Acher Müssen-WMüiis.
Extra prima Norderneher Angelschcllfische nach Größe 40 —60 Pf.

pro Pfund.
Feinster prima Ostscedorsch ( wie lebende ) pro Psd . SV—4V Pf ., im

Ansschnitt SV—00 Pf ., Cablia » ganze Fische SV Pf ., Cablian
im Ausschnitt 40 —00 Pf ., Backfische ohne (« raten »0 Pf ..
Seehechte » 0 —40 Pf ., Seehechte im Ausschnitt 50 —00 Pf.
(ohne Kopf nnd (« räten ) .

Prima Flnstzander 80 Pf ., lebcndfr . Rheinzander , je nach Größe von
I Mk. an pro Psd ., lebendfr . Hechte I Mk., Karpfen I—1.20 Mk„
Schleie 1.00 Mk.

Rothflcischiger Salm im Ausschnitt 1.20 Mk ., frischer echter Salm
(kein gefrorener ) pro Psd . 2 .50 Mk , kleine Steinbntte pro
Psd . 1 Mk., Heilbutte im Ansschnitt 80 Pf . bis 1 AKk., Ronge
Ov Pf ., Wperlans » v —50 Pf ., Merlans 50 Pf ., Bratbücklinge
10 Pf ., Dutzend 1 Mk ., echte Monikcndamer Bratbücklinge
15 Pf ., frische Secmuscheln 100 Stück 00 Pf . 3566
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Gottwalds Pansche
sind seit Jahren als ganz

vorzüglich bekannt
und eignen sich vortrefflich
unter den Christbaum. 3ö73

51 . Jahrgang . No . 588.

F. Gottwald,
Liqueur - Fabrik,

Bheinstrasse 73 .

SSS « ll Zi prttcta» MM»sollten in keiner Wohnung mit grossen
Ternichen und Läufern fehlen. Dieselben
schonen die Teppiche und verursachen
keinen Staub. In nur besten Qualitäten
empfiehlt als passende Geschenke d&1‘

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13.

33
Wellritzstr.

33.

Telephon
SS34.

»lese Woclie j

Grosser Cablian - Verkauf,
entschieden vortheilhaftester Fisch , im ganzen Fisch «5 , Ausschnitt 4

Feinster
HolE. Angel-

Frische grüne Häringe per Pfd. 20 Pf., 5 Pfd. 90 Pf.
IT. Heil .... . . Im I, «o  I r.. , I.-. nI.,m ( r,irl .ol . ) SO.

<85 - 50  Pf.

Feinste lebende per Pfd. Mk. I.
. m. , ,, Rinn fei eben 60 . E,ebendfr . Tofelzander 80.

- - B,ack -
i r **u *» n Qh Kot h zungen ( Iwlitiandrs ) tiO . grosse

«rhlllen ^ O "sSnitvcliollen 30 « echte IlrathUcltllnge 80  Otzd . 90 Pf .<
Stück 50 Pf . , feinste Sprotten per Pfd . 50,

* ,/ An" *melne **Kun dschaft **wirden FUcHhochhUcher Bratis abgegeben . Be-
Stellungen « rh tte frühzeitig. - — ■ —

33 . Wellritzstrasse 33.
Täglich frisch!

Kieler Hiirblinge.
„ Sprotten.
„ t ' lnndcrn.
„ Wahrelen.
„ Wobrelbiichllnge.

(äeriiucli . Häringe.
„ Iiaclnliärlnge.

Schellfische.
, , Sclachs.

Heilbutt.
, , Aale.

Fstr . Lachsaufschnitt
-/« Pfd . 95 Pf.

Fstr . Lachs in Scheiben
SSO 'Gr . - Ilose I Wb.

Nordseekrabben Vt-pfd-
Dose 50 , ' /i-Pfd . -lloie OO.

Telephon 8834,

Stet . fr ! . cli !
Feinste Bisinarchhäringe,

das Beste, was darin geboten wird,
per llo . e 95 n , 80 Pf.

Feinste Itollsnilpse per St.
5 . 9 u . IO Pf.

Ru . . . Sardinen per Pfand
*5 «■• 85 I * f.

«echte Christlan . - Anchovis
pr . Pfd . OO , pr . Glas 45.

»sie . BratliHrlnse pr . » ose |
von 95 Pf . an.

»elicate . s - Filet - Häringe
in Wein -, Tomaten -, |
Champ .- etc . Sauce ’/i Dose
Wb . I LO ■/» Dose 95 Pf.

.Appetit - Süd per » o . e 50
und OO Pf.

Häring in Gelee per Rone
von 50 Pf . an.

Aal in Gelee per Rose von
Wb . 4 — an.

Forellen in Aspic pr . Dose 95 Pf.
’ Häring in Rolliweingelee

per Rose 95 Pf.

Grosse Auswahl in Oel . ardinen , nur ' " " ^ Wavb . .. v . . n SS Pf . an.
Astrachan . Caviar ( mild gesalzen ) per Pfd . Mk. 7 50 und 10^
Feinsten hronenlmininer VfP ^ ellose JÜh . 2 . , 2- 1 _ JL
Aechte Brabanler Sardellen . Sardellenbutter . Ancl . ov . s -Paste p . Rose 50.
Hrebshntter , M rebsextract . Hrebsscliwanie , Krebsseiieeren.
Wlxed - Piekles , Senfgiirke « . KssigKnrken , SalBgiirken.
Feinste Preisselbeeren lO-Pfd.-Eimer Mk. 3 .50 , 2 -Pfd.-Dose 80 Pf.
WUrnberger Ochsenmaulsalat I Pf » Rose OO ^' ^ ompter Versandt!

«Viederverbiinfer « n Brosprelse ! " IM_

Fr. Schellfische Frankfurter Consnmhaus,
von 25 Pf . an.

Hamburger Neueste Nachrichten.
TLalicher Umfang tst- 1» Leiten. -  Umfangreicher DtpesMeninenst.

Tägl . Unterl,altungSblatt. — SV * RechtSfchntzbürea,». ' # 1
Wöchentlich ein PreiSrälhfel . - „ Kür * U|»>« " ndHanö.BcrloofnngSliste aller bertoosbaren Werthpabtere.

Vollständige (>fiehn»gStiste»er Hamburger Dtadtlolterte.
Notariell deglandigte Auflage

daher

Haupt - Infertionsorgan Hamburgs.
Mir - otnoii foften in Homburg 25 Psg., auherhalb 30 Pfg-, Kleiner Anzeiger 10 Pfg.

D»,« w,(nei. Versicherung 5NPfg. pro Moiwt (frei iu’8 Hau,).
q,ber AbomieiN fit î i>' PV ^ tVÖoÄark gegen lödtliche» Ui'snll versichert

Probe-Nummern nebst Versicherungs-Bedingungen gratis und ,ranco.

empfehlen:

MorgeilFÖCke in Wolle u . Biber,
ISfi01fl « <m in Seide, Wolle u . Waschstoffen,

Costiimröcke jeder Art,
Ullt 6rr 0 ck 6 in Seide,Tuch, Moire etc.,
Servierkleider (Bocku. Biouse),
Zier - u . Hau §schör *en,

Pelzcolliers , sssESr-
die der totalen Räumung wegen jetzt mit

15  bis 30  o Nachlass
verkauft werden. 3570

8. Gnttmann & Go.,
8 Webergasse 8.

Pfeiffer&Co., Bankgeschäft,
Langgasse 16 , I . u . II . Stock,

Wiesbaden.
Ausführung aller in das Bankfacli einschlagenden Geschäfte.
Kostenfreie Coupons - Einlösung (9—1 und 3—S Uhr ) unter

Verl0<"v ^ miIetbare 11Scliranbriiclier (Safes ) unter eigenem » erschluss

dpr ^q ^ Hauenitunden : 0 —4 und 8 —0 , tags vor Sonn - und Feier¬
tagen nur bis 5 Uhr. —HM

Wir bitten, die Januar -Coupons,
mit deren Einlösung wir bereits

begonnen haben , uns möglichst VOI*
Weihnachten zuzusteiien.

L. Schellenberg’slhc
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden
Landgasts 27» * Telephon ia66.

Zu bevorstehenden Feiertagen!
efferiren wir von neuer Ernte:

einstc Messina-, Valencia- und Murcia-

Orangen
per Stück3, 4, 5, 6. 7, 8 und 10 PL

bei Abnahme von 10 und 25 Stück billig®*^
Citfrsmeiio

feinste vollsaftige Früchte neuer Erntt,
per Stück4, 5, 6, 7 und8 Pf

Feinste spanische Murcia*
Mandarinen

(Luxus-Packung),
zur 7eit beste und süsseste Delieatess-

zu Weihnaehts-Oesehenken geeignet,

Kistchcn von 12 Stück Mk. 1.10n. Mk.UJ
Kistclien von 25 Stück Mk. 2.- u. Mk.2W
Almeria -Weintrauben

per Pfund OO und 90 Pf«
FernerWallniisse . Maselnü -sc .W“8*"̂
Datteln . liaUrat - Datteln , fet»
Smyrna -Tafel felgen . Morb -lP®’»
Watten -Felgen . < alainat * -». »*« ' n,
felgen . Hellte Aeapl . Dauerinaro
Alles «um billigsten Tagespreise

«nriNvänme bi», z» bube» fcrtfbrtrtmr. äö

Otto Blumer,
Adciheidslrassc 76, fceke Schiersteinerstr.

Telephon

J. HornunflL Co.,
Südfrüchte - Uvosshdlg .,

8 Hitfnergasse 3.
Teled10"
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Für nur je 2 Mk. -Wso lange Vorrat reicht — einen Posten guter Jugend-
Rtarke Bünde , elegant gebunden, gegen Baarzahlung
Ladenpreis Mk. 6.—, Mk. 7.— und Mk. 9.—

utsclies Antiqunriat (Inhaber: Aug ust Deffner),
begründet von Heinrich Lützenkirchen,

3  Bürenstrasse 3 .

3 . Bacharach.
Schwarze Seide.

Erprobte Qualitäten für Slousen und Kleider:
Paillette, lessaline, £ottisine, lerveilleux, Messe,

Soliensie, Bengaline, Crepe de ehine, Bamassees
sind ausserordentlich preiswert zum Verkauf gestellt. **

SWmM li.HosMözer.
solideste Waaie.

LattlerciB . Jung , Ecke der Bärenstraßc und
Wr  Kl . Webergosse.

Tilsiter Käse,
Ia vollfctt, per Psd. 75 Pf.

J . Hauser , Schulgasse 6.

Reitpeitschen!
in großer Auswahl mit Rabatt.

k'ran * Alff . Knrsaalplatz1.
Pr . n. Stockfische. Elleiwogeng. 6 ». a. d.

empfehle ich
mein gr. Lager

in
Taschen-n.
Wand-Uhren,
ßegulatenren

und

Freischwinger,
ferner

Gold- und
Silberwaaren.
C.Henritzi,

Uhrmacher,
Ellenbogengasse 7,

MdPMliise-WlsiHWn
n Stück Mt. 8.-

empfieblt 3516

CoM . KtClI, Taunurstr. 18.

AilSgabestelleit des Wiesbadener Tagblatts
in Biebricha. H.

H sind die folgenden : £

Adolfstratze:
Wehnert, Adolffir. 3-
Krupp, Friedrichstr. 7.

Armrnruhstratze:
Hinkelmann, Armenruhstr. 14;
Winkler, Ecke RathhauSstr.

Kahnliafftratze:
Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,

Bahnhofstr. 15.
Knrggasser

Neidhöfer Wwe.,
WieSdadenerstr. 84.

Gtisabethrn straffe:
Wackenrenter, Elisabethenstr. 14.

Feld kratze:
Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,

Bahnbofstr. 15;
Gietz, Wcihergasse 21.

Lran kfnrter kratze:
Fritz,Hrankfurterstr. 17.

Friedrich Kratze:
Krupp, friedrichstr. 7;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10.

Martenkratze:
Mahr, Kaiscrstr. 63.

Mangagr:
Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,

Bahnhofstr. 15;
Gietz, Wcihergasse 21.

Heppenstrimerstratzr:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Iahnstratzer
Hammes, Kaiserstr. 17.

Kaiserstratze:
Hammes, Kaiserstr. 17;
Mahr, Kaiserstr. 63.

Kirchgasse:
Zindorf, Kirchgasse 13.

Kransegasse:
Schnciderhöhn, Rhcinstr. 11;
Wehnert, Adolfstr. 3.

Mainrerstratze:
Göhriuger̂ WieSdadenerstr. 11;Krämer, Schloßstr. 27;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10;
Weil, Ecke Rathhausstr.

Urugasse:
Wackenrenter, Elisabethenstr. 14.

Gbrrgassr:
Krämer, Schloßstr. 27.

Nattchansstratze:
Weil, Ecke Mainzerstr.;
Müller, Rathhausstr. 78.

Nhein Kratz«:
Kadner, Rheinstr. 10;
Schneiderhöhn, Rheinstr. 11.

Sackgasse:
Zindorf, Kirchgasse 18.

Schlotzstratze:
Krämer, Schloßstr. 27. .

Schulstratzr:
Hammes, Kaiserstr. 17;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.).

Wiesbadencrstr. 33.

Thetemannstratze:
Müller, Rathhausstr. 78.

Meitzergasse:
Gictz, Weihcrgasse 21.

Mirsbadenerstratze:
Göhringer, WieSdadenerstr. 11;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.),

WieSdadenerstr . 33;
Neidhöfer Wwe.,

WicSbadeiierstr. 84.

iesblldener Tagblatt
v-n t ■■jjb^ssss

gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen¬
blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezugs-Preis 5« Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen-Gebühr.

■* € ! --U-

gj} ee*aa!- Kellner, Kfm. m. Fr., Hamburg.
“Mwar* ei  Bock. Schwab, Kfm., Würzburg. — Caim, Kfm. m.

New York. — Illing, Fri. Rent., Berlin. — Mayer, Kfm.,
'Würzburg.

Eberbach, Bremen.
‘■“ Horn. Weil, Kfm., Landau . — Mainzer, 2 Frl., Heppenheim,
p- Eissinger, Kfm., Mannheim.
«enbahn-Hotel. Kreiser, Fr ., Saarbrücken . — Fischer, Kfm.,
Jesberg . — Wilson, Kfm., Ruhrort . — Willemsen, Kfm.,

— Reinemann, Architekt, Düsseldorf. — Söhl, Kand.,
ddesheim. — Heinpelbecker, Kfm., Mannheim. — Kurr,

Velbert . — Bechthold , München . — Sander , Dr . phil .,
„' JPPerhausen.

Ptniz. Kelleroh, Kfm., Mannheim. — Schmidt, Iranklurt.
r - Scheidei, Kfm., Düsseldorf. — Kooaes, Budapest. — von
vf  lern, Kfm., Berlin. —Zeimer, Kfm., Frankfurt. —Pfeiffer,

Würzburg.
Wald . Winter , Kfm.. Köln . — Rosenthal . Kfm., Köln.

1 Kfm ., Klingenberg. — Lion, Kfm., Köln,
c, “ ohenzollern. Jonas, London. — Thürmer, Architekt,

Kai«l i5a.rt‘ — Simon, Fr. m. Red., Ragatz.
b "ad- Caderius van Veen, Rent. m. Ir ., Harmsen.

Hais«1*3»1’ Kr. m. T., Rheinfels.
“M Friedrich. Lenke, Rent., Berlin. — Ruhwald, Künstler,
dnrfn ick' — Gamlay, Künstler, Wittenberg. — v. MoeUen-

n‘ 2 Hrn. Künstler, Berlin. — Förster, Frl. Rent., Dresden.

Fremden -Verzeichnis vom 17. Dezember 1903.
Kaiserhof. Wegeier, m. Fr., Koblenz. — v. Strauch, Exzell.,

Dr., Moskau. — Wollner, Gewerberat, Dr., Koblenz.
Hehler. Sprenger, Leut., Stettin. — Richter, Garn.-Verw.-

Tnspektor, Stade. — Schäfer, Kfm., Köln.
Metropole o. Monopol. Fischer, Fabrikdirekt., Budapest. —

Friedrichs, Architekt m. Fr ., Hannover.
Minerva, v. Ungern-Sternberg, Baron, Wilhelmshöheb. Kassel.
Hotel Nassau. Klinkowström, Gräfin, Korklack.
Nonnenhof. Vigelius, Kfm., Limburg.
Pfälzer Hof. Gander, Essen. — de Will, Biebrich. — Krause,

Kfm. m. Fr., Wiesbach. — Blundschling, Frl., Mainz.
Heichspost. Mulh, Kfm., M.-Gladbach. — Mohr, Weingulsbes.

m. Fr., Lorch. — Frangenberg, Kfm., Köln. — Mayer, Kfm.
m. Fr., Frankfurt . — Wippert, Metzlingen. — Karges, Kfm.,
Hannover.

Rose. Trotter, Barnet.
Schfitzenhof. Mehl, Baumeister, Stuttgart.
Schweinsberg. Pauly, Fabrikbes., Schlüchtern. — Galfeld,

Kfm., Köln. — Brechschmied, Kfm., Wahlen. — Weinberg,
Fahr., Friedberg. —- Huff, Kfm., Bingen. — Augstein, Kfm.,
Bingen.

Tannhäuser. David, Kfm., Alsheim. — Liebrich, Fahr., Neu¬
stadt. — Kruse, Ingen., Barmen.

Taunus-Hotel. Rühceoshky, Oberingen., Berlin. — Ehrhardt,
Klm., Wolfenbüttel. — Kirberg, Kfm., Gerresheim. — Meidner,
Kfm. m. Fr., Breslau.

Spiegel. Romita, Klm., Bordeaux.
Höfel Viktoria. Freund, Geh. Oberregierungsrat, Dr., Berlin,'

— Lacomi, Geh. Oberfinanzrat, Berlin. — Funcke, Fahr.,
Dr., Köln. — Kieschke, Geh. Oberbaurat, Berlin. — GraJ
Reedern , Reg.-Assessor, Berlin. — Scheben, Amsterdam. .—
Tompkins, 2 Frl ., New York.

Vogel. Roch, Kfm., Erbach. — Zorbach, Kfm., Frankfurt. —
Reinecke, Kfm., Braunschweig. — Wimer, Kfm., Zürich. —,
Beyer, Direkt., Saarbrücken . — Michel, Kfm. m. Fr., Würz¬
burg.

In Piivathänsein:

Pension de Binijn. de Bruijn, Oberbahningenieurm. Fr.;
Amsterdam.

Brüsseler Hof. Schröder, Kfm., Berlin, — Klammer, Kfm. nv
S„ Duisburg.

Goldgasse 2. Winse, Leut., Flensburg.
Kapellenstiafle 41. Henninger, Genf.
Pension Scbnpp. de Meester, Oberstm. Fr., Amersfoort.
Tannnssiiaße 1, 1. Amtzenius, Fr. m, T., Haag. — Cremer,

Fr. Oberlandger.-Rat, Düsseldorf, — Cremer, Bergassessor,
Neunkirchen.

Augenheilanstalt für Arme. Weiler, Gertruds, Lorchhausen,
— Beysiegel, Valentin, Kaub, .— Bausch, Josef, Oberweyer,
— Ahr, Georg, Sauer-Schwabenhelm, — Paul, Elisabeths
Schloßbom. — Platz, Anna. Trechtlingshausen,
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Weinhandlung
F. Gottwald,

aa  f . i . Mm.  Zimmer
ISirtlOI ^ * firvermieten rc.,

auch aufgezogen
stets vorrätig in der

L. Zchellenberg'schen Dofbuchdruckerei
Langgaffe 27.

78.

Rheins und Mosel hW eine
Bordeaux , Südweine , Cognac

und Spirituosen,
zu  Weihnachten bestens empfohlen. 3574

Walhalla -Hauptrestaurant.
Täglich Abends8 Uhr:

Grosses Concert
des liallinlla - Theater - Orchesters

unter Leitung des Kapellmeisters91. I.audien.
f. . i Vnpnpiimfl hünstlerisehe Musik.

SHampoomren
Preis 1 Mk. mit Tages'riiur, nencster Haar-
Lufttrockenapparat. Eikälinna gänzlicha»s-

1geschloffen. Sttttiscptifche Bedienung.
Aufarbeitcn und Ncuansertigen von Haar-

nrdciten zu billigen Pleisen.nroenen zu oiuigcn duuhi.
Unem rinraMi Dame»- u. Herren-Frisenr,N6FM . MCrSCll , Goldgasse 18, Ecke Lang«,

MsserplltzWWnen
u. alle Hausyaltmaschinen repar. schnelln. bist1 Ph . Krämer,

Webergaff« 3, Hof rechts. .
Wellritzstraße 39, 1. Et.. Droaerie Bernstem

8M-v.Mtz!8ckrtzMtzrtzi
Walluferitrasae 3,

AdolfSl,ö»,e schöner neues Landbaus, 10 Raume.
40 Ruthen Obstgarten, wegen Sterbesall günstig
fkil »vlah . Rieblstraßc 21.

Ernst Müller
Telefon 3075.

_ Ein wenig gespieltes Pta « ,no o.a.»
zu verkaufen. Anzusehen täglich b,S 4 uvr
Dotzbeimerstraße 37, Part.

Photogr . Apparat
für Zeit- und Momentaufnahinen, 9><12. wlt Zu¬
behör für 82 Mk. zu verkaufen(Anschaffungspreis
56 Mk.) Bismarckrina 28. Eckladen.

Sarglager.
mit Wasserfüllung,

erhalt den Baum frisch und duftend,
■wodurch dieser luftreinigend wirkt, fest
und drehbar, empfiehlt 3512

Conrad Mrell 9
Tannnsstrasse 13.

Bundforweri,
Kuchenbleche re. rc. in anerkanntI» Ouaiila.
und grober Auswahl empfiehlt -

9» . « » sentl . nll , Kircklgastt ? .

Reichhaltige Auswahl
fertiger Särge in Hol * u.9Ietall.

X Billigste Preise. X
2R02I

Gclcgciihcitslauh
Ein schönes, gut erhaltene? Piano (Nußb.) rm

Auftrag preiswert zu verkaufen. Anzuseden von
1—4 Udr Emserstraßc 85. 3 St.

Spielsachen
zu verkaufen: Ein »euer Puppentheater. Festting.
Soldaten, Baukasten. Schlitten, Tivoli, Kegel rc.,
Lanzstraße 16, 2. Stock.

Kleine frische Eier Stück 5 Pf., 25 Stuck
1.20 Mk.. größte Kochcier Stuck6 Vf., 25 Stuck
1.45 Mk., größte Siedeier Stück 6'/, Pf. und
7 Pf.. 25 Stück1.60 Mk. und 1.70 Mk.. größte
Art Italiener Stück8 Pf . und 9 Pf-, 25 Stück
1.90 Mk. und 2.20 Mk. m ,

1Täglich frische Trinkcier, fri,che Butter!

Eine fast neue Räbmaschtne (Fntz« und
Handbetrieb ) wegen Wegzug für 8v Illk. zu
verkaiisen Röderallee 84, 2 St . r. _ _ —,

Bücher zur Erlernung der Phrenologie iür
60 Mk. zu verkanfeu. Offerten unter o . «5 » |an den Taabl.-Verlaa.

Trauerhüte,
Trauerschleier

3. Dez.: dem Kunstschlosser Karl Friedrich Deusei
e. T.; dem Cigarrenmacher Johann Friedrich
Ludwige.S .: dem Postassistent Waller Knövpl«
e. S . 4. Dez. : dem Stadtbautcchniker Er„i,
Wilhelm Kniebee.S .; dem Kanfman»Ferdinand
Ludwige. S . 6. Dez. : dem Fuhrmann Adani
Wöll e. T.; dem Straßenbadnschaffner Ludwig
Heinrich Waltere. S . ; dem Taglöhner Johann
Polikarp Jung c. S . 7. Dez.: dem Maschinist
Georg Gutmanne. S .; dem Taglöhner Martin
Markt e. T. 8. Dez.: dem Feldwebel August
Heinrich Sattler e. S.

Aufgeboten. Ziegler Hugo Eikermann mitKarolm,
Louise Wildclmine Rtöiler, Beide zu Leopolds-
tdal a d. Lippe. Schmied Albert Godel mit
Maria Anna Schubmadiens Beide dier.̂ Fabrll-
arbeiter Michael Scheuring mit Martha»ranziska
Fischer, Beide zu NuterliederSbaän Fabrikarbeite,
Heinrich Max Fichtner mit Mana Gerhard
Beide hier. Fabrikarbeiter Kourad Heinrich
Gruber hier mit Margarelbe Simon zu Flörs.
beim. Schreiner Friedrich Andrea« Denier mit
der Näherin Luise Schmidt hier. Back'teiiimacher
Johann Eichuer mit Johanna Schnell Beide zu
Nicrstein. Fabrikarbeiter Wilhelm Wetterau mit
Maria Schermuih, Beide hier. Feldwebel
Christoph Friedrich Pempel mit Dorothea«aber-
sack. Beide hier. Fabrikarbeiter Hemnch Gr»
hier mit Auiia Pauline Koch zu.Wi-sbaden,
Schlosser Eduard Jenschke mit Cdriitiue Weber,
Beide hier. Taglöhner Karl Friedrich Martin
Siegmund Kröller mit Maria Katharina Weiß,
Beide hier. Maschinist Heinrich Christian Aull
mann hier mit Lina Jungst zu Grube Linseb-,
Fiammerrseld. Metzger Christ-an Weiler zu
Hohrein mit Hienriette Katharina Urban hier*
Taglöhner Franz Stadel m.t Lt,>,e Wa,dschm,dh
Beide hier. Schneider Karl Ludwig Dambach
mit der Büglerin Katharine Josefine. gen
Gertrud- Schmidt, Beide hier, Fabr,korbest«
Katzpar Eber zu O-stnch m,t Aima Mari-
Margarethe Rosenbaucr, verwitlwcte schick, hier.
Ziegler Christoph Ludwig Juini« Grutwineier
zu Holzha!,ien mit Dorothea L-onore Sophil
Henriette Dammeier zn Veldran. .

Verehelicht. 28. Nov.: FabrikarbeiterKarl Fmd-
rich Wagner mit Elisabcthc Heislrtz, Beide dm.
29 Rov.t Schlosser Karl K-mpf mr B-ndm
Wlasak, Beide hier. 2. Der.: schneidermeistr
Mathias, genannt Georg Maurer »nt Maria
Victoria Lacher, Beide liier. 5. Dez.: Taaloliin
Heinrich Boda mit Barbara Jung, Beide hm.
TaqlödnerAdam Back mit derW,ltwe Wilbelmim
Elise Emilie Fercke». ged. Goffgen. Beide h«
Postbote Karl Roth hier mit Anna Mam
Krämer zu Frankfurta. M. 6. Dez., Mvlit
arbeiter Christian Schapiel mit Johanna Spchi.
z»>>>de bier 9 Dez: König!. Oberamtmanii
Theodor Karl Hecke! zn Cliarloltenburg mit
Lnniie Bertda Schmidtborn hier.

(»rtathen  27 . 9lov.: Karl Friedrich Wagner,53.
29 Nov.: Philipvine Klara Anna Maria Bau^8 I - Franz Paul Karl Hauswald, 6 Tg.
1 De,.: Metzgn Tbeodor Christian Heim4arzo, 3 Dez.: Privatier Franz Ach.
60 I 7- Dêz.: Friedrich Wilhelm DiedE
14 Ta-; Privatiere Appolloma Stamm,
Schröder, 82 I . 10. De,̂ Privat,er LndM
Reinhard Reifcnberger. 74 I.

stets in grösster .Auswahl am
Lager . 3042

Saalg. 4. J
11 . schw. Piuscd-Cave« d. v. Rödcrstr. 8. B.3r.
"E . s. n Reisekordd. zu verk. Kirchgasse 80. 8.

Ovaler Nnßd.-Tii» zu veik Blücherpi. 5, 2 l.

Bina Baer,
Telefon 2545 . Langgasse 25.

Au» den Sonnenberger und Uambachtt
Civilftandorrgiftern.

Geboren 4. Nov.: de», Maurer Philipp Kratz^
Ran,dach-. ©., Willst 6. N°v. :
schnlenbesitzer Anguit Seelgen zn Sonnendg
T 8. Nov.: dem Taglöhner Lndw.g Bott--jU S. 'JiOV.. um • . m-.,.
Rambache. T.. Ottilie Rolcmnnda.^ lD ^
dem Rentner Heinrich Schreiner zu SonmE

8aalg. 4. Schönes Wcchiiachtsgcschcilk.' . ^ 4 Pt ~ ttf +o SW 2,1 11 nEngl. Rchp., Rüde. 1 I . a. klste. R., zn v oe,dnde. U. Ans. Off, n. « ^ 5 a. d. Tagbl..V.

Nur bis Freitag ! Kanarienhähne!
Cravatten und Handschuhe, seidene

Tücher :c. umständehalber spottbillig zu ,. Preis
Nicolasstrnße 12. Part.

lunge,
schön

AWAlWMDMsWM
singend" vo'n' 10- 80 Mk. L verkaufen. Umtaifich
und Nrodereit aestottet. HeNimindstraße 51. 1. St.

Papagei z» verkaufen Tannnsstr. 24, 2.

tay Von Verlobungen, Heirathen, Ge¬
burten und TodessäUcn wolle nran dem
„Tagblatt" sofort durch Poftkarte Anzezge

- —T- 1— I «rachen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
3 - ^ tUUUCt ’ ? Wahnung stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

- . I , a 2, per sofort dadurch nicht.
zu vcrmietheu. | IlnodrnWioobadenrrCivtlstandoregiitern»

Geboren 10. Dez. : dem Taglöhner Karl Blum
S„ Wilhelm. 11. Dez.: dem Taglöhner Peter—.X V.... 07“' CSotttrtcn

dem Rentner Heinrich Schreiner zu ^
e T Susanna AnnaMagdaleneAugusteLo
12. Nov.: dem Maurer Wilhelm
Rambache. S -, Em,l Wilb-lm. 14. Nov..
Maurer Wilb-lm Wildhardt zu Namba» e-
Cdfistion 15. Nov.: dem Btourer Kar g
Zxrbe zu Rambache. T„ D>na Karoline Gmu
17. Nov. : dem Maurer Leonhard KarlW»^
Sonnenberg e. ©., August Cliriitian, ^
Maurer L:onhard Karl Bach z» Sonn^S.. Richard Wilhelm. 20. Nov.: d« J
tncister Karl Stein z» Sonnenberg
Christiane Elisabeth Enima. 28. Nov..

Taunusstr . 34, ^
Christiane tLUiavem vsmuiu. ^
Taglöhner Philipp Anton Butzbach S“
bcrge. Aböl, Karl. 28. Nov.. den uv-
Wilhelm Hettich zn Sonnenbergt.,
Karl Max; dem Schneider Moritz Eckhmdl
Rambach T.. Frieda Anglist-. 30  N°v.. &
Steindrncker Karl Schlickz» Sonnendê e .̂Wilhelm: dem Tüncher Karl Scheib»u S° ^
der« e. S ., Wilhelm Td-odor. 2. T-z.
Steinhauer Ludwig Wilbelm Spankn« z» R ,
backe. S, . Christian,, 3. Dez.: dem

Kellerstrast« 1», B., zwei gut möbl. Zimmer, ^
I8 Bette», zu vermieden.

Ktnßerlose» Ehepaar wünscht zum1. April ein

VON Wik»  2 .25 an.
Dand- ü.  Wajrcnlaternen

billigst. 2337
Franz Fiössner,

Wellritz . tr . O.

Zimmer und Küche zn miethen. Offerten mit Prei«-
angabe unter I, . « 5» an den Tagdl.-Verlag erb.

Ich führe mir 1. Qualität Rindstciscd 64 Pf.,

Pianistin , angenehme Gefell
schasterin, sucht Nension in

gebildeter Hamilie, und zwar am liebsten da. wo
sie sich ev. nützlich machen könnte. Offerten unter
«». « 5» an den Taabl.-Verlag.  _ _

Ein schönes große« oder zwei

Ruckese. S .. Peter; dem Taglöhner Heinrich
Rinke. S ., Theodor. 13. Dez.: dem Zimmer-
gesellen Georg Beltz e. T .. Eiisabetd- Angr>ste|Maria. 16. Dez.: dem TünchergehulfenKarl
K-rdergere. S .. Jodnnn Ernst Theodor.

Anfgeboten. G-schäitrführer Heinrich Gustav
Friedrich Lachtin zu Berlin mit Alice Chr itiane
Marie Willia Mangettdorff das. Glaser Rudolf

Wilhelm Hammel zu Sonnenberg
Ludwig. 6. Dez.: dem Kufermcmer^W>w^

1. Qual. Roastbeef TO Pf.. 1. Qual. Kalbfleisch
80 Pf., 1. Qual. Hammelfleisch50—70 Pf., 1.Oval.

ijfüf̂ rbct
Schweinefleisch 70—80 Pf.

Ludwig Klotz, w™*"*

kleine inöblirte Zimmer »nt
von einem slingen soliden Herr,

z>, mietden gesucht. Lage Moritzstraße und, an

Siegfried zu Hochbeim mit Katharine Moor hier.
Gärtner Karl Ketzer zu Darmstadt

fl« njfnbe Straßen, imlnstve Friede,chstroße. Preis
bis 40 Mk. Offerten bitte unter Chiffre «»« *
im Tagdl.-Verloa adznoeben.

Schweizer Tasttäpscl
d. Mk. 1.60, 2.— und 2.60, Waliills10 Pfd. Mk. 1.6072.— und 2.60, Walnüsse per

Bfd. 25 und 80 Pf., Haselnüsse per Psd. 82 Pf.,
Orangen per Stück5 Pf, empfieblt

Ar . 9Iiili <*r . N-rostraße 23, Tel. 2730.
Beginn meines

2. Tanz-Kursus

Auici inöblirte Zimmer. ,
möai. Parterre, von denen fick» eines für
ein rnbigcs Bürca» resp. Arbettszunmer
eignet, von einen»Herrn, der allci,»daselbst
arbeitet, für längere Zeit zu sofort - de«
1. Janttar gesucht, Offerten nur nnt Brei- ,
angabe u. C. 05 * an den Tagbl.-Verla«,

Ifienstag , de » L. Januar 19 ( 1̂im
Hotel Friedrichshof.

Gefl. Anmeldungen erbeten,
)Sel*lelf -W' i»l *or in zwei Schritten sofort
, begreifbar.

G. Diehl. Frafikesstr, 28, 2 r.

Für eine gut cingesührie angesehene deutsche
LebmsversichekMlB-8eselisch>>s!

mit beliebten Ncbensparten ist unter günstigen Be¬
dingungen die

Haupt-Agentur
zu vergeben. BorhandcncS Zncaflo ca. 6006 Mk.
lährlich. BaldgefäUige Offertenn. ckl. » . 74»

mit Äuguite
Wiihclmine Henriette Elise Gärtner daielbst.
H-rrnschneider Karl Wibben zu Salzbcrger mit
Marqaretde Mainz hier. GerichlSreserendara. D.
Theodor Dpckhoff zu Cassel mit Elia Nipvoldt
dier. Taglöhner Karl Fischer hier mit Marie
Hemmerle hier. Bereiter Gustav Hermes hier
mit Margarethe Eugelmann hier. Sergeant
Franz Michael Kronenberger hier mit Eltse
Josefine Seipel zu Schierstem. Schlosser Wilhelm
Roth hier mit Elisabeth Bauer hier. Kutscher
Julius Nicolai hier mit Frieda Falk dier.
Gasarbeiter August Bicking hier mit Klara
Schesfler hier. Mühlenbesitzer Friedrich Hugo
Beinhauer zu Altenkirckcn mit Johanna Henriette
Stader hier. Maurer Peter Franz Muth »u
Eisenbach mit Magdalene Hartman» daselbst.
Fuhrmann Heinrich Sturm hier mit Katharina
Schilling bler. Kellner Joief Schott hier mit
Josefine Kleppel hier. „ ^ .

Gestorben. 15. Dez.: Adolf. S . de? Lockirer«
^ Heinrich Müller. 10 I . IS. Dez: Georg, S.

dcs Fuhrmanns Georg Bolz, 9 M.

Ludwig. ». . .... .
Eckhardt zu Rambache. T., Henriettê ^ .
7. Dez.: dem Schlosser Georg
Sonnenberge. T.. Luise Johanna; deink. -.
machermeister Peter Heinrich Karl ^

^GaslWkr lMd Svcisckronen
ptrbm  wegen Aufgabe he« Artikels sehr billig ab-<!«s-t MuLlgaffe7, 2.

F sse.Ze , ». nullv Welieudstr. 1. P . l.
Wetlinnck»» « werde» noch Sck,reiner.

°r»« ten in  ollen Holz. ». Stilarten prompt««d
M ouSgezuhrt. Mobeifchremerei Hellmnudstt. 28.

att Hamenitein &4 « jf ler A.-€3„ jjitiJöt*surt a. M -, erbeten. r 4b
Verloren

gold. Kettenarmband
öon Hotel Metropol, Paiilinenstraßc. Garteustrcrßc.
Abzugeben Bierstadterstroßc84.

Wie schab., d. S,c im. vcrh. iinv. Habe2-St.
gew., z sch. a. verg.

Au» de» Kiebricher Gioilstandsregiftern.
Geboren 21. Nov.: dem Bäckermeister Jacob

»ratz t. S . 23. Nov.: dem Taglöhner Adam
Bernardiee. T. 24. Nov.: dem Straßenbahn-
schakfner Karl Conradi e. T. 25. Nov.: dem
Schrelncr Philipp Heinrich Wagner e. T.
27 Nov.: dem Bahnarbeiter Georg Mau« e. S.
28! Nov. : dem Dachdecker Wilhelm Roth c. T.:
dem FiihrnnternehmcrGustav Storche. S .; dem
Taglöhner Heinrich David Br-ins-r e S.
29. Nov.: dem Metzgerme-ster Johann Schmcht
e. T. : dem Fnyrmaim Lorenz Waller c. T.

macycrmc>,ier smn1,rt£sw?
Sonnenberge. T.. Enima; dem Mau"
Schneider zn Rambach T.. H-l-"- H

Aufgcdoteil. 8. Nov.: Tüncher .August
nnt der Katharine Louise Lisettc Ze' l>-
zu Rambach. 10. Nov.: Buchhalter Kar ^
zu Rambach mit Wilhclm.neS-nrietle
Ramvacli. 1l. Nov.: ^ udrikbentzer
Gustav Holthausen zn Crcseld mit Mariesc: ,
Bertha Gvebel zn Sonnenberg. W- (t
Hausbursche Heinrich Jakob Karl
Sonnenberg mit ElisabethEblnger zuW ’S

Verehelicht. 14. Nov.: Tüncher Kar
Wilhelm Christian Kilian zu So,„,e>btt!l
»aroline Philippine Lntie ^ §uh"iaa ^Naurod. 28. Nov.: Buchhalter Karl
Wilhelmine Hcnriclte Nickel. Beide!» * ,['
V. Dez.:Fabrikdcsi8erCon>adÄustavS°"
zn Crefeld mit Marie Karolin- Bertda^ ,
zu Sonneiiberg; Tüncher August Schn>°p
Katharine Louise Mett- Zerbe. B-.d- ^dach. 6. Dez. : HauSbnrsche Hemnch3«-°
Müller zu Sonnenberg mit Eltfabeth r-
,u Wiesbaden.  Gaft^ 1Gestorben. 9. Nov.: Wittwe des

r -mg
5

L

Andreas Zahn zu Rambach, 86 I . Ji ’S
Wilhelm Fntz Emil, S . de«Pflasterer«M
Wagnerz» Sonnenberg, 3 I . 15. Nov.. K^
Freund zn Sonnenberg.62I . l9. Nov.. §
Cbristina. T. de« Schiiflictzers Karl ,
Dörr zu Sonnenberg, 3 I . 23. Nov..
Joseph Wagner zu Sonnenberg. 51 I - ,

Die S
eine Arük
Lozialpoli
gang der
dann von
von deutf
werden ko
lebendiges
großen Ri
gang Eng
gewisseni
statisches
dessen den
reichenZ
lassen de:
Tätigkeit
erkennunc
des deutsi
Konstatici
lichen De
einsichtige
den Klassl
schastlich>e!
scher Soz
Zuständet
Besorgnis
nicht wag
Selbstkrit
öinie sog
wie gesaf
sasser der
tischenI
nnsichtsv!
tischen„<
Nischenk
hochschul,
i. B. Di
Instituts
schäften,
Unirersit
aus der
Entdeckm
gemeine
bindunge
Übungi
es mag
glauben,
iand crh
serem Lc
mischeW
»m Anfa
es mit j
baß in«!
e>n beml
rüber, r
dringend
Macht. :
"chnica

Biel

noroe». y. ’jivu.. Äumu -i roatolft I
Zdilipv Andreas Hänner, Johannette KMgtzi
,eb. Petri, zu Rambach. 85I .; Maurer I

^atigkei
sen Mu
chm doc
°rn Küi
genügte,
Tusknl:
«eite ft
Alsfüh.
keit alle
Dasein
l,NNex
einerg>m
tchienen

Er
viele

keitenl
Melket
°'NMc
lleseheu
«andes
4eil h
wohlg
S«wer
^. Ti
der P,
^r ei,

T
tibi


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028

